
Anlage XI.

Zusammenstellung der Hanshaltspläne
der Provinzial - Heil - und Pflcgeanstnlten
zu Audernnch, Bedburg-Hnu, Boun, Düren,

Oalkhauscu, <Äiafenl>erg,Iuhaunistal
und Merzig.

lusammenstellung
der

Haushaltspläne
der

Provinzial-Heil-und Pflegeanstalten zu Andmmch, Vedburg-Hau, Bonn, Diiren,
Gallhauscn,Grafenbcrg, Iohannistal und Merzig

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 ois 31. März 1918.

Bemerkungen.

!' Der Zuschuß aus Provinzialmitteln betrug für das Rechnungsjahr 1916 --- 716 000 Mk für ^»Kranke,
" den Haushaltsplänen für das Rechnungsjahr 1917 ist für 7408 Kranke ein Provinzialzuschuß von 958000 Mk,
vorgesehen

2' Nr Freistellen waren für das Rechnungsjahr 1916 für 7408 Kranke - 34 123 Mk bei Titel IV der
Einnahme in Abzug gebracht. Der Wert der im Rechnungsjahre 1915 ,u Lasten der Anstalten benutzten Frei¬
stellen betrug rund 32 034 Mk. In den Haushaltsplänen für das Rechnungsjahr 191? sind bei Titel IV der
Einnahme 33 205 Ml. für Freistellen in Abzug gebracht. ,

2- Die durchschnittliche Belegstärke der Provinzial - Heil- und Pflegeanstalten betrug nn N«chnungs,ahre 19,5
^ 7682 Kranke.
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I
II,

II!,
IV,
V,

VI,

VN,

I
II,

III,

Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

840

Titel N> Oinnayme.

8
9

10

II
12

!l!

Mieten, Pachte .........
Aus der Land- und Niehnnrtschaft , . ,
Aus der Metzgerei , , '......

Pflegekosten der Kranken ......
Sonstige Einnahmen nnd zur Alirundung ,
Zinsen »on Stiftungen.......

Summe der eigenen Einnahme

Znschnftaus Provinzinlmitteln , . . .

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen ..........

Andere persönliche Ausgaben .....

Summe Titel 1, und II,

Sachliche und sonstige Ausgaben:

Für Belustigung........
„ Bekleidung .........

„ Lagerung, Bettzeug und Tischwüfche
„ Reinigung.........

„ Wobilien, Utenfilien :c.....
, Heizung .........
„ Beleuchtung ........
„ Wafsernersorgung ......

„ Arznei und Verbandmittel, ärztliche
Instrumente ........

„ Kirchen- und Schulbedürfnissc ,c.
(Bibliothek) ........

,. Unterhaltung der Gebäude . , .

„ sonstige Ausgaben und zur Ab
rundung .........

Zinsen «on Stistungen......

Summe Titel III

Andcrmch.
Netrag für

KONKranke für die
Rechnungsjahre

1916

«6 -H
1817

20 am
3 ONO

359 ONO
6 216

184

388 400

64 000

452 400

55 283
10? 303

162 58«

Summe der Ausgabe

171 U0N
I10UN

9 000

5 500
7 000

30 000

10 500

500

5 600

2100
20 000

17 429
184

22 000
3 200

364 50N
6 216

184

396 100

79 000

7„

7s.

289 813

452 400

25

25

475 100

53 26?
109 027

162 295

193 500

11000
9 000
5 500
7 000

30 NUN

10 500
300

5 600

2 100
20 000

18121
184

312 805

475100

Vedlmrg-Hnu.
Betrag für

1900 Kranke für die
Rechnungsjahre

1916

1600
95 000
18 000

1 110 000
42 328

72

126? 000

5 000

1272 000

119 708
227 831

34? 540

549 000
38 000
29 000

15 000
15 000

138 500

6 000
600

15 200

5 500
87 000

75 58?
72

924 459

1 272 000

^

!2

42

1917

Ä

1780

103 000
19 000

1 126 WO
41648

72

1 291 500

64 000

1 355 500

126 405
236 916

363 321

600 000

38 000

29 000

15 000
15 000

155 000

6 500
200

15 200

5 500

37 000

75 707

72

992 179

355 500

Bon».
Netrag für

860 Kranke für die
Rechnungsjahre

1916 1917

20 500

511 500
20 665

835

553 500

81 500

635 000

76 435
139 53?

215 972

50

!>0

258 400

21500-
15 000
10 200
10 000

44 000
10 500

500

6 600

2 700
23 000

15 792
835

419 02?

635 000

i>0

515 000
35 765

835

3U NNU

581 600

92 700

674 300

78 !53
14? 328

225 477

283 400
2 t 50«
I7NNN
11000

10 000
45 000
10 5N0

500

6 600

2 700
23 000

16 78?
835

50 448 822

674 300

!!»

92

!«

Dürc».
Betrag M

698 Kranke f>« °°
Rechnung«»»^

427 000
6 120

680

45 l 500

36 000

58? 500

76 086
148 146

224 232

211000

16 500
II 500

8 500

8 500
37 500 —
14000

7 700

5 600

2 000

22 000

17 78?
680

0,"

363 2«'>?08

,8? 500

427 lB

453 b0>

15^
22«A

23<
1«<
115°°
8^

38^
14
8

22 <B

.513 O
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Betrag^«?"
5" Krankefür die

"echnungsjahre

Grafenberg.
Betrag für

840 Kranke für die
Rechnungsjahre

1916 1917

IolMmistlll.
Betrag für

1040 Kranke für di^
Rechnungsjahre

191?

Merzig.
Betrag für

730 Kranke für die
Rechnungsjahre

Summe.
Betrag für

7408 Kranke für die
Rechnungsjahre

1916

4 691
309 100
21 000

4 536 300
98 601

4 207

— 4 973 900

716 000

5 689 900

37

191?

Mithin jcht

mehr wcnisscr

,/ ^ ^// ^

Rr

651 031
1 222 106

1 873 13? 82

2 248 700
163 500
127 500
73 200
78 800

511 800
71700

19 100

60 500

25 600
199 000

233 155
4 207

3 816 762

", 689 900

18

4 841
332 500
22 200

4 572 000
108 251

4 207

5 04! 000

958 000

6 002 000

670 834
1 252 332

12

1 923 16?

150
23 400

1200
35 700

9 650

70 100

242 000

312 100

0!

<>,

M 0!

312 1U0 —

08

2 473 900
166 000
130000
76 500
78 800

53? 000
70 700
18 600

61 500

24 700
199 000

237 925
4 207

19 802
30 226

50 029

4 078 832

6 002 000

9!>

225 200
2 500
2 500
3 300

25 200

1 000

!!,',

4 770 75

264 470 75 2100 01

1000
500

900

01

262 070 74

312 ION

Titel

I.
II

III,
IV,
V,

V!

VII

l,
II

II!,





Anlage XI, ä.

Haushaltsplan der Pruvinzial-Heil- und Pflegeaustalt
zu Andernach,

Haushaltsplan
der

PromnMl-HeN-und Pstegeanstalt zu Andernach

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 öis 3l. Würz 1918.

Berechnet auf:
500 Kannte uud 160 Beamte und Bedienstete— 660 Personen, gegen 656 Personen nach dein

Haushaltsplan für 1916,
Davon werdenverpflegt:

ü Kraule und 1 Beamte in der I. Tischtlasfe -- 7 Personen, gegen 7 Personennach dem HaushaUsulanfür 19l6,
22 „ .. 5 Beamte „ „ 2, „ -- 27 „ „ 2? „ „ „ „ „ ..
?N „ „ 96 „ u. „ „ 3. „ — 166 „ „ 153 „ „ „ ,. „ ..

Bedienstete
402 „ - — in der 4, ., — 402 „ „ 402 „ „ ., ______„ »
500 Kranke und 102 Beamte und Bedienstete — 602 Personen, gegen 593 Personennach den, Hcuishattsula»für 1916,

Hierzu Anlage H,: Buianfchlag über die Land, und Vichwirtschnft(S. 357-362),
„ L: „ „ den Metzgereibetrieb(S, 363—368).



Heil- und Pflegeanstaltzu Audcrnnch.
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Titel. Nr

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Gimmhme.

Mieten, Pachte

Aus der Land- und Niehwirtschaftlaut Anlage ^V

Aus dei Metzgereilaut Anlage 15

Wegekostender Kranken

Netrag
für das

Mechnungs
jähr M?

für 5UUKranle,

22 000

8 200

384 500

Sonstige (Annahmenund zur Abrundnng:
!>,) Einnahmenans der Hausindnstric . . . 4100 Mk.
b) Sonstige Einnahmen ....... 2110 „

Zinsen von Stiftungen ...... ....

Zuschußaus Pruvinzialmittcln ..........
Summe der Nunahme

0 21«

184

79 000
475 100

Heil- uud Pflegenustalt zu Auderuach.
345

Mithin jetzt

»»ehr.

20 M

3000

359000

2000

200

5500

0 21^

184

weingel
Bemerkungen.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1913 , .
>. ., „ 1914 - ,
.< ., „ «15

zusammen
oder durchschnittlich19 921.3« Mk.

2» 130.67 Ml,
17 520,34 „
22 113.08 ..
59'7t!1,W Mk.

Zu uerpslegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten).
,6 Kranke 1. Kl. je zu 3 650— Ml.........2! 900,- Ml.

22 .. 2 ......, 1825.—..........40150,- „
70 .. 3. „ „ „ 1095,— .. ........7« 650,— „
95 „ 4. „ „ .. 65?,—..........62 4!5.— ..

^0?^ „ 4. ,. auf Kosten der Armenuerbandeje zu 547.50 Mt. 16 8 082.5 0 „
500 Kranke 369 19?M Ntt.

Hierzufür 4 eigenePflegeperfonenfür Kranke II. Klasse tagt, je 1,50 Ml. 2 190,— „
zusammen 371 387,50 Mt.

Hiervon »b für Freistellen 6 887 ,50 „
Bleiben 364 500,- Mt^

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kosten für Freistellen
nn die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden 'Kranken find von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Die Zahl der Selbstzahler ist erhöht, die Zahl der auf Kosten der Armen
verbände untergebrachten Kranken herabgesetzt.

Einnahme bei u, „Einnahme aus der Hausindustrie" für das Nechnungs»
jähr 1913...................4394.50 Ml.

1914 ...................4804,05 „
1915 ................... 3782,81 „

zufammen 12481,36 Ml.

oder durchschnittlich4160,45 M.

Ginnahme bei 1, „Sonstige Einnahmen" für das Rechnungsjahr !913 . 2236,46 Ml.
,. .. .. '...... .. 19!4 . 2051,38 ..
„ .. „ ., ., ,, .. 1915 . ^1459/?8^^

zusammen 5747.62 M.
oder durchschnittlich1915.8? Mt.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre .... 142 Mt.
2. der Iacobistiftung als Prämien an solchePfleger oder Pflege¬

rinnen, welche sich durch besonders dauernde Pflichttreue im
Umgang mit den Kranken oder durch Akteheruorrngender Auf¬
opferung heruorgetan haben ............ 42 ,<

zusammen 184 Ml.

(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.)
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Hell- und Pflegeanstaltzu Andernach.
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Titel.

II.

Nr Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor und leitendenArzt Gehalt
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter.....

Für 1 (1) Anstaltsarzt Gehalt

Für den OekonomicvcrwalterGehalt
Für den Rcndanten Gehalt . . ,
Für den ObcrpflegerGehalt vp

Für den MaschinenmeisterGehalt pp. .
Für den Gärtner Gehalt.....
Für die Oberin Gehalt . , . .
Für 4 (4) Statiunspfleger Gehälter «.

Für die Küchenvorstehcrin Gehalt . .
Für die 2. Köchin Gehalt . . .
Für die Wäscheuorstcherin Gehalt . .
Für 4 (4) StationspslcgerinnenGehälter

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (I) MedizinalvraktitantenRemuneration . . .
Für Wahrnehmungder katholischengeistlichenAmtsoerrichtuugcn,

Remuneration ... .........

Für Wahrnehmung dereucmgelischengeistlichen Amtsuerrichtungcn,
Remuneration ...............

Für Wahrnehmungder israelitischengeistlichen AmtSuerrichtmMN,
Remuneration ...............

Für 4 <4) Oureaugchilfenzur Verwendungin Diälcnfurm .

Zu übertragen

Netrag
für das

Mlchnungs-
jlchr 1917

für 500 Kr»nle

für

7 500
15 150

3 500

3 075
4 200
1900

2 500
1350
1000
6 480

?3?b
16500

4000

Z000
4200
2500

2500^
1275,
1<B
6515

Heil- und Pflegeanstaltzu Andcrnach.
347

Mithin jetzt

125

?5

75

1350

500

600

35

Bemerkungen.

Vorbemerkung,
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenenNrztstellen tonne» uon einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamt¬
zahl der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschritten wird,

Sanitätsillt Oberarzt Nr. Werner ist gestorben,

Anstaltsarzt Dr. Müller ist am Ib. November 1915 aus dem Promnzialdienst »us.
geschieden.

Oberpsteger Görgen ist am 19. August 1316 gestorben.

Den Stationspstegern, welche eigenen Hausstand haben, tonnen, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle uon Naturalbezüge» nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Aarvergütungen gewährt werden.

Die Mebizmalptllltilanten erhallen eine monatliche NergüMna von ÜU Mt außerdem
Vetöstigmlg der I. Tischklasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Äureaugehilse» beziehen eine Vergütung uon l2U(> M., steigend alle 2 Jahre
um llil» Mt. bis 25UU Mk. sowie »nch 3 jähriger Dienstzeit einen Mietü
zuschußuon 1Ul> Ml. Gs erhalten: 1 Nureaugehilfe 2900 Ml., 2 je 2»« Ml.
und einer l'.1«?,5NMl., zusammen !0 48?,5N M.

Nach 5 jähriger Dienstzeit können die Vureaugehilfe» die Amtsbezeichnung
„Nuchführer" erhalten,
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Heil- und Pflegeaustaltzu Andernach.
349

Betrag
für das

Titel. Nr. Ausgabe. NechnnngS'
jal,r M?

für Leu Killülc.

11. Ucbcrtrag 13 63? !>0
6 Für das Pflegepersonal:

a. Für 42 (42) Pfleger Löhne.........
Außerdem:

für Unverheiratete: freie Wuhnung bei den Kranken
(45 Mk.). Beköstigung in der 3. Tischklnsse(400 Ml.),
Heizung (20 Mk.), Beleuchtung(10 Mk.) und Wäsche
(20 Mk.) -^ 495 Mk.

43 403

für Verheiratete: freie Belustigungin der 3. Tischklasse
(400 Mk.), Wuhnung (180 Mk.), Garten (30 Ml),
Heizung(112 Mk.), Beleuchtung(26 Mt.) und Wäsche
(20 Mk.) ^ 768 Mk.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.
d. Für 42 (42) PflegerinnenLöhne ...'....

Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigung
in der 3. Tischklasse, Heizung, Beleuchtunguud Wäsche

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Mk.

19 061 —

7
Dasselbeerhält zum Teil außer den Löhnenje nach Ueber-

eiukunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses'Emulmueutc
(Wohnung, Beköstigungin der 3. Tischklasse, Heizung,
Beleuchtunguud Wäsche).

32 526

8 Zur luisseuschcisllicheu Fortbildung der Aerzte . . . . .
(Zu übertrage» in das nächste Rechnungszahr.)

Summe Titel II.

400

109 02? -^

Älithin

^

l?F

!^ 75-l

15"!s.

!.»,

HemerKungen.

22«

s".

6 Pflegepersoncn für 6 Kranke 1. Klaff
11 22 „ 2. „
9 „ 6U „ 3. „

48 „ 412 ., 4. „
außerdem 10 „ „ den Nachtwachdienst

einschl. 4 eigene Pstegepersonen

84 Pflegepersonen für 500 Kranke.
Pfleger beziehen auf Grund des Nefchlussesdes 48. RheinischenProuinzinl

landtags als Anfangslohn 504 Mk, steigend jährlich mit 86 Mt., Höchstlohn
840 Wt. und 400 Mt. Prämie nach 5»jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den
RheinischenProvinzial-Heil- und Pslegeanstalten.

In welchenFällen und uon welchemZeitpunkt ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 330 Mk., steigendjährlich mit 3!» Ml,
Höchstlohn 6N0 Mt. und 300 Ml. Prämie nach 5jähriger ununterbrochenerDienst¬
zeit in den RheinischenProvinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

42 Pfleger erhalten
im Rechnungsjahr 1917: 43 403 Mk. Löhne. Hier ist derselbe Betrag in Ansah
gebracht wie in den letzten 2 Jahren.

42 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr I9l?: 17 861.— Mk. Lohneund 3UN Mk. Prämien.

Für 4 eigene Pflegepersonen sind uon den Pensionären II. Klasse nach dem
Reglement täglich je 1.50 Mk. zu zahlen. (Vgl. Einnahmetitel Nr. IV.)

einzelnen erhalten zurzeit:
der Schreinermeister . . 1592 Ml.
zwei „ gehilfen . . 2 984 „
der Anstreichern»eister. . 1776 „

„ gehilfe . . 1548 „
„ Maurermeister... 1756 „

.. gehilfe . . . 1380 ..
zwei Schlossergehilfen. . 2 052 „

„ Heizer.....1284 „
der Bäckermeister . . . I 116 „

„ gehilfe ... 564 „
„ Schneidermeister . . 1548 ,
„ Schuhmachermeister . 1356 „
„ Schuhmachergehilfe 504 „

zu übertragen 19 460 Ml.
Der Rest uon 906 Ml. kann nach

Lohnerhöhungenverwendet werden.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

Uebertrag 19 460 Wt.
der Polsterer .... 1716 .,
ein Polstererlehrling . . — „
drei Gärtnergehilfen . . 2 402 ..
der Postbote ..... 1616 ..
„ Nachtwächter . . . 1380 .,
„ Pförtner..... 960 „
„ Magazinmärter , . 750 „

ein Hausmädchen . . . 2>N „
fünf Küchenmädchcn . . 1464 „
die Büglerin .... 300 „
vier Waschmädchen . . 1092 ..
ein Schlosserlehrling . . — ,,
eine Näherin .... 240 „

zusammen i!l 620 Ml.
Anordnung des Landeshauptmanns zu
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Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Belustigung..........

Für Bekleidung

Für Lagerung,Bettzeugund Tischwäsche . , . .
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung

Wir Molülien und Utensilien

Für Heizung

193 500

11000

9 000

5 500

7 000

171 <B

30 000

Zu übertrage«

ii F

256 000

.500

B^

23^

Heil- und Pflegeanstaltzu Andernach,
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Mithin jetzt

«»ehr

22 50Y

'^ 500

weniger
Demerlmngen.

Zu belustigen sind: ? Personen t. Tischllllsse für je 2,80 — 6 643,— Ml.
2? „ 2, „ „ „ 2,00 -- 19 710,— „

166 „ 8. „ „ „ 1.10 --- 68 84!»,— „
402 „ 4. „ „ „ 0,65 --. 95 37 4,50 „
602 188 376/>0 Ml,

Hierzu für Extrauerordnungen 5 000,— „
zusmumen 1^876,50 Ml.

oder ruub 193 500 Ml,
Mit Rücksichtauf die gestiegenenLebensmittelpreise ist der Velöstigungssat!

für die 1 Tischklasseum 50 Pf., für die 2. um 30 Pf., für die 3, um 14 Pf,
und für die 4, um 5 Pf. erhöht worden.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 . , . 11 413,59 Ml.
1914. . . 8 645,1? „
1915. . . 15117,39 ,^

zusammen 35 176,15 Ml
oder durchschnittlich! 1 725,38 Ml.

Ausgabe im Nechuuugsjahr 1913 ... 7 940,70 Ml.
1914. . . 11846,90 „
1915 . . . 4 810,41 „

zusammen 24 098,01 Ml,
oder durchschuittlich8032,67 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 . . . 5 021,86 Ml.
1914, . . 5 480,80 „
1915, . , 5 51 6,09 „

zusammen 16 018,25 "Ml.
oder durchschnittlich5339.42 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 ... 7 203,65 Ml.
1914. . . 6 993,90 „
1915 . . . 7 092,65 „

zusammen 21296,20 Ml.
oder durchschnittlich7098,78 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 .
1914 .

...... 1915 .

28 649,86 Ml.
32 461,22 „
32 426,41 „
98 537.49 Ml.zusammen

oder durchschnittlich81179.1« Ml.
<8s sind erforderlich: 30 Waggon Briketts zu je 1 !5 Ml. -^ 3 450 Mk.

110 V. Stückkohlen „ „ 205 .. ^-22 550 „
IN „ Nuß II „ „ 280 „ --- 2 800 „

Anzünde-, Putz« ,c. Material, Roststäbe und
Motorstrom ........... - 1200 „

zusammen 30 000 Ml.

^
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Titel.

III.

Äii, Ausgabe.

m

,!

!^

Ueberlrag

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung ...........
(Die Nummern 6, 7 »nd 8 übertragen sich gegenseitig.)

9 Für Arznei und Bcrbcmdmittcl, ärztliche Instrumente

Netrag
für das

Uechnungs-
jalir IM?.

für 5NNKrante,

256 000

10 500

800

Für Kirchen- und Schnlbedürfnissc lc. (Bibliothek) . .

Für Unterhaltung der Gebäude........ . , .
(Ersparnis!« bei Nr, I > sind an den allssemeinen«aufouds abzuführen)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundnng

5 000

Nett««
für d»i

zttchn»«f,
laut ls .

für °c>°«""

233b«l>
10500

l)0l>

2 100

20 000

Zu übertragen

18121

,<B

^B

:!<>

,7

..<»

4Z9
«?

312 621 289

Heil- und Pflegeanstalt zu Andern« ch
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22500

691 ?5.

F C^ 7l.

200

Bemerkungen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 , , 11072,98 Mt.
1914 . . 9 693,12 „
1915 , . 9 987,71 „

zusammen 3N 753,81 Mk.
oder durchschnittlich1U 251,27 M,

Die Kosten beziehen sich auf die Wasserentnahme aus der städtischenLeitung, wen»
in trockenerJahreszeit die Anstaltsquelle den Bedarf zu deckennicht imstande ist

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 . . 1 «57,38 Ml.
1914 . , 405,60 „
1915 . . -.- „

zusammen 2 062,98 Mk.
oder durchschnittlich687,66 Mt.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 . . 5 600,— Mk.
1914 . . 6 838,69 „
1915 . . 6 561,55 „

zusammen 19 000,24 Mt.
ober durchschnittlich6333,41 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1918 . . 2300,85 M.
1914 . . 2241.91 „
1915 . . 2099,13 „

zusammen 6641,89 Mtl
oder durchschnittlich2213,96 Ml.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 . . 21993,16 Mk.
1914 . . 20 00«,- „
1915 . . 18 877.96 „

zusammen 60 871,12 Mt.
oder durchschnittlich20 290,37 Mk.

Es sind erforderlich für:
1. Steuern und Abgaben (Kanalbenutzungsgebühren) .....2 700,— Mt.
2. Feueruersicherungsbeiträge ............. I 800,—') „
3. Arbeitsmaterilll, Geschenke.............3 000,— „
4. Arbeitsverdienst der Kranken............2 400,- „
5. Neerdigungs- und Ginbringungslosten.........250,— „
6. Kleine Dienstreisen der Beamten...........100,— „
7. Port« und Botenlohn............. 900,-«) „
8. Bureaubedürfnisse einschl.Zeitungen und Drucksachen.... 1 100,— „
9. Beiträge zur Inualiditäts- und Altersversicherung ....,> 300,— „

IN. Material für die Hausindustrie (vgl. Titel V der Einnahme) , 2 800,— ,,
11. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung........ 1 771,— „

___________ Summe 18 121— Mt.
') Mehrbedarf infolge Mehruersicherungen.
2) „ „ Erhöhung der Portosatze.
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Heil- und Pflegeanstaltzu Audernach.

354

Titel. Nr Ausgabe.

m.
!!l

I.
II.

III.

Uebcrtrag

Zinsen von Stiftungen .............
(Die hier nicht ueransaal'ten Vetrage sind zur Verwendung auf

das nächsteRechnungsjahr zu übertragen.)

Netrag
für das

Pechnungs-
jähr 191?

für 500 Kraule,

312 621

184

Netlll«
für d«l

PtchNUüs'
jähr l»l,

für 5«« «"'

289 629
184!

Summe Titel III. >312 805-

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

289 813

53 267 50
109 027 50
312 805 —

475 100

475 100

55283
107 30Z
289 t

45240"!

452 M

Heil- und Pfleamnstalt zu Auderncich.
355

Mithin jetzt

1724

24716

^700
^2700

15----------

2016
50 __
75
25 ^2 016

^'s.

'!s.

HemerKungen.

Siehe Einnahme Titel VI.
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Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstalt zu Andernach.

Land^ und Viehniirtschaft,

Anlage ^

zum Haushaltsplan

dei

ProomM-Veil- und Megeanstalt zu Andernach.

Voranschlag über die Land- nnd Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 vis 31. Warz 1918.



Anlage ^, Heil- und Pflegc anstalt zu Andcrnach.

.>^c» Land- und Viehwirtschaft.

Titel,

I.

II,

III.

IV

VI

VII

VIII.

Einnahme.

Ertrag der Gärte» und Ackerfelder

Ertrag der Wiese», Rasenplätze uud
Äüjchungen .......

Ertrag der Obstbänme

Ertrag der Kühe

Betrag
für das
Nech-

mmnsiahl
1917.

Ertrag des FedermeheS , . . ,

Für ucrtanfteö Vieh

Wert des Düngers ....

Günstige Einnahmen »nd znr Ab-
ru»d»»g ........

S»»>me

21000

000

Notrag
für das
Ncch-

nuiisssjahr
l!)Kl.

18 000

t>00

I 000 000

22 000

1 200

52 500

1000

700

21500 500

Mithin jetzt

mehr

Z 000

wcniacr

400

100 000

900

48 000

1000

700
91 300

800

4 500

8 700

Bemerkungen.

Einnahme
in den Rechnungsjahr"',

1913. . , 18 409M'
1914. . . 15325.3'
1915. . . 2110UFÜ,"

oder
1913 .
1914 .
1915 .

zusammen 54 885,2 ^,
-durchschn. 18 278.4l^

55U.9b «

zusammen '^'5 !
oder durchfchn.591,8^ ^

1913 .
1914 .
1915 .

621.Z
585F "
95!Fs5.

zusanuueu 2159,2 ^
oder durchfchn, ?>^" ,„>

1914. . . 18833.06
1915. . . 23788^,,

zusammen 62 742,0^,,
oder durchfchn.20 914,'"
1<1!3 854,64/

>915 . . - _^M^f,
zufannnen 3596.^ ^

oder durchfchn. U"^' A
1913. . . 54147.Z,,
1914. . . 58447."
1915 . . . 61892M

zusammen 174 48?,! A
oder durchfchn.56 16^.^ .,

1914. . . 99H
1915 . . . ^00MF.

zusammen 2972/ ^,
oder durchschn.999,^ ,

1914 . . . 7A.<'
1915 . . . ^»s<

zusaminen 2507<° ^,.
oder durchschn.83!,,«"



Anlage ^, Heil- und Pflegcanstalt zu Andernach,

Titel.

l>.

Hl.

IV.

VI,

VII,

Vm,

IX,

Land- und Viehwirtschaft, 359

Ausgabe.

Nr Landpacht , , ,

Für Löhne und Tagelühne

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1917.

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung
der Verschmicrnngsnulagen, .

Für Dünger:
»" aus der eigenen Wirtsch, 1000M.
^^ sonstige Düugstuffe . 600 „

700

7 300

Betrag
für das
Ncch

»ungsjahr
1916.

2 000

1600

Für Anschaffnng und Unterhaltuug
der laudwirtschaftlichcnGeräte , 1700

3ür Futter uud Streu ,

3ür Kilhc uud Schweine lc.

« sonstige Ausgaben

Überschuß

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich,

700

6 000

Mithin jetzt

mehr

27 000

36 000

1700

22 000
100 000
100 000

1 500

1600

1500

27 000

1300

500

200

32 000

1000

20 000
91300
91 300

4 000

700

2 000
8 700
«700

wcninei Bemertungen.

Für Anpachtung verschiedener
Grundstücke und Wiesen.

Es sollen erhalten:
1, 1 Viehwärter 1476 Ml,
2, 1 Niehwtlrter 1Ü08 „
3, 1 Pferdeknecht 1061 „
4, 1 Pferdeknecht 1061 „
5, 1 Ochsentnech» 624 ,.*
6, 1 Ochsenknecht 624 „"

-u.freieStllt.3,Kl,
7, 1 Gärtner u. Wirt-

fchaftsgehilfe f, d.
Gutshof 1061 „

8, Tagelühne 85 „
zusammen 7300 Mk,

Nr, 2, 3, 4 und ? erholten freie
Wohnung, Heizung, Beleuchtung,

Nr 3, t und ? auch Warte»
Ausgabe

in de» Rechnungsjahren:
1913
1914
1915

1316.46 M,
1620,44 „
3470,98 „

zusammen
ober durchschn
1913 , . .
1914 . . .
1915 . . .

6407,90 Ml,
2135,97 Ml,
1512.41 Ml,
1562.17 „
1700.43 ..

zusammen
oder durchsch»,
1913 , . .
1914 . , .
1915 . . .

4775,01 Ml,
1591,67 Mk,
1964,06 Ml,
1162,83 „
1838,36 ..

zusammen
oder durchschn,
1918 , . .
1914 . . .
1915 . . ,

4985,25 Mk,
1661,75 Ml.

28 514,85 Wt,
29 833,60 „
83 513,57 „

zusammen 91 862.02 Ml,
oder durchschn,30 620,67 Ml,

(Vera,!,die Erläuterung an,
Schluss«der Anlage H)

1913 . , , 85 549,07 Ml.
1914 . , . 36 295,03 „
1915 . . , 41 120.72 „

zusammen
oder durchschn
1913 . . .
1914 . . .
1915 , . ,

112 964,82 Mi,
87 654,27 MI.

1922,74 Mt,
2963.49 „
1191.19 „

zusammei
oder durchschn

> 6077,42 Ml.
2025,81 Mt,

Der Ueberjchuß betrug:
1913 , . . 20130,67 Mk,
1914 . , , 17 520,34 „
1915 . . , 22113,08 „

zusammen 59 764,09 Mt,
oder durchschn. 19 921,36 Ml,



Anlage ^ Heil- und P flcgeanstnlt zu Andernach.

360 Land- und Viehwirtschaft.

3« ,
Einnah»»,^

Titel

I.
II,

III.
lV.
V.
Vl.

Vesitzstands-Grlüuterung.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt . . .

Davon sind:
ll. Oebäudeflächen,Hofräumc, Wege lc, . , ,
d Bcamtengärten ..........
<:, Zurzeit nicht ertragsfähig .......
<l Bcgräbnisplätzc ..........

bleiben für die Landwirtschaft
Hierzu Pachtland ...........

Gärten und Ackerfelder ..........
Wiesen ...............
400 Obstbllumc,
22 Kühe je 14 >, Liter Milch den Tag,
150 Stück Geflügel.
20 fette Kühe je zu «00 Mt., 2 fette Ochsen ,e zu

1300 Mk, und ungefähr 130 fette Schweine je zu
240 Mt.

Es werden 4 Pferde zum Acker- und Wegebau, zum
Anfahren von Kuhlen und sonstigenWirtschaft-
bedürfnisscn, 2 Zugochsenzum Ackerbau und 100
Schweine zur Mast gehalten.

wl <>m

40
4«
51
50

19 «5
«8

53
71

21

05
66

29

20

«:; b?

64 ?'



Anlage ^V. Heil- und Pflegeanstalt zu Andenia ch.
Land- und Viehwirtschaft. Mi

Grlüuterung. Futter- und Streu Dcdars zu Ausgabe Titel VI.

5ie

4

24

Vedarf im einzelnen Vedarf in» ganze« Preis

gllttuug an

Tagen
für den Tan, Hafer Heu Stroh

Malz-
treber

Kraft¬
futter Rüde»

'«3

Grüu¬
futter

Gersten-
schrot

Futter-
fartof-

feln

für
I0UKx

Petra«

Pferde 1460 Hafer ... 5 1^
Hen. . . .10 „
Stroh, Fniter- 3 ,.

„ Streu- 5 „

7 300
14 600

35 616

11680

3» 528

8l 408
15 264

152 640

Kühe
»,id

Achsen

Winter
(Okto¬
ber bis
April)
5088

Hcu. . . . 7 Kj;
Äialztreber . t6 „
Kraftfutter .8 „
Etüden . . .30 „
Stroh, Streu- 6 „

^ch>°ei»e

Soiu.
iner

(Via,
bis

Sept.)
3672

Mnlztreber . 16 „
Kraftfutter . 3 „
Grüufutter . 40 „
Stroh, Streu- 6 „ 22 032

58 752
11016

146 880

100 36 500 Gersteuschrot 0,^ K^
Futlertartoffelu 0„ „
Stroh, Streu- 1 „ 36 500

18 250
18 250

"Mgei' 150
1095

18
8
3
3

15
1
I

16
4

50
«0

60

1314
4017
3 525
5 326
3 942
2 442
1542
3 095

730

54 750 Gerste
(Futterzufchus!) «,„. Kss

Summe der Nedarfsmengen <

7 300
50 216

10» 740
140160

26 280
152 640

146 880
19 345

18 250

90
«8

2,
20

«l»»......
25 934 !>,

^Ns Futter ist ausschl. der Mlchenadfülle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist, sollen auch andere Futtcrunttcl IN! Ver¬
hältnis des Preises zur Verwendung kommen.
Une Aenderuug der Einheitspreise hat nicht stattgefunden, da die deninachstige Preislage nicht zu übersehen,st.
"« einem Betrage von 27 000 M. wird zu rechne» sein.
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Anlage L .

Heil- und Pstegeanstalt zu Andern« ch,

Ätctzgereibetrieb.

Anlage «

zum Haushaltsplan
der

Promnzial-Heil-und Megeaustalt zu Auderuach.

Voranschlag über den Metzgereibetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 vis 31. März 1!N8.
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Anlage L. Heil- und PflegeanstaltzuAndernach. AnlageL.

364 Metzgereibctrieb.
Heil- und Pflegeanstaltzu Audernach.

Metzgereibetrieb. Zgh

Betrug
für dus

Titel. Nr. Einnahme Kechnungs-
j«>ir lül?

für 5U0 «kraule.
.6 H

l. A» Fleischfür Betiistignug:twa:
-

6000 Kß Rindfleisch, , , ,V 3.60 Mk. -- 21600 — Mk.
1500 „ Kalbfleisch, , , ,. 3.20 ,, ^ 4 800.— ,,
6500 „ frischesSchwein»

fleisch , , . . ,, 3, ,. ^ 19 500 — ,,
1050 ,, gerüuch.Schwein»

fleisch, , . . „ 3.60 ., --- 3 780 — ,,
425 .. Nierenfctt , . , .. 4 - ,, -^ 1700 — ,,
600 ,, Schweineschmalz, .. 4.50 ,, - 2 700 — ,,

1300 ,, geräuch.Speck .. 4.- ,. ^ 5 200,- ,,
300 „ „ Schinken .. 5.- ., -- 1500 — ,,
600 ,, gcr, Bratwurst .. 2.80 ., --- 1680,— ,,
100 „ frische Bratwurst . ., 2.80 ,. ^ 280, - .,
30 „ Kalbsleber, , , ,, 3. -- 90,— ,,
70 „ Niudslcber. , , .. 4 - -- 280,— ,,
25 Stück Rinderzungen .. 5.- ,. -- 125 — ,.

3025 K3 Blut- und Leber-
wnrst .... .. 1.90 ., ^ 5 747.50 ,,

200 „ feine Blut- und
Leberwurst. . . ,, 3. ,, -^ 600 — .,

200 ,, Zungenwurst . . ., 3.- ,, - 600,— ,,
400 „ Fleifchwurst . . ., 3.- ,, --- 1200,— ,,
650 St. Fraulf. Würstchen.. 3- ,, --- 1950,- ,,
300 Kß Preßkopf . . . !5 3, ---- ,. -- 900 — .,
800 ,, Schwartemagen .. 2 - ,, -- 1600,— ,,

10 ,. Zervelatwurst. . .. 6- ., -- 60,- ,,
500 .. Mettwurst. . . .. 4.- ,, -- 2 000.- „
300 ,. versch. feine Wurst¬

waren .... ,, 5, ,, --- 1500 — ,,
30 StückKalbszuuge. . „ 1 - ,, -- 30 — .,
20 „ Kab stapfe . . ., 4- ,, ^- 80,— .,
20 „ Kalbshirn und

Midder . . .

An Häuten, und zwar:

. 4,- " - 80,- ,, 79 582 50

II.
von 25 Kühen . . z, 30

8 „ - 180 ,.
In übertragen

936 —,

80 512 50

MM
,iir das

's

I'lr «« "" .,

Mithin je

640^

24K

^582

15 582

5>0

Ü0

DemerKungen.



Anlage L. Heil- und Pflegeanstalt zu Andernach.
«f..' Metzgereibetrieb.

Anlage L.

Titel. Nr,

III.

IV,

V.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Einnahme.

Ueberlrag

An minderwertigen Fetten...........

An Eis für die Kochkücheund den ärztlichen Gebrauch . .

An sonstigen Einnahmen............

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Dechnungs
jlchr 1917

für 50N Kranle

Ausgabe.

Für Löhne: 1 Melkermeister ..........

Für Schlachtviehund zwar:
25 Kühe ...... 5 1000 Ml, --- 25 000 M.

125 Schweine ..... „ 350 „ -- 43 750 „
30 Kälber ...... „130 „ -- 3900 „

Für Fleischbeschau ..............

Für Därme und Gewürze...........

Für Anschaffung und Unterhaltung der Geräte und Maschinen

Für unvorhergeseheneAusgaben, Vicheinkaufs- und Futterkosten

Ueberfchuß ................
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

«7
80 600

l>«>

1032

72 650

1200

1700

500

31«

3 200

80 600

80 600

für d°«
MchnM''

50

66500

1<B

59000

1200

2000

Z00

100

3000
'So«

66500

Heil - und Pfl egeanstalt zu Andernach.

Metzgereibetrieb. Zß^

32

^650

HemerKungen.





Anlage XI, L.

Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Bedbnrg-Han, Kreis Cleve.

Aaushaltsplan
der

Vrovinsial-Heil- und Megeanstalt Bedvurg-Vau, Kreis Cleve

für das Rechnungsjahr

vom l. April 1917 bis 31. März 1918.

Berechnetauf:
1W0 Kranke und 412 Beamte und Bedienstete--- 2312 Personen, gegen 2312 Personen nach dem

Haushaltsplan für 1916.
Davon werden verpflegt:

^ Kranle und 4 Beamte in der l. Tischllasse ^° 4 Personen,gegen 4 Personen nach dem Haushaltsplan fUr 1916.
^ " «4 Veamte „ „ 2. „ -- 4 „ „ 4 „ „ „ ,, ., „

.. 309 .. u. „ „ 3, .. -- 3U9 „ „ 809 .. „ „ „ „ „
» Bedienstete
^_________ in der 4. „ --- 190U „ 190U „ „ „_______ „ „

Kranke und 317 Beamte und Bedienstete -- 22t? Personen,gegen 2217 Personen nach dem Haushaltsplan für !916

Hierzu Anlage ^: Voranschlagüber die Land- und Viehwirschaft(S. 383—392).
Anlage L: Voranschlag über den Metzgereibetrieb(S. 393—398).

»»»»<

ä?



Heil- un d PflegeanstaltBedburg-Hau.
370

Heil-undPflcgeanstaltBedbn rg-Han,
371

^.ilel.

!,

II.
III.
IV.

V

')iv Ginnahme.

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Nichwirtschaft(lant Anlage ^)
Aus der Metzgerei(laut Anlage L).....
Pflegekustender Kranken .........

Betrag
für das

Rechnung«
jn!,r 181?

für I8NNKranke,

1780

Sonstige Einnahmen:
a) aus der Abgabevon elektrischemStrom. 30 000 Mk.

d) aus der Hausindustrie ......7 000 „

o) sonstigeEinnahmenund zur Abrundung. 4 648 „

Zu übertragen

103 000
19 000

1126000

41648

1 291 428

für d°s

l«'ir'"«
„irlSNollr«""

1600

Mithin jetzt

95 W
18000

110000

42Z28

^26^^

180

^000
1000

16000

^180^"

680 —

De»«erKunge«.

3 Bureaugehilfen, 1 Handwerker, 1 Gärtner erhalten besondereDienstwohnungen. Als
Entschädigung sind zu zahlen IM Mk, Miete für die Wohnung,
80 Mk, für den Garten ----. 210 Mk..........----- 1050 Ml.
1 Mafchinenwälter erhält Dienstwohnung zu 150 Mk, und Garten
zu 30 Mk................... ----- 180 „
1 Heizer erhält Dienstwohnung zu !1<>Mk. ),»d Garten ,n 80 Mt, ----- 120 „
1 Handwerker erhält Dienstwohnung, Zimmer mit Heizung, Licht
und Garten...... '. .........— 250 „
1 Maschinenwärter 150 -j. 60 ----- 180 Mk........ -----_____180 „

zusanimen 1780 Mt.
Zu vergleichen Titel IX der Anlage H,

Zu vergleichen Titel VII der Anlage L.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
600 Kranke IV. Klasse (Selbstzahler) . , zu je «57,— Mk. ---- 394 200,— Mk.

1242 „ IV. „ (auf Kosten der
Armenuerbände) ......„ „ 547,50 „ — 679 995,— „

58 Kranke IV. Klasse irre Verbrecher . „ „ 912,50 „ ---. 52 925— „
znsannnen^127 12N,^"Mk,

Hiervon ab für Freistellen...........1120,— „
bleiben"l"l26 UU0,^"Mt,

(Freistellen für Landarme werden nicht gewahrt. Die Kosten für Freistellen
an die unter das Gesetzvom 11. Juli 1891 fallenden Kranken sind vom Hans¬
haltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen,)

Die Zahl der Selbstzahler ist erhöht, die Zahl der auf Nrmenkostenunter¬
gebrachten Kranken herabgesetzt.

Zu Vu. Das Elektrizitätswert der Anstalt ist in der Lage, etwa 1 Million Kilowatt¬
stunden elektrische Energie zum Preise von 3 Pf. die Kilowattstunde an das
Rheinisch-WestfälischeElektrizitätswerk abzugebeu. Die daraus entstehendeEin¬
nahme von 80 000 Mk, ist hier vorgesehen. Für die Anstalt ergibt sich daraus
trotz des niedrigen Preises ein erheblicher Gewinn, da sie den Abdampf der
Dampfoynamos zur Beheizung verwendet. Allerdings war, um den Strom in
das Netz des Rheinisch-WestfälischenElektrizitätswerks überführen zu können, eine
Drehstromanlage erforderlich, die etwa 75 000 Mt, kostet. Aus der Einnahme
von 80 000 Mt. für den abgegebenenStrom sollen zunächstalle durchdie Abgabe
entstehendenpersönlichenund sachlichen Kosten gedeckt werben. Der Rest soll vor¬
läufig ganz zur Deckung der Kosten der Drehstromanlage verwendet werden.
Diese Kosten werden voraussichtlich in 4 Jahren gedecktsein. Dann wird aus
der Abgabe von elektrischemStrom alljährlich ein bedeutender Gewinn für die
Anstalt erwachsen. (S. Titel III Nr. 12 der Ausgabe).

Zu Vd. Einnahme im Rechnungsjahr 1913 . 10 062,9? Mk.
1914 . 9 780,01 „'
1915 . 9 801,15 „

zusammen 29 664,13 Mk.
im Durchschnitt 9888,04Mk.
Wegen Mangel an Arbeitsmaterial sind nur 7000 Mt. vorgesehen.

Zu V«. Einnahme im Rechnungsjahr 1918 . 1452,86 Ml.
1914 . 1649,09 „
1915 . 5019,86 ..
zusammen 8121.81 Ml.

im Durchschnitt2707.27 Mk.
Es kann mit eine», Betrage von 4646 Mk. gerechnet werden.

4?"



Heil- und PflegeanstaltVedburg-Hau
372

Titel.

VI
VII.

l.

Nr,

1
5
6
7
8
9

,0
II
12
N!
II

15
M
17
I«

Gwnahme.

Uebertrag
Zinsen aus Stiftunsscn. . ,
Zuschußaus Provinzialmitteln

Summeder Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor und leitendenArzt ....... .
Für 5 (5) Oberärzte Gehälter ..........
Für 7 (6) Anstaltsärzte Gehälter ..........

Für den katholischenAnstciltspfarrerGehalt ......
Für den VerwaltungsinspektorGehalt .......
Für den RendcmtenGehalt ...........
Für den BetriebsingenicurGehalt .........
Für 2 (2) VerwllltungsassistcntenGehälter ......
Für den OberpflegerGehalt ...........
Für den MaschinenmeisterGehalt .........
Für den GärtnerGehalt ............
Für 2 (2) HofmeisterGehälter ..........
Für die OberinGehalt ............
Für 14 (14) StationspflegerGehälter .......

Für die Küchenvorsteherin Gehalt .........
Für die 2. Köchin Gehalt ...........
Für die Wäschevorstcherin Gehalt .........
Für 10 (10) Stationspflegcrinncn Gehälter ......

Summe Titel I.

Heil- und PflegeanstaltVedburg-Hau,
373

DemerKungen.

— Huyssen-Stiftung zugunsten in Vluyn ortsangehoriger Kranker,

Vurbemerlung,
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenenArztstellen tonnen uon einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Mastgabe, das! die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgeselienenArztstelle» nicht überschritten wird.

Das Dienstalter des älteste» Assistenzarztes bedingt die Einstellung einer weiteren
Anstllltsarztstelle.

Den Statiunspftegern, welcheeinen eigenen Hausstand haben, tonnen. l°w«t es das
dienstliche Interesse gestattet, an Stelle uon Naturalbezügen nach Vestmummg
des Landeshauptmanns Barvergütungen gewahrt werden.
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Titel.

II.

'.»ü, Ausgabe.

Andere persönlicheAnösMen.
Für 2 (3) Assistenzärzte Remunerationen.......

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungiu der 1. Tischklasse
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für 2 (2) MedizinalpraktikantcnNemuncrationcn . . ,

Für den ApothekerRemuneration ........
Emolumcntewie bei 1, die er in bar bezieht.

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmlsuer-
richtungc»Remuneration ...........

Für 9 (9) Vurcaugchilfenzur Verwendungin Diäte »form .

Für das Pflegepersonal:
a) Für 155 (155) Pfleger Löhne........

Für Unverheiratete:freie Wohnung bei den Kranleu
(45 Mk.), Beköstigungin der 3. TiMassc (400 Mk.)
Heizung (20 Mk.), Beleuchtung(10 Ml.) und Wäsche
(20 Mk.) -- (495 Mk.).
Für Verheiratete:freie Beköstigungin der 3. Tischklassc
(400 Mk.), Wohnung (180 Mk.), Garten (30 Mk.),
Heizung (112 Mt.), Beleuchtung(26 Mk.) und Wäsche
(20 Mk.) ^ (76« M.).
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.

d) Für 106 (100) PflegerinnenLöhne......
AußerdemGmolumentcwie bei 6u,.

Ferner Dienstkleidungim Werte von 25 Mk.

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs
>«hr 1917

lurlWll Kraule.

3 600

1200

2 «96

2 000

18 73?

110000

45 359

183 793

...

i.0

Mithin jetzt

Wch"""5
li'rlM"

»'ehr

>tB^

2000

1055^5

143?

4 475

l.<>

4081^ 454?

weniger

2 008 33

2 008 33

ßemerkungen.

Die Assistenzärzte beziehen gemäß Beschluß des 49. Prouinziallandtages 1800 Ml.
Anfangsremuneration, steigend alle 2 Jahre zweimal um 250 Ml. und dann um
200 Mk., bis zum Hüchstbetragevon 4000 Ml.

Da bei Titel I 8 eine Nnstaltsarztstelle mehr uorgesehen ist, kommt eine
Assistenzarztstellein Fortfall.

Die Medizinalpraltilanten erhalten eine Vergütung von 50 Ml. monatlich, außerdem
Belustigung in der 1. Tischklasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden. .

Die Apotheker beziehen auf Grund des Beschlussesdes 49. Prouinziallandtages eine
Vergütung von 1500 Ml., steigend alle zwei Jahre um 200 M. bis zum Höchst-
betrage von 2500 Ml. Der Stelleninhaber beziehtdas Höchstgehaltvon 2500 Ml,
und an Stelle der Emolumente die Barentschädigungvon
1300 Ml.................
Dagegen hat er für eine Anstaltsarztwohnung mit Garten,
Heizung nnd Beleuchtung den haushaltsplanmäßigen
Wert von.............

3800 Ml.

904 Ml zu zahlen
bleiben 2896 Mk.

Die evangelischeSeelsorge wird nach dem mit dem Königlichen Konsistorium ge-
lroffenen Abkommenim Nebenamte geführt.

Die Bureaugehilfen erhalten eine Barvergütung von 1200 M., steigend alle zwei
Jahre um 150 W, bis zum Hüchstbetrage von 2500 Mk., fowie nach drei¬
jähriger Dienstzeit einen Mietszuschuhvon 400 Mt.

Nach 5jähriger Dienstzeit können die Vnreaugehilfen die Amtsbezeichnung
„Nuchführer" erhalten.

206 Pflegepersonen für 1842 Kranke IV. Klasse,
20 „ „ 58 „ im Newnhrungshaus,
30 „ „ den Nnchtwachdienst,

auße rdem 5 „ „ „ „ im Bewahrungshaus,
261 Pfiegepersonen für 1900 Kranke.
Pfleger beziehen gemäß Beschlußdes 54.Provinziallandtages als Anfangs¬

lohn 528 Ml„ steigend jährlich mit 36 Ml., Hochstlohn900 Mt. und 400 Ml.
Prämie nachfünfjähriger ununterbrochenerDienstzeit in den RheinischenProuinzial-
tzeil» und Pflegeanstalteu.

In welchenFällen und von welchemZeitpunkt ab an Pfleger die Bezüge
von Verheirateten zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmaun.

Pflegerinne» beziehen als Anfcmgslohn 348 Mk., steigend jährlich mit
30 Mk., Hochstlohn 660 Mk. und 300 Mt. Prämie nach fünfjähriger ununterbrochener
Dienstzeit in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

Lernpfleger erhalten 32,50 Ml., Lernpflegerinnen 22.50 Ml. Monatslohn.
155 Pfleger beziehen laut besonderer Berechnung:111165 Ml. Lohne und

5 600 „ P rämie
116 765 Ml.

Zulage für 25 Pfleger im Bewahrungshaus 2 250 „119 015 Mk.

Es ist anzunehmen, daß nicht alle Pfleger aus dem Felde wieder zurück¬
lehren und daß noch Lernpfleger eingestellt werden müssen, es dürfte daher der
eingesetzteBetrag ausreichend sein.

106 Pflegerinnen beziehen laut besonderer Berechnung 43 859^0 Ml. Löhne und1 50 0,— „ Prämie
45 359,50 Ml.

^
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Titel.

II

Nr. Ausgabe.

Uebertrag

Für das DienstpersonalLöhne ..........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach Ueber-

einkunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses Emolumente
wie bei 6».

Netrag
für das

Pechnungs-
jähr IM?

für iMNKranIe,

183 793 -
52 223 -

III.

8 I Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte ....
(Zu übertrage» in das nächste Rechnungsjahr.)

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung........... . . . .

Für Lagerung ...............
(Die Nummern 2 und 3 übertrage» sich gegenseitig.)

Für Reinigung ...............

Zu übertragen

Nettag
für b«l

Dechnuns''
,a',l l»l

fiil 19ll0«l<

Mithin jetzt

wemger
Bemerkungen.

175 341s'
51 590

900

236 916

600000

38 000

29 000

15000

682 000

900

^459>5o!
633

2 008

227 831

549 000

38 000

29 000

15000

637000

3!i

Ini einzelnen erhalten zurzeit:
1 Schreinermeister. . I 498 Ml.
1 Anstreichermeister . 1598 „
1 Bäckermeister . . 1598 „
1 Schuhmachermeister 1498 „
1 Schneidermeister 1 498 „
1 Maurermeister . . 876 „
2 Maschinenwärter . 3 328 „
2 Schlosser .... 1 782 „
3 ,.....4170 „
2 Heizer.....3 066 „
1 ....... 786 „
1 Pförtner .... 1320 „
2 Nachtwächter... 1 818 „
2 Magazinwärter . . 1 806 „
2 Schreinergesellen . 2 029 „
3 Bäckergesellen . . 1638 „

zu übertragen 30 809 Ml.
Der Nest von 1436 Mk. lan»

zu Lohnerhöhungen verwendet werden.

Ueb ertrag
2 Anstreichergesellen,
1 Hausdiener, . .
2 Hausmädchen . .
1 Gärtuergehilfe. .
4 Gärtnergehilfen
1 Schneidelgeselle .
l Sattler und Polsterer
9 Küchenmädchen
1 Büglerin . . .
9 Waschmädchen. .

Wagenführer

Hausknecht
Wagenuerschieber
Bote . . . ,
Dachdecker . .

1
2
1
l
1
1

-- 50 787 Mk.
nach Anordnung des Landeshauptmanns

30 309 Ml.
1188 „

456 „
654 „

1638 „
2 238 „

468 „
1498 „
2 490 „

396 ,.
2 544 ..
1398 „
1780 „

240 „
1408 „
1398 „

720 „

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

Zu beköstigensind:
4 Pers. 1. Tischkl.an 1460 Verpflegungstagen K 2,60 Mk. -- 3 796,—
^ „ 2. ., „ 1460 „ „ 2— „ - 2 920,-

W9 .. 3. „ „112 785 .. „1.10 „ --124 063,50
1900 „ 4..... 693 500 „ „0.65 „ -450 775-

zusammen

Mk.

581 554,50 Mk,
Hierzu für Oxtrauerordnungen........... 19 000,— „

zusammen 600 554^50 Mk.
rund 600 000 Mk,

Mit Rücksichtauf die gestiegenenLebensmittelpreise ist der Beköstigungssatz
für die 1. Tischklasseum 50 Pf., für die 2. um 30 Pf., für die 3. um 14 Pf.
und für die 4. um 5 Pf. pro Kopf und Tag erhöht worden.

Ausgabe in

Ausgabe in

1913 (1500 Kranke» .
1914 (1800 „ ) .
1915 (1900 „ ) .

zusammen
1913 (1500 Kranke) .
1914 (1800 „ ) .
1915 (1900 „ ) .

zusammen

35 076,35 Mt.
37 682.35 „
44 622.45 „

117 381,15 Mt., im Durchschnitt39 127.05 Ml.
20 951,57 Ml.
28 763,53 „
22 377,60 „
72 092,70 Mk., im Durchschnitt 24 030,00 Mk.

Der Verschleißdes Bettzeugs wird allmählich höher.
Ausgabe in 1913 (1500 Kranke) .

1914 (1800 .. ) .
1915 (1900 „ ) .

zusammen

14 713,62 Ml.
14 734,32 „
15 258.47 „
44 706.41 M„ im Durchschnitt14 902,14 Mt.

48



Heil- und PflegeanstaltVedburg-Hau.

378

!<»

!!

Für Mobilieu und Utensilien

Für Heizung

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6 bis 8 übertragen sich gegenseitig,)

Für Arznei,Verbandmiltcluud ärztlicheInstrumente ,

Für Kirchen-und Schulbcdürfnissele. (Bibliothek)

155 000

6 500

200

15 200

Für Unterhaltung der Gebäude

Zu übertragen

5 500

37 000

Betrag
M das

Wech-uO'

63100"
15 000

138 500

916 400

6000

15200

5500

Z7lB

848«

Heil- und P flegeanstaltVedburg-Hnn.
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51000

U>500

500

Bemerkungen.

Ausgabe in 1913 (1500 Kranke)
1914 (1800 „ )
1915 (1900 „ )

zusnininen

13 012,71 Mk,
14 489,04 „
9 478,71 „

400

400

36 980,4« Mt„ i,n Durchschnitt 12 326,82 Wt,
Iin letzten Jahre wurde nur das Allernotwendigste beschafft. Der Ansatz

des Vorjahres muß beibehalten werden,
Ausgabe in 1913 (1500 Kranke) . 115 360,16 Mk

„ 1914(1800 „ ) . 135 080,83 „
„ 1915 (1900 „ ) , 223 386,98 „

zusammen 478 827,47 Mk,, im Durchschnitt157 942,19 Mt,
W werden uoraussichtlichgebraucht:

700 Doppelwagen Kesselkohlen zu je 205,— Mk, -- 143 500 Wt,
25 „ Herdkohlen „ „ 205,— „ -- 5 125 „
10 „ Industriebriketts „ „ 150,— „ --- 1500 „
Für Anzünde-, Putz» und Schmiermaterial, sowie Noststäbe 4 875 ,,

zusammen 155Ü00 Mk,
Zufolge Stromabgabe an das Rheinisch-WestfälischeGletlrizitätswerk und

dauernder Beheizung aller verfügbaren Anstaltsräume, auch des Festsaales für das
Neferuelazarett. ist der Kohlenuerbrcmchum 57 Doppellader gestiegen.

Ausgabe in 1913 (1500 Kranke) .
1914 (1800 „ ) ,
1915 (1900 „ ) .

6 946,56 M.
5 294,29 „
6 766,75 „

zusammen 19 007.60 Mk,, im Durchschnitt 6335.8? Mt,
Ausgabe in 1913 (1500 Kranke) . ,

„ 1914 (1800 „ ) , ,
„ 1915 (1900 „ ) . .

zusammen
Ausgabe in 1913 (150U Kraute) . .

„ 1914 (1800 „ ) . ,
„ 1915 (1900 „ ) , ,

642,53 Mt,
136,60 „
119,44 „

625.87 Mt., im Durchschnitt 208,46 Mk.
12 933,08 Mk,
33 795,34 „
37 248,83 „

zusammen 83 977.25 Mk„ im Durchschnitt2? 992,42 Mt,
Die großen Mehrausgaben für 1914 und 1915 waren durchdie Einrichtung

des Neferuelazaretts bedingt: sie fallen in Friedenszeiten wieder fort.

Ausgabe in 1913 (1500 Kranke)
1914 (1800 „ )
1915 (1900 „ )

5 310,62 Mt.
3 232,84 „
2 880,39 „

zusammen 11423,85 Mk., im Durchschnitt3807,95 Ml.
Die Minderausgabe für 1914 und 1915 erfolgte durch die Kriegsverhält-

msse, es wurden fast nur wissenschaftlicheWerke beschafft.

Ausgabe in 1913 (1500 Kranke) . . 25 012.77 Ml.
„ „ 1914 (1800 „ ) . .35 260,92 „

„ 1915 (1900 .. ) . . 36562,90 .,
zusammen 96 836,59 Mk., im Durchschnitt32 278,86 Ml.

Die Gebäude waren in dem Jahre 1913 kaum benutzt und die Belegung
noch gering. Es tan» somit nnr der Durchschnitt der beiden letzten Jahre als
ungefährer Anhalt dienen.

48'
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Titel. Nr.

III.

I.
II.

III.

1^

!.'!

Ausgabe.

Betrag
für das

Kcchnungs-
jähr 1917

für lSUll Kianle,

Uebertrag
Filr sonstige Ausgabenund zur Abrundung

Für Zinsen vun Stiftungen
Summe Titel III,

Wiederholung,
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgaben . . .
Sächlichennd sonstige Ausgaben. .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

916 400
75 707

72
002179

120 405
236 916
992 179

1 355 500
1 355 500

Netrag
für da«

wir M

848 800
75 58?

4Z

?2

"M45^

227 831
92445^

1272^^

Heil- und Pfle geanstalt Vedburg-Hau.

381

Bemerkungen.

Ausgabe in 1913 (1500 Kranke) . . 43 182,61 Ml.
„ 1914 (I80U „ ) . . 42 880,45 „
„ 1915 (1900 „ ) . . 44 910,42 „

zusammen 130 973,48 Mk„ im Durchschnitt43657,83 Ml,
Es sind erforderlich für:

1, Steuern......^........ I 750,— Ml.
2. Feueruersicherungsbeilräge .........6 000,— ,,
8. Erheiterung und Geschenkefür die Kranken , , .11 500,— „
4. Arbeitsverdienst der Kranken........ 10 500,— „
b. Veerdigungs- und Einbringungskosten..... 600,— „
6. Kleine Dienstreifen der Beamten....... 700,— „
7. Porto, Botenlohn und Fernsprechgebühren.... 2 500,— „
8. Bureaubedürfnisse, einschl, Zeitungen und Drucksachen 3 000,— „
9. Beiträge zur Invaliden- und Unfallnersicherung. . 3 000,— ,,

10. Material für die Hausindustrie....... 2 500,— „
11. Kostender Stromabgabe einschließlichVerzinsung nnd

Tilgung des Anlagekapitals (s. Titel V der Einnahme) 30 000,— „
12. Sonstige Ausgaben nnd zur Abrundung . , , . 3 657,— „

zusammen 75 70?^ Ml.
Positionen 1, 3, 4, 7, 8 und 9 muhten dem Bedürfnisse entsprechend

erhöht werden.

Siehe Titel VI der Einnahme.





Anlage ^,

H eil- u nd Pflegeanstalt Vedl»irg-Hau, Kreis Cleve,

Land- und Viehwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Vrovinfial-Heil- und MegeanstaUBedburg-Nau,Kreis Cleve.

Voranschlagüber die Land« und Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. März 1918.
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Titel.

!.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

Nr Einnahme.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Weiden
<Siche Ausgabe Titel VI.)

Ertrag der Obstbäumc

ll) Ertrag der Milchkühe

d) Ertrag der Zuchtkühe

Für verkauftes oder geschlachtetesVieh

Wert des Düngere

Ertrag der Holzungen

Netrag
für das

Uechnungs
jlchr 191?

für 1»no Kranle.

für d»2

110 000

15 000

300

57 800

5 200

Sonstige Einnahmen, einschließlich der Entschädigung des
Rheinisch-WestfälischenElektrizitätswcrks (A.-G.) für Führung
der elektrischenFreileitung über Anstaltsgeländc . . . .

Summe der Einnahme

435 000

13 000

300

1400

«38 000

95 700

15000

M

57 800

5200

312000

13000

100

900

500000

Anlage H.. Heil- und Pflegeanstalt Vedburg-H cm.

Land- und Viehwirtschaft. ^^

14300

'23 000

200

-^00

DemerKungen.

Einnahme im Rechnungsjahre 1913
1914
1915

zusammen
Einnahme im Rechnungsjahre 1913

1914
1915

zusammen
Einnahme im Rechnungsjahre 1913

1914
...... '915

zusammen
Einnahme im Rechnungsjahre 1913

...... 1914
1915

zusammen
Einnahme im Rechnungsjahre 1913

...... 1914
1915

zusammen
Rechnungsjahre 1913

1914
1915

im Durchschnitt 102 969,45 Ml.

105 683,89 Ml.
93 054.05 „

110 170,41 ..
808 908.35 Ml.
14 000,— Ml.
14 025,- „
15 000.— ..
43 025,— Mk. im Durchschnitt 14 341,6« Mk.

149.56 Ml.
412.- ..
245.— ..

806,5? Ml. im Durchschnitt 268.86 Ml.
39 336,13 Ml.
41603,95 „
45 679,65 „

im Durchschnitt 42 206,58 Ml.

im Durchschnitt6375.38 Ml.

Einnahme im

Einnahme im

Einnahme im

zusammen
Rechnungsjahr« 1913

1914
1915

zusammen

Rechnungsjahre 1913
1914
1915

126 619.73 Ml.
5 670.69 W.
7 863.48 „
5 591.96 „

19 126.18 Ml.
264 236,80 Ml.
290 927.62 .,
301480,05 „
85« 646,47 Ml. im Durchschnitt285 548,82 Ml.

10 875,75 Ml.
9 262,50 „

16 348,05 „
86 486.30 Ml. im Durchschnitt 12 162,10 Ml.

128,10 Ml.
100,52 ..
451,64

zusammen 660.26 Ml. im Durchschnitt226,75 Ml.

Einnahme in, Rechnungsjahre 1913 508,51 Ml.
., .. ..' 1914 1230,90 „

1915 1658.45 „
zusammen 3 397,86 Ml. im Durchschnitt 1132.62Ml.



Anlage ä, Heil- und Pflegeanstcilt Vedburg-Hau.
^«tt Land- und Viehwi rtfchaft,

Titel.

II,

III.

IV.

V.

VI.

Nr. Ausgabe.

Äetrag
filr das

Uechnungs-

Für Löhne und Tagelühne

Für Sämereien, Stangen und Pflanzen, sowie für Unter¬
haltung der Anlagen ............

Für Dünger
») aus der eigenenWirtschaft..........

d) fonstigeDüngstoffe

Für Unterhaltung und Beschaffungder landwirtfchaftlichen
Geräte .................

Für Futter und Streu

Wert der Weiden
(Siehe Einnahme Titel II.)

Zu übertragen

1 00
«0

«000

13 000

7 000

4 000

424 000

15 000

485 000

Net"«
für

MM

15000

6lB

13000

?00l>

4000

29? 00l>

,5000

Anlage ^. Heil- und PflegcanstaltVedlmrg-Ha».
Land-und Viehwirtfchaft, ««^

1000

^?000

Helnerllungen.

Es sollen erhalten:
2 Schweizer ..................2 568,— Mt.

Außerdem freie Wohnung und Garten.
1 Schweizer ......'............ 720,— „

Außerdem freie Station III. Klasse.
8 Nckerlnechtebezw. Schweinewärter ..........8 602,— „

Außerdem freie Wohnung und je 200 Ruten Ackerland,
4 Ackerknechte ..................2 652,— „

Außerdem freie Station III. Klaffe,
l Schweinewärter................ 864,— „

Außerdem freie Stanon III. Klasse.
I Nieselfeldwärter................1036,- „

Außerdem freie Station III, Klasse.
1 Milchknecht.................. 504,— „

Außerdem freie Station III, Klaffe.
1 Schweine- und Weideuwärter auf Gutshof III ...... I 524,— ,/

(Arbeitet mit Familie,) Außerdem freie Wohnung und Garten.
1 Stellmacher..................600,— „

Außerdem freie Station III. Klasse.
Für Tagelühne.................1930,— „

zusammen IllOlX^^M
Ausgabe im Rechnungsjahre l918. , 7 009,42 M.

1914, . 5 944,74 .,
1915. . 6 001,27 „

zusammen 18 955,48 Ml. im Durchschnitt 6 318,48 Ml.
Ausgabe im Rechnungsjahre 1913. . 10 875.75 Mk.

1914. . 9 262.50 „
1915. . 15 997,35 „

zusammen 36 185,60 Mk. im Durchschnitt12 045.20 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1918. . 6 645,19 Ml.
1914. . 7 392,25 „
1915. . 5 931,91 „

zusammen 19 969,85 Ml. im Durchschnitt6 656,45 Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1913. . 4 466.5« Mk.
1914. . 4 658,06 „
1915. . 3 944 ,24 „

zusammen 18 068,88 Ml. im Durchschnitt4 856,29 Ml.

Siehe Erläuterungen zum Futter- uud Streubedarf.
Ausgabe im Rechnungsjahre 1918 196 006,45 Ml.

1914 298 255,63 „
1915 254403.96 „

zusammen 748 666,04 Ml. im Durchschnitt249 555,85Ml.

Bei der Futterberechnuug ist angenommen, daß das Weideniel,am 1. Mai aufgetrieben
und am 3t. Oktober abgetrieben wird,

AIs Weideoieh find anzusehen:
2N Zuchtliihe,
4b Rinder,
12 (ältere) Kälber,
12 Ziegen.

4S*
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Land- und Viehwirtschaft. ^ßg

Titel.

VII,

VIII.

IX.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
Für Kühe und Schweineund Zugochsen .......

(Im wesentlichenwerden Pferde, Kühe und Schweine in der eigenen
Wirtschaftnachgezogen;die angesetzteSumme dient zur Nlutauffrischung,

für Zugochsenund zum Anlauf von Ferleln.)

Für sonstige Ausgaben

Netrag
für das

Aechnungs-
jähr IN?

für 1900 Kumte,

485 000
44 000

Ueberschuß
Summe der Ausgabe

Die Ginnahmebeträgt
Ausgleich.

6 000

103 000
638 000
638 000

Mithin jetzt

357 000
42000

600«

'«ehr

128000
2000

weniger
Hemerlmngen.

Ausgabe i», Rechnungsjahre 1913 IN? 634,60 Ml.
1914 90 532.16 ..
1915 63 353,11 „

zusammen 261 719,87 Ml. in, Durchschnitt8? 239,96 Ml,
Erhöht sich die Ausgabe dieses Titels durch Anlauf uon Ferleln, fo erhöht

sich mit ihr die Ausgabe bei Titel V (Futterlosten): dieseAusgaben werden dann
ausgeglichen durch eine entsprechende Mehreinnahme bei Titel V (für ver¬
kauftes Vieh).

Ausgabe im Rechnungsjahre 1913 5472,11 Ml.
1914 9084,05 „

,' « 19!5 4 154.70 „
zusammen 18 710.86 Ml. im Durchschnitt 6236.95 Ml.

Ueberschus,im Rechnungsjahre 1913 76 189,— Ml.
1914 4 794. Itj „

" „ 1915^13 784,94 „
zusammen ,94 718,12 Ml. im Durchschnitt61906,04 Ml.



Anlage ^.
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Heil- und Pflegeanstalt zu Bedburg-Hcm.
Land- und Viehwirtschaft.

Zu
Einnahme-

Titel

Besitzftands-Erlüutevung.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt . , . ,

Davon sind:
»,) Gebäudeflächcu, Hofräume, Wege, Krauten-

gärten lc .............
K) Beamteugärten ..........
«) Waldungen (Hecken und Außenanlagen) . .
ä) Begräbuisulatz ........ , .
e) Anschlußbahn ...........

Bleiben für die Landwirtschaft

l, Gärten und Ackerfelder .........
II, Weiden ...............

IV 55 Kühe je zu 16 Liter Milch den Tag, 20 Kühe
(Iuchtkühe) je zu 4 Liter Milch den Tag.

V. 10 fette Kühe je zu 1085 Mk.. 10 fette Ochsen je zu
1640 Ml,, 1700 Schweine zu je 240 Mk. einschl.
kleinerer schlechtwüchsiger Tiere und Notschlachtungcn.

Es werden 12 Pferde zum Acker- und Wegebau,
sowie zur Zucht, 2 Esel zum Milchtransport,
10 Zugochse«zum Ackerbau,2 Stiere und 1400
Schweine zur Mast und auherdem das durch die
Zucht sich ergebende Jungvieh (Fohlen, Rinder und
Kälber) gehalten. Die Saugfcrkcl sind in der
Futtertabellc nicht berücksichtigt. Weiterhin werden
12 Ziegen für Gutshof lll zur Milchgcwinuung
für die Absntzferkel gehalten.

I.u

45
4

22
1
2

», <1>n

91
44

68
24
14
06
48

69
53

30

50
50

05
39

2N 83 ?5

136 22

136 22 4b



Anlag e ^, Heil- .u^MgeaB^
Land- und Viehwirtschaft. ^91

OrlHuterunst. Futtel - und Streuliednrf zu Ausgabe Eitel V.
3

12

Nedarf im einzelnen Bedarf im ganzen Preis
ü
^
3

an

Tagen
für den Tag Haser Heu Stroh

1l55

Nübe» Orün-
fntter

"3

'«6

Oerste

KL

Mai¬
sarin

Kleien Mais
Vier-
treber
na

Voll-
milch

>

5^ U)0 „^mehl Ilß

. 3

3'^ 4880 <
Hafer . , 7,^ K3 80060

30660
Stroh , , 5,„ „
Maisar „ 0,„ „

94182

21900
2190

» <Heu , , . 6,„ Kß-
«7 15 74?

Rüben . , 30,o "
>Walsarin . 1.» „

472410
15747

-
Winter ^Stroh . . 6,^ „ 91182 15747

^ 1
Leinlucheil, 1,„ „
Kleien . . I.„ „

1574?
., ^Viertreber , 15,^ „ 286205

Grünfutter 50,^ 1c^ Ü64U0

'i 6?
12 328
Vom-
Mer

Stroh . , ?„ „
Maisarin . 1,„ „
Leinluchen, 1<« „
Kleien . , U„ „

(Biertreber. 15,„ „
40725

86296
12328

6164
12828

184920>! Heu. . . 5,<, Kx
,i 15 »145 Nüben . , 20,o „ 1629t>0

Winter Stroh . . 5,„ „
Leinluchen. 1«, „
Kleien . . 1,„ „

7964

10725

8145
8145

lHeu... 2,» ^
22 3982

Winter
>Nüben . . b„ „
Stroh . . 2,„ „
«emtuchen. 1,» „

Vollmilch . 8,5 1

7964
19910

8982
18937

^
12 2208

Som¬
mer

^Vollmilch . 7,» I
^ Stroh . . 2.« K3
«Leinkuchen. l«, „

1416

51U1UU

2208

15456

Futtergerste 1,„ K^
'd

Nuben . . 1,5 ,,
201400

766500
U(» 5U000

Futtertar¬
toffeln . U,< „

Mais , . 0.5 ..
Vollmilch . 0„,o. 1
Fisch- und

2U» lUU
25500l!

20440

76650

2 ?80

Fleischmehl 0,„ Kss
2190

2190V°u. . . 8,„ K3
Stroh . . 8„ „

12 '^172'
Wiitter

Hafer . . 1,„ „ 730
4844

2172
Vcu... 2 Ic^
Strnl, 1

31890
30
12

— 9 417
— 21643 80

180365 ! 5 50 25 549 98
464545 ! 6» 22 74? 52

1421720
616400 ^ !

!
l

05 6 472
- 10 220

20

^«Mme der Äedarfsmennen <
> ÜU«40«

5! 10«
80265 >

81
51

- 158 800
- 15 132

—
50

8005« lf - 4 508 40
25550t,

424 U
2!
41

— 66 431
1— 16 96^

! 42112k . - 16 84k
4983^ ! - 18! 8 969>94

! 76650 6! »—> 45 990^—

Ul!»!«» ^» « ^ ^ »orte llmft ist, solle l auch Summ e !424 19 )34
Das Futter ist ausfchliehlich der Kuchenav aue «"«in^. ^,^,> ^--
andere Futtermittel im Verhältnis des Preises zur Verwendung kommen.
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Anlage L.

Heil- und Pflcgeanstnlt Bcdbnrg-Hau, Kreis Cleve.

Metzgcrcibetrieb.

Anlage «

zum Haushaltsplan

der

Vrovinfial-Heil- und Pfiegeanstalt Bedburg-Dau, Kreis Cleve.

Voranschlag über den Metzgereibetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 liis 31. März 1918.

, 5U



Anlage Z, Heil- und PflegennstnltNedburg-Hmi.
.>n^ Metzgereibetrieb.

Titel. Nr

!

II.

III.
IV.

V.

Ginnahme.

An Fleischfür Beköstigungetwa-
35 460 Ilss Rindfleischund

Ochscnfleisch, . ir 3,80 Mt.
21090 „ frisches Schweine¬

fleisch ...... 3.40 ..
7 820 „ gesalz. Schweine¬

fleisch ...... 3.40 ..
6 780 „ geräuch.Speck . „ 4,— „

030 „ ., Schinken. „ 4,50 „
3 200 .. Bratwurst ..... 2,80 ..
4 800 .. Mettwurst ... 3— „

780 ,. Blutwurst l . , „ 3,- ,.
2 035 ,. LeberwurstI . . .. 3.— „

10 000 „ Blutwurst II . . „ 1,00 „
9 900 „ LcbcrwurstII . ... 1,60 „
1600 „ Schwartemngeu . „3,— „
5 830 „ Fleischwurst . . .. 3,- .,

400 ,. Dauerwurst . .- „ 5,— „
1400 „ Hauunelfleisch. . „ 3,— „
1250 „ Kalbfleisch. , . „ 3,80 „
4 580 .. Niereufctt . . . „ 3,60 ,.
1860 „ Schmalz . . „ 4,20 ..

132 Stück Zungen. . . „ 6,50 „

Au Häuten, und zwar:
von 9 Ochsen .....

„ 123 Kühen.....
„ 40 Hämmeln.....
„ 25 Kalbern.....

134 748 M!.

71706 ..

26 588 „
27 120 ,.

4185 ,.
8 960 ,.

14 400 „
2 340 .,
6105 ..

16 000 „
15 840 „

4 800 ..
17 490 .,

2 000 .,
4 200 ..
4 750 ,.

16 488 .,
7 812 ..

858 „

ö. 40
,. 30
.. 2
.. 6

Mk. -- 360 Mk.
3690 „

80 ..
150 ..

An minderwertigenFetten ..........
An Eis für die Kuchlücheuud den ärztlichenGebrauch

An sonstigenEinnahmen
Summe der Einnahme

Betrag
jür du>5

IlcchmüigS'
jähr l!»l?

386 390

4 280

100
900

145
391 815

Vctrag
für dos

ja!,r >"l'!
süt

222?^

4280

10«
900

30

?"

Anlage «. Heil- und PflegeanstattB^dbltrg-Hnu.
Metzgcreibetrieb. ^cj^

163 6?6 7„!

:^>'

ßemerkungen.

Ginnahine für 1913

„ 1915

. . 151 079,04 Mk.
. 197 795,— „

, . 29 1039,— ..
zusammen 639 913,04 Ml^ i>» Durchschnitt213 304.35 Ml.

«Annahmefür 1913 . . . , 4 694,14 Ml.
.. 1914. . . . «234,50 .,

1915 .... 10988 , 1» „
zusammen 21 916,82 Ml. im Durchschnitt7305,61 Ml.

Einnahme für 1913—1915 leine.

Einnahme für 1913 .... 891,0? Ml.
. 1914 .... 898,56 „

" 5. 1915 . . . - «57.68 ..
zusammen 2847,31 Ml. im Durchschnitt 949,10 Ml.

Einnahme für 1913 .... 102,31 Ml.
„ 1914 . .< . . 71.51 .,
« 1915 . . - 50,55 „

zusammen 224,37 Ml. im Durchschnitt74.79 Ml.

50»



Anlage L, Heil- und P flegeanstaltBedbur g-Hcm.
!,a« Metzgeieibetrieb.

Titel.

II.

III,

IV.

VI.

VII.

Nr. Ausgabe.

Lohne und zwar: 1 Melkermeister.....1908 M,
2 Metzgergesellen ... 1472 ..
1 Vureaugehilfe..... 2500 „

Für Schlachtviehund zwar:
9 Ochsen ,.,... 5 1640 Mk. - 14760 Mt,

123 Kühe ......„ 1085 „ ^ 133 455 ..
760 Schweine .....„ 265 .. - 201400 „
40 Hämmel ......, 80 „ -- 3 200 „
25 Kälber ....... 168 .. - 4200 „

Für Fleischbeschau ..............

Für Därme und Gewürze ...........

Für Unterhaltung der Geräte und Maschinelleinschließlich
Kühlmaschine...............

In unvorhergesehenenAusgaben, Viehcinkcmfs-und Futter¬
kosten lc .................

Ueberschuß ................
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Netrag
für das

Kechnuna»-
j»l,r 191?

!ui l8N« Kianle,

5 880

357 015

1300

7 000

840

780

19 000
391815
391815

Betrag
für'

i9ie

^

5 658

194850

1300

6 800

?50

780

18000

228lS

AnlageL. Heil- nnd P stegeanstalt Vedbnrg-Hau.
Metzgereibetrieb, ««^

l62l65

200

90

^000
163677
16367?

HemerKungen.

Ausgabe für 1913 . , . 130 631.52 Ml,
„ 1914 . . . 172 477,49 „
„ 1915 . . . 270 862 ,24 „

zufammen 573 971,25 Mt. im Durchfchnitt 191 323,75 Mt.
Ausgabe für 1913 . . . , 1252,45 Mt,

„ 1914 , . . . 1283,70 „
„ 1915 . . . . 1282,40 „

zusammen 3 818,55 Mk. im Durchschnitt 1272,85 Ml

Ausgabe für 1913 .... 5 535.30 Ml.
„ 1914 .... 5103,83 „
„ 1915 . . . . 5 714,21 „

zusammen 16 358.34 Ml.

Ausgabe für 1913.....400,22 Ml.
„ 1914.....309,28 „
„ 1915 .... . 295, 45 „

zufammen 1 004.95' Ml. im Durchschnitt 334,98 Ml.
Mit dem Aelterwerden der Maschinen werden die Kasten höher, es sind

größere Reparaturen zu erwarten.

Ausgabe für 1913..... 196,94 Mt.
„ 1914..... 298,74 „
„ 1915 .... . 166.66 „

zufammen 662,84 Ml. im Durchschnitt 220,78 Ml.

Ueberschus,von 1913 , . , 13 649,43 Ml,
„ 1914 , . . 20 319.16 „
„ 1915 . , . 19 462,76 ',

zusammen 53 431.35 Ml. im Durchschnitt 17 810.45 Mt.
Die bisherigen Ergebnisse und die ungeahnten Preisschwankungen lassendas

Einsetzen eines höheren Ueberschussesnicht zu.





Ablage Xl, 0.

Haushaltsplan der Provinzinl-Heil- und Pstegeanstalt
zn Bonn,

Aaushaltsplan
der

PromnM-Heil- und Pstegeanstalt zu Bonn

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. März 1918.

Berechnet auf:
860 Kranke und 204 Beamte und Bedienstete--- 1064 Personen, gegen 1063 Personen

nach dem Haushaltsplan für 1916.
Davon weiden uervstegt:

" Kranke und 2 Beamte in der 1. Tischklasse^ 2 Personen, gegen 3 Personen nach dem Haushaltsplan für 18ll>,
II " « 4 „ „ „ 2. „ ^^4 ,. „ 4

„ 137 „ u. ., .. 8. ,. -- 207 .. .. 207 ....., ., .. .,
^«^ ,, Bedienstete

^-^^n --------------in der 4, „ -^ ?90 „ ., 790 „ „ „ ......
^Kronle und 143 Beamte und Bedienstete ^- 1003 Personen, gegen 1004 Personen nach dem Haushaltsplan für 1916.

Hierzn Anlage ^: Auranschlagüber die Land- und Mehwirtschaft(S. 413—418).
Anlage L: Voranschlagüber den Betrieb der Gasanstalt (S. 419-421).

Vorbemerkung.
abnel^l ^"H °"" zwischendem Kuratorium der Rhein. FriedrichWilhelms-Nniuersitätin Bonn und dem Prouinzialnerbande
Er'bbn ''""" ^«trage ist der Uniuersitnt auf einem zur Provinzial-Heil-und Pstegeanstalt Bonn gehörigenGrundstücke ein

, Das uon der Universitätzu zahlende Entgelt ist in Titel V der Einnahmen enthalten, wahrend die entsprechenden
U»ven in Ä'.iti'l i m». i^ „«>> i/l ^i»»r 17 ü»^ >, „«>, ^i»,.i m Nr, ! und 4 enthalten sind."' Titel I Nr. 10 und 14, Titel II Nr. 9 und Titel III Nr. 1 und 4 enthaltensind



Heil- und Pflegemistaltz u Bonn,
400

Titel.

II.

III.

IV

M

VI.

VII.

Einnahme.

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage H,

Aus der Metzgerei . .

Wegekostender itranken

Sonstige Einnahmen:
» Entschädigungder Rhein. Friedr. Wilhelms-Uniuersität

in Bonn für Gestellung des Pflegepersonalsfür die
klinischeStation (Lohn, Beköstigung,fonstigeEmolu-
mente nach dem im Haushaltsplan festgesetztenWerte
einschl. der Kosten für Dienstkleidungusw.), Entgelt
für Reinigung der Wäsche und Verpflegung
der Kranken ......... 32000 Mk.

d. Einnahmen aus der Hausindustrie . . 750
o. sonstige Einnahmen und zur Abrundung 3015

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Netrag
für dos

Uechnungs
jähr INI7

sür 8«NKranle,

für
VechnuA
MM«

30 000

515 000

35 765

835

92 700
674300

2050t»

.11500

2066b

835

Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn .
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l500

^ 500

15 100

DemerKungen.

Annahme für das Rechnungsjahr 1913 . .
„ ,. .. 1914 . .
,. „ „ 1915 . .

zusammen
oder durchschnittlich33 857.63 Ml.

(Vergl. Unteretat X.)

32 544,49 Ml.
32 525,96 „
36 502,43 „

101572,88 Ml.

Zu verpflegen find (nach Abzug der Beamten und Bediensteten, sowie der Kranken
der klinischenStation):

70 Kranke 3. Klasse je zu 1095 Ml........... 76 650 Mk.
200 „ 4. „ .. „ 657 ,........... 131400 „
570 „ 4 . „ auf Kostender Armenverbänbe je zu 547.50 Ml. 312 075 „
840 Kranle zusammen 520125 Ml.

Hiervon ab für Freistellen ........... 5125 ,,
bleiben 515 000 Ml.

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kosten für Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranlen find von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Die Zahl der Selbstzahler ist erhöht, die Zahl der auf Annenlosten unter¬
gebrachten Kranken herabgesetzt.

Zu V n. Einnahme für das Rechnungsjahr 1913 ... 19 103,09 Ml.
„ ,, „ 1914 . . . 26 372,16 „

...... .. 1915 . . . 50 976.20 „
zusammen 96 451,45 Ml.

oder durchschnittlich82 150,48 Ml.
Zu Vd. VergleicheTitel III 12'° der Ausgabe.
Zu V e. Einnahme für das Rechnungsjahr 1913 . . . 2 285.74 Ml.

,..... 1914 . . . 7194,89 „ »)
.. „ .. 1915 . . . 2 973.93 ..

zusammen 12 454,56 Ml.
oder durchschnittlich4151,52 Ml.

*) Darunter über 3000 Mk. Vrcmdentschädigung.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre .... 69 Ml.
2. der Naffe°Stiftung zur Unterstützung entlassener unbemittelter

Geisteslranler ................ 105 „
3. der Richartz-Stiftung zur Unterstützungunbemittelter Genesener 53 „
4. der Pelman-Stiftung zugunsten der Kranken...... 166 .,
5. der Ialobi'Stiftung zu Prämien an solchePfleger und Pflege»

rinnen, welche sich durch besonders dauernde Pflichttreue im
Umgange mit den Kranlen oder durchAlte hervorragender Auf<
opferung hervorgetan haben............ 42 ,.

6. der Oebele-Stiftung zur Unterstützungentlassener Geisteslranler 400 ,.
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.) zusammen 835 Ml.

Ül



Heil- und Pflegeanstaltzu Bonn.
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II.

Besoldungen.

Für den Direktor und leitendenArzt Gehalt
Für 4 (4) Oberärzte Gehälter ....
Für 2 (2) AnstaltsärzteGehälter:c. ° .
Für den Verwalter Gehalt......
Für den RendcmtenGehalt ....
Für den OberpflegerGehalt lc ......
Für den MaschinenmeisterGehalt,c. . . ,
Für den Gärtner Gehalt «.......
Für die Oberin Gehalt.......
Für 6 (6) StcitionspflegerGehälter lc. . .

Für die KüchenvorsteherinGehalt . .
Für die 2. Küchin Gehalt.....
Für die WäschcvorstehcnnGehalt . .
Für 6 (6) StationspflegerinnenGehälter

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für den klinischenAssistenzarzt Remuneration . .
An Stelle der Beköstigungin der 1. Tischklasse.
AußerdemWäscheund Arznei.

Für den Volontärarzt Remuneration .....
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der 1.

Nasse, Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei.
Tisch-

Zu übertragen

Netrag
für das

Dlechmmgs
jähr 1917

f!',l 8«ll Kranle

9 000
24845

8 72?
5000
5 000
2 400
2 400
1725
1450
9 525

1200
575
900

5 406
78153

800

1200

2000

5N

BettoN
für das

für «e° «""H

8 500
24 245

8 602
5000
5000
2360
2300
168?
I3?b
9 468

5«

?5

600

1200

s.»

Zb

Heil- und Pflcgeanftalt zu Bonn.
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Mithin jetzt

50

Bemerkungen.

25 — __

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenen Nrztstellen lünnen von einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschritten wird.

Den Stationspflegern, welche eigenen Hausstand haben, lünnen, soweit es das dienst'
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmungdes Landes'
hlluvtmanns Barvergütungen gewährt werden.

Der klinischeAssistenzarztbezieht seine Vergütungaus der Uniuersitätskasse.
Ebenso wird die Wohnung, Heizung und Beleuchtungseitens der Universität

gestellt.

bi<
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Titel.

II.

Nr Ausgabe.

Uebertrag
Für 1 (1) Medizinal-PraktikantenVergütung......

Für Aushilfe im Laboratorium..........
Für den ApothekerRemuneration .........

An Stelle der Emolumentewie bei 2 die Barentschädigung
von .................

Für Wahrnehmungder katholischengeistlichen Amtsverrichtungcn,
Remuneration ..............

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmtsver-
richtungen,Remuneration ...........

Für 6 (6) BureaugehilfenVergütungen .......

Für das Pflegepersonal:
a, Für 60 (60) Pfleger Löhne.........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken
(45 Ml.), Beköstigungin der 3. Tischllasse (400 Mk.),
Heizung (20 Mk.), Beleuchtung(10 Mk.) und Wäsche
(20 Mk.) -- (495 Mk.);
für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischllasse
(400 Ml.), Wohnung (180 Ml.), Garten (30 Mk.),
Heizung(112 Mk.). Beleuchtung(26 Mk.) und Wäsche
(20 Ml.) - (768 Mk.)

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Ml.
d. Für 57 (57) PflegerinnenLöhne.......

Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigung
in der 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung und
Wäsche.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Ml.

Iu übertragen

Betrag
für das

Ptchnungs-
jllhr 19l?

für «so Kranle

2 000
600

1200
2 083

1300

1800

1500
14 282

54 535

30 214

109 515

5,3

50

5"

33

Betrog
filr b»s

MechnM''
,a!,r M«

f»l ««« Kr»»"'

2 000
600

1200
2(W

1800

1500
13 39b

52Z43

28864

I03?l»2

Heil- und Pflegeanstaltzu Bonn.
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Mithin jetzt

'383 .'^

88? !.<

^192

50
1350

5
5812U

Bemerkungen.

Die Medizinalpraltilanten erhallen eine monatliche Vergütung uon 5,U Ml., außerdem
Beköstigung in der 1, Tischllasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Apotheker beziehen auf Grund Beschlussesdes 49. Prouinziallandtags eine Ver¬
gütung uon 1500 Ml., steigend alle 2 Jahre um 200 Ml,, bis zum Höchstbetrage
uon 2500 Ml.

Die Emolumente sind abgelöst.

Die Bureaugehilfen erhalteil eine Vergütung von 120NMl., steigend alle 3 Jahre um
150 Mk.. bis zum Höchstbetrageuon 2500 Ml„ sowie nach 3 jähriger Dienstzeit
einen Mietszuschußuon 400 Ml.

l3s erhalten:
1 Nuchführer . . . . -^ 2 900.— Ml,
1 ......-- 2800.- ..
1 .. ....-- 2800,- „
1 „ ....-- 1937,50 „
1 Nureaugehilfe ... - 1900.— „
1 ..... ^ 1945,- ,.

zusammen 14 282,50 Ml.
Nach üjähriger Dienstzeit können die Bureaugehilfen die Amtsbezeichnung

„Nuchführer" erhalten.
14 Pflegepersonen für 70 Kranke 3. Klasse
85 .. „ 770 „ 4. ,.

außerdem 14 „ „ den Nachtwachdienst.
4 „_______^, 20 „ der klinischenStation,

11? Pflegepersonen für 860 Kranke.
Pfleger beziehe!;auf Grund des Beschlussesdes 54, RheinischenProvinzial-

landtags als Nnfangslohn 528 Ml„ steigend jährlich mit 36 Ml., Höchstlohn
900 Mk, und 400 Ml, Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den
RheinischenProuinzml-Heil- und Pflegeanstalteu.

In welchen Fällen und uo» welchemZeitpunkt ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Nnfangslohn 348 Ml., steigendjährlich mit 80 Ml.,
Hüchstlohn660 Ml. und 300 Mk, Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

60 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahre 1917
54 135,— Ml. Löhne und 400 Ml. Prämien -- 54 535— Ml.

5? Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahre
1917: 28114.50 Ml. Löhne und 2100 Mk. Prämien --> 30 214,50 Mt.
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Titel. Nr.

II.

III

!U

<<

Ausgabe.

Betrag
für das

Uechnungs-
i»!,r 1!)l?

fül »«ll Kraule,

Uebertrag
Für das DienstpersonalLöhne ..........

Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach
Uebereinkunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente(Wohnung, Beköstigung in der 3. Tischklasse,
Heizung,Beleuchtungund Wäsche).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte .....
(Zu übertragen in das nächste Rechnungsjahr.)

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung

Für Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche....
(Die Nummern2 und 3 übertragensich gegenseitig.)

Zu übertragen

109 515
37 308

3.'!

500

147 323

283 400

21500

17 000

321900

:,3

NetraS
für das

jchr M»

Wthiu jetzt

für »««
Kran"'

103?02
35335

50

B

258 400

2lb0«

15000

294900

25000

«5!

2000

wemgei
Bemerkungen.

Im einzelnen erhalten zurzeit:
der Schreinermoister
,< „ gehilfe .
„ Bäckermeister , ,

„ gehilfe . .
,< Schuhmachermeister
„ Schneidermeister. .

gehilfe.
„ Maurermeister , ,
„ Maurer ....
„ Anstreichermeister .
„ Maschinenschlosser.

2 Schlosser ....
2 Heizer

1704
744

161t
1296
1476
I67t
582

1704
1300
1620
900

3348
3182

MI. 2 Gasstocher .
2 Gärtnergehilfen
der Pförtner ,
„ Torwächter
„ Nachtwächter
„ Bote . .
„ Magazinier
„ Hausdiener

die tzausdienerin
6 Küchenmädchen
6 Wafchmädchen
die Büglerin

Uebertrag 2ttt8 Ml.
8084 ..
2126 „
744 „
6>2 .,
660 „
948 ,.
798 „
564 „
390 >,

1884 „
1860 „
482 „

zufanonen 35220 MI,
Zu übertragen 2t118 Ml.

Durch die Zunahme der Arbeiten in der Schlosserei ist die Gin¬
stellung eines 2. Maschinenschlosserserforderlich mit ......840 „

zufllmmen^36ö60 Ms
Der Mehrbetrag von 1248 Wk, kann nach Anordnung des Landeshauptmanns

zu Lohnerhöhungen verwendet werden.

Zu beköstigensind: __ , ^.^ ,„,
2 Personen 1. Tischklassefür ,e 2.60 Mi. --- 1 898,- Mk.
4 ., 2. „ „ « 2,- ,. -" 2 920,— „

207 3 .......1.1N .. - 63 110.50 ..
790 4 .......0.65 .. ^ 187 427.50 .,

Summe 275 356,- Mk.
. 8 000— „1003 Perfonen

Hierzu für Extrauerordnungen ___________
zufammen 283 356,— Ml,

oder r»,ld 283 400 Mk.
Mit Rücksichtauf die gestiegenen Lebensmiitelureife ist der Belustigungssnh

für die 1. Tischklllsseum 50 Pf., für die 2. um 30 Pf„ für die 3. um 14 Pf^
und für die 4. um 5 Pf. erhöht worden.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 19131914 .
...... „ 1915 .

zufammen
oder durchfchnittlich20 786,39 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 19 t3 .

" " " ''. 1915 !
zufammen

oder durchschnittlich21 398,12 Ml.

19 497,65 Mk.
21637,27 „
2l 224,26 „
62 359,18 Mk.

17 118,04 Mk.
23 913,93 „
23162,38 „
64 194,35 Mk.

O^ch«'« w3dm,^it dem angesetztenBetrage auszukommen.
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

l<>

Für Reinigung
Ucbertrag

Für Mobilicn, Utensilienlc.

Betrag
für das

Kechnungs
jnhr 1917

für 8«ll Kionle.i

^___Ä

Betrag
filr da«

zlechnunl«
IM Ms

f«i »e« ßl»,i!<<

"^^

321 900
11000

10 000

Für Heizung ............... I 45 000

7, Für Beleuchtung

294900
10 200

10000

44000

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 6, 7 und 8 übertrage,! sich gegenseitig.)

Für Arznei und Aerbcmdmittel,ärztlicheInstrumente .

Für Kirchen-und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek)

10 500

500

6 600

2 700

10500

Zu übertragenl408 200

50«!

6 600

2 700

Zemerlumgen.

-1379 400,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . 9 95U.71 Ml.
.. „ ,< 19t4 . 11246,59 „
.. „ ., 1915 , 11 137.19 ..

zusammen 32 334,49 Ml,
oder durchschnittlich10 778,1« M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . IN 287,22 Ml.
„ „ „ 1914 , . 11310,27 „
" " " '915 , , 9 447,66 „

zusammen 31045.35 M.
oder durchschuittlich10 348,45 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 40 139,89 Ml.
„ „ „ 1914 . . 34 496,42 „
,. „ „ 1915 . . 40 011,55 „

zusammen 114 647.86 Ml.
oder durchschnittlich38 215.95 Mk.

Es sind erforderlich:
180 Doppellader Förder- und Nußkohlen je zu 209 Ml. . , 37 620,— Mt,

4 „ Nußkohlen je zu 333 Ml........ 1 332— „
30 „ Nriletts je zu 109,30 Ml........ 3 279,— „

Für Kots aus der eigenen Gasfabril......... 250.— „
Für Anzünde-, Putz-, Schmier-und Reinigungsmaterial, Noststäbe:c. 2 519,— „

in» ganzen 45Ü0U,— Ml.
An Stelle der Fürdertohlen lünnen auch Industrie-Vriletts Verwendung

sinken.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1918 . . 9 504,13 Mt.

„ „ „ 1914 . . 12 179,55 „
„ „ „ 1915 . . 7 888,19 ,.

zusammen 29 571,87 Ml.
oder durchschnittlich9 257,29 Ml.

Gs sind erforderlich
nach der Anlage L Xitel I der Einnahme........7 550 Mk.
für Gas aus der städtischenLeitung, da die eigene Gasfabril nicht
genügend Gas herstellen lann.............1 950 „
für fonstige Veleuchtungsmnterialien und Gegenstände .... . > 000 „

zusammen 10 500 Ml.

Die Kosten beziehen sich auf die Wasserentnahme aus der stadtischenLeitung für den
Fall, daß das eigene Pumpwerk nicht ausreicht.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913. . . 8 670.2? Ml.
...... „ 1914. . . 6 422,36 „

„ „ ., 1915. . . 7 155.42 «
zufammen 22 248,05 Mk,

oder durchschnittlich7416,02 Ml.
In der Ausgabe für 1913 sind außergewöhnlicheBetrage enthalten.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . . 2 706,80 Ml.
„ „ „ 1914. . . 2136,63 ..
" " " 1915. - ' 2 371.38 ..

zusammen 7 214,31 Ml.
oder durchschnittlich2404,7? Ml.

Der gegen den Durchschnitt eingesetzteMehrbetrag ist zur Ergänzung der
belletristischenVibliothel erforderlich.
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Titel. Nr. Ausgabe.

Betrag
für das

Pechnnngs-
jähr 191?

für «SU Krönte,
.6 s

III.

I.
II.

III.

>l

,2

!.'!

Uebertrag
Für Unterhaltung der Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. ll sind nn de» allgemeinen Vausonds abzuführen,)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrunduug

Zinsen von Stiftungen .............
(Die hier nicht verausgabten Beträge sind zur Verwendung auf das

nächsteRechnungsjahr zu übertragen,)
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich,

408 200
23 000

IN 787

«35

448 822

78153
147 323
448 822
674 300
674 300

!)2

«.»2

VetM
für da«

Rechnung

15 792

835

4190S

5« 995

^

42

42

HemerKungen.

Ml,')

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 , , . 23 659,1» Ml
., .. ,. .. l914. , ,23 329.93 ..

., „ „ 19>5, , ,22 754,48 „
zusammen 69 743,60 Mk.

oder durchschnittlich23 247.87 Mk.
Es find erforderlichfür:

1. Steuern.................. 800,-
2. Feuerversicherungsbeiträge ............ 2 000,—
3. Arbeitsmaterilll. Geschenke:c. für die Kranken..... 4 500,—
4. Arbeitsuerdienst der Kranken ........... 3 000,—
5. Neerdigungs- uud Einbringungskosten ........ 200,—
6. Kleine Dienstreise der Veamten.......... 100,—
7. Porto und Votenlohn.............. 800-
8. Vureaubedürfnisse einschließlichZeitungen und DruÄsachen , 1000,—
9. Beitrage zur Inualiditäts- und Altersuersicherung .... 1 800,—

10. Kanalabgaben ................ 500,—
11. Material für die Hausindustrie (uergl, Titel Vd der Einnahme) 500,—
>2. Sonstige Ausgaben und zur Abrundung....... 1 587, 92__

____________ Summe 16 787,92 Mk.
sind nach einer Entscheidung des Ober-') Die Veamtendienstwohnunge»

nerwaltungsgerichts gebäudesteuerpflichtig.
^) Erhöhung infolge der höheren Postgebühren

Siehe Einnahme Titel VI.
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Anlage ^V.

Heil- un d Pflegecinstaltzu Bonn.

Land- und Viehwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Vrovinfial-Heil-und Pstegeanstalt zu Boun.

Boranschlag über die Land« nnd Viehwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom l. April 1917 bis 31. März 1918.



Anlage ^. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn.

414 Land- und Viehwirtschaft.

Titel.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Einnahme.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1917.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
191«.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Löschungen .......

Ertrag der Obstbäume .

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehs

Für verkauftes Vieh

Wert des Düngers

Summe der Einnahme

15 000

1700

900

31000

600

60000

2 000

111200

14 000

1700

400

81000

600

31300

2 000

Mithin jetzt

mehr

1000

500

81000

28 700

30 200

weniger
Bemerkungen.

Einnahm«
in den Nechnungsj'h" ^

19« 14848.3»^

1915 . . .14W^^Ä>.
34M. Zt.

oder dnrchschn, 14 905"

1913 . , .
1914 . . ,
1915 . . -

oder dnrchschn.
1913 . . -
1914 . . .
1915 . . -

oder durchfchn.
1913 .
1914 .
1915 .

oder dnrchschn. 30

1 954.«" '"
l b34F '

466.90 V"
1458.A «

. 31^ '^

666.25 ^
539.92"1913 . . -

1914 . . -
1915 . . -

oder durchfchn.
1913 . - -
1914 . . -
1915 .

oder durchfchn. 51««", ^,.
1913 . . -
1914 . . -
1915 . - -

oder durchfchn.

1768H
2296,5°
1535.^

-55U9F
1836.5«



Anlage ^. , Heil- und Pflegeanstalt zn Bon n.
Land- und Viehwirtschaft. 415

Ausgabe.

Netrag
für das
Rcch-

mmasjnlil
1917.

Vetrag
für das
Rech-

»»»sssjahi
191«.

Mithin jetzt

mehr wenisscr Beniertullssen.

Für Landpacht ...
Für Löhne und Tagclöhnc

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Verschöucrungsanlagen. . , .

Für Dünger:
2« aus der eigenen Wirt¬

schaft ..... 2000 Ml.
^ Sonstige Düngstoffe. 50 „

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte .

Für Futter und Streu ,

Für Kühe und Schweine lc.

Für sonstigeAusgaben . . , ,
Ueberschuß ........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

459
6 232

1 300

2 050

1450

26 800

40000

2 909
30000

111200
111200

459
5 980

1 300

2 050

1350

23 000

24 000

2 361
20500
81000
81000

252l

100!

3 800>

16 000!

548
9 500

30 200
30 200

Es sollen erhal ten:
1)2 Viehwärter . . 19-14 Ml.

u.freieSwtion3,Kl,
2) 2 Pferdeknechte . 1344

u, freie Station 3, Kl.
3) 2 Ackerknechte, . 2844 „
4) 1 Tagelöhner , . 100 „

zusammen 8232 Ms
Ausgabe

in den Rechnungsjahren:
1918 . . . , 1001,98 Mt,
1914 , , . . 542.90 „
1915 , , , . 1272,41 „

oder durchschn,
2817.29 Ml.

939,10 Ml.

1913 . . ,
1914 , . ,
1915 . , ,

1717.85 Mk.
2185,05 „
1774,40 „

oder durchschn.
5677.30 Ml.

1892,43 Mk.

1913 . . .
1914 . . ,
1915 . . .

. 1478,14 Ml,
, 1392.15 „
, 1490,23 „

oder durchschn.
4360,52 Ml.

1453,51 Mt.

1913 . , ,
1914 . . .
1915 . , .

21 792,45 Mk.
22 286,75 „
29 580,43 „

oder durchschn.
(Vergl. die

Schluß der

73 659,68 Mt.
24 553,21 Mk.

Erläuterung am
Anlage H,.)

1913 . . .
1914 . . .
1915 , , .

24 806.44 Mk.
24 349,14 „
43 026,10 „
92 181,68 Mt.

oder durchschn. 30 727.23 Mk.
Die Viehpreise sind im letzten

Jahre bedeutend gestiegen,

1913 , . . . 2747.7? Mk.
1914 .... 2757,51 „
1915 ... . 3278,95 „

8784,23 Mt.
ober durchschn.2928,08 Mt.



Anlage
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^, Heil- und Pfl egeanstalt zu Bonn .
Land- und Viehwirtschaft.

Besitzstands -Erläuterung.
3«

Oinnahme- ,
Titel NK <l HIN Kn^

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ... __ 22

Davon sind:
»,, Gebäudeflächen,Hofräume, Anlagen, Bleichen

usw. und II. Arzt-Wohnung 6 a 30 hin,
Pflegerwuhnungen 10 a 60 °>ni einschl. neues
Pfleger ° Doppelhaus mit Gärten und neues
Haus für den Anstaltsarzt 11, 95 n,r) . . 14 04 94

1). Veamtengärten ... .... 1 64 35

bleiben für die Landwirtschaft

15
— ^- — 6

Hierzu Pachtland von der Armenverwaltung Bonn
1

Summe 8

I. Gemüsegärtenund Ackerfelder ......- 7 89 54
II. Wiesen ...............

350 Obstbäume,

— 44 — 8
III,
IV. 28 Kühe je 17 Liter Milch den Tag.
V. 100 Hühner.

VI 34 fette Kühe je zu 900 Ml., 120 Schweine je zu
240 Mk. und 2 Zugochsen je zu 1200 Mk.

Es werden 2 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur
Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirtschafts-
bedürfnissen, 2 Zugochsen zum Ackerbau und
durchschnittlich 100 Schweine zur Mast gehalten.

34

33

58

54
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GrlHuterung über Futter- und Streu-Bedarf zu Z«Agnbe-Mel Vl.

Tier-

Mung

Vedarf im einzelnen Vedarf im ganzen Preis
für

!00>^
llu

Tagen für den Tag Hafer Heu Stroh Mais Klcieu Rüben
Grün-
futter Mehl

Malz¬
treber

Betrag

2

28

2

100

!00

K^ K>5 'c^ K3 'lss Kß lcss Kl? Kss ^ H ^ ^

Pferde 730
lHafer.....8,° K^
)Heu.....8,o „
»Stroh, Futter- . , 2„ „
l,Stroh, Streu- , , 5,<> „

5840
5 840

51075

1460
8 650

40 860

28 880

18 250

730

10 215

4140

122 580

288 800

3 650

102 150

62 100

20
8
6

20
12

1
1

16
4

50

l!0

7l»

1168
5 406
5 582

146
1722
1361
3 042

584
7 718

«chlen

Wiuter
6810

Sommer
4140

^
Heu .....7„ K3
Kleien . . , . 1„ „
Stroh, Streu- , , 6,<, „
Rüben . . , . 18,» „
Malztreber , . , 15,» „
Grünfutter . . . 70,„ „
Kleien , . , . 1,» „
Malztreber . . . 15,» „
Stroh, Streu« . . ?,« „

Hühner

36 500

36 500

) Mehl.....U„ !^
> Stroh, Streu- , . 0,« „

Mais.....U,„2^

Summe der Vedarfsmengcn <

5840
5« 815

83 200
780

14 355
122 580

288 800
3 650

164 250

60

8»

7!,

Summe 27 343 !,!
Voraussichtlich werben 26 500 Ml. genüge».

Anmerllung. Das Futter ist ausschließlich der Küchcnnbfälle berechnet. Sofern es vorteilhaft ist, sollen auch andere Futter.
Mittel im Verhältnis des Preises zur Verwendung kommen.
Aufter bei Heu und Stroh sind die Einheitspreise nicht geändert worden, weil die denmächstige Preislage nicht ,u
übersehen ist.
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Anlage L.

Heil- und Pstegeanstalt zu Bonn.

Betneb der Gasanstalt.

Anlage »

zum Haushaltsplan
der

VrovinM-Veil- und Pstegeanstalt zu Bonn.

Voranschlag über den Betrieb der Gasanstalt

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. März 1918.



Anlage L. Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn,
42s) Gasanstalt.

Titel.

II.

III

IV.

Ginnahme.

Die im Haupt-Haushaltsplan
der Anstalt unter Titel III
Nr. 7 in Ausgabe gestellte
Summe ......

Erlös aus dem überschüssigen
Koks ......

Erlös aus dem Verkauf des
gewonnenen Teers. . .

Sonstige Einnahmen . . .

Summe der Einnahme

Betrag
für das
Nech-

mmgsjahi
1917.

7 550

3 000

«50

12 000

Betrag
für das
«cch>

mmMlchl
191U.

7 «00

3 s>30

700

20

1 1 050

Mithin jetzt

mehr

150

150

wc-
nisser

50

30

20
100

50 >! —

Vemcrtungen.

1913 ....... L
!U - - ' 575^

oder im Durchschnitt 7419.55^'

1914 ......- WÄ
1915 ......- ^^ss

10 718, U
oder im Durchschnitt 35,72,72

i9i. .....- Ls
1914 .....^ ^l>

oder im Durchschnitt «<l!l,"7 ^^

^!l!

Berechnung der wirtlichen Kosten des Gases.

^ Gegenstand der Berechnung.

Die im Anstalts-Hnushnltsplan eingestellte Summe
für Gasbeleuchtung .........

Heizcrlöhne ............

Wasserverbrauch,Gasverbrauch in der Gasanstalt
und Feuerocisicherungsbcitrag......

Gesamtsummeder Herstellungskosten

Kosten für den odm
10 840

130 000 - 8,«. Pf.

Vttma

7 550

3180

110

10 840

Bemerkungen.

Die unter Titel II Nr. W
der Ausgabe des Anstalt«' ,
Haushaltsplansangesetzte .g^ ^
Summe fürdenKasstoch« ^'
sowie für einen zweiten
Gasstocher während 8V2 ,^gg,<^s
Mnünt,' . . ^-^^^Monate

Summe

Die Summe ist in verschied«"«" ^zpl«""
der Ausgabe des b«»^°
enthalten.



Anlage L, Heil- und Pflegeanstalt zu Nonn.
Gasanstalt. 421

'Ausgabe.

Betrag
für da«
Rech¬

nungsjahr
«17.

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr

Mithin jetzt

mehr wc
»igcr

Bemertuugen.

Beschaffung der Kohlen

Beschaffung der Reinigungs-
massc .......

Unterhaltung der Oefen und
Gebäude ......

sonstige Ausgaben . , ,
(Die Ausgabetitel I—IV ergänzen

Uch gegenseitig.)

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich,

11 000 11000

100 100

700 700

200

12 000
12 000

150

11Ü50 50
11050 50

50

1913 ....... 11093.50 Ml.
1914 ....... 11090.65 „
1915 ....... 9 778,63 „

31 962,7« Mt.
oder im Durchschnitt 10651,26 M.
Erforderlich sind 55 Doppelwaggon
Kohlen je zu 212,50 M. ^ 11 687,50 M.

1913 ........84,— M.
1914 ........99,50 „
1915 ........134,85 ^

318.35 Mt.
oder im Durchschnitt 106.12 Ml.

1913 .......763,36 Ml.
1914 .......1834,40 „
1915 .......^ <'^U2^„

Summe 2665,78 Ml.
oder im Durchschnitt 888,59 Mt.

1913 ........136,75 Mt.
1914 ........154,15 „
1915 ........ 330.63 „

Kumme 621,58 Mt.
oder im Durchschnitt 207,18 Ml.
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Anlage XI, 0.

Haushaltsplan der Pruvinzial-Heil- und Pflegeanstalt
zu Düren.

Haushaltsplan
der

ProuinMl-Heil-und Vstegeanstalt zu Düren

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 3l. März 1918.

Berechnet auf:
698 jtrante und 18« Beamte und Bedienstete -- 886 Personen, gegen 885 Personen nach den,

Haushaltsplan für 1916.
Davon würden verpflegt:

-— Kranle und 1 Beamte in der 1. Tischllasfe -- 1 Personen, gegen 1 Personen nach dem Haushaltsplan für l9ll>,
— ,, „4 Beamte „ „ 2. „ — 4 „ „ 4 „ „ ., „ „
ll" „ .. 121 „ u. .. .. 3. .< - 151 ,. .. 154 .,

Bedienstete
H^ « in der 4. ., - 6 68 .. ,. 668

„ „ >, " "

«W^ile und 126 Beäu^md^e^mMe ^^4^ers°nen. gegen »27 Personennach den. Haushaltsplan für 1»16.

Hierzu Anlage ^ Buranschlag über die Land- uud Biehwirtfchaft (S. 437-442).

>«»^<
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II.

III,

IV,

VI.

VII

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage ^

Aus der Metzgerei

Pflegetosten der Kranken

Sonstige Einnahmen und zur Almmdung
»,) Einnahme aus der Hausindustrie 2000 M.

200

20 000

42? 000

d) Sonstige Einnahmen ....... 3620 .,

Zinfen von Stiftungen

Zuschußaus Prumnzialmitteln

Summe der Einnahme

Betrag
für das

jähr M«

200

17 500

5 «20

080

160000
«13 500

427 000

6120>

680

136000

Heil- und Pflegeanstalt zu Dllren.
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Mithin jetzt

2500^

Zemerllungen.

—! Pacht für das an den Vlindenfürsorgeuerein abgegebene Grundstück,

Einnahm« für das Rechnungsjahr 1913 . , . 14 239,02 Ml,
...... ., 1914 , , . 17 778,!? „
........ 1915 . . . 24 956.25 ,.

zusannnen 56 973.44 Ml.
oder durchschnittlich1« 991,15 MI.

(Vergl. Anlage ä..)

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Veamten und Vediensteten):
80 Kranke 3. Klasse je zu l095 M!.......... 32 850 Ml

130 „ 4. „ je zu 657 „ ......... 85 410 „
490 „ 4. „ auf Kosten der 2lrmenuerbändeje zu 547,50 Mt. 268 275 „
48 ,. 4. „ irre Verbrecher je zu 912,50 Ml..... 48800 „

698 Kranke..............zusammen^« 335 Ml.
Hiervon ab für Freistellen............ 3335 „

bleiben 427Ö00"Ml.
(Freistellen für Landarme werden nicht gewahrt. Die Kosten für Freistellen

an die unter das Gesetz vom N. Juli 1891 fallenden Kranken sind von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen,)

Einnahme bei ») für das Rechnungsjahr 1913 3698,83 Ml.
„ .. „ „ „ 1914 2206,58 „
„ „ „ „ „ 1915 1390.85 ..

zusammen 7296,26 Ml.
oder im Durchschnitt 2432.09 Ml.

500!-> Einnahme bei d) für das Rechnungsjahr 1913 - , - 2 603.01 Ml.
.......... „ 1914 . . . 3 454,02 „
............ 1915 . . . 4187.93 „

zusammen 10 244,96 Ml.
oder durchschnittlich3414.99 Ml.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre .... 69 Ml.
2. der Orich-Schleicher'Stiftung zur Unterstützung von in dürftigen

Verhältnissen entlassenen genesenen Kranken .......565 „
3. der Ialobistiftung zu Prämien an solche Pfleger oder Pflegerinnen,

welche sich durch besonders dauernde Pflichttreue im Umgänge
mit den Kranken oder durch Alte hervorragender Aufopferung
hervorgetan haben ...............__46 „

zusammen 680 Ml.
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.)
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II.

Netrag
für das

Uechnungs-
jähr 191?

sür «»» Kl»nle

Besoldungen,
Für den Direktor und leitenden Arzt Gehalt.....
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter..........
Für 3 (3) Anstaltsärzte Gehälter lc.........
Für den katholischen Anstaltspfarrcr Gehalt . . 2 300 Mk.

Wohnungsgcldzuschuß ........___4l)0 „

Für den OekonomieverwalterGehalt ........
Für den Rendanten Gehalt ............
Für den OberpflegerGehalt...........
Für den MaschinenmeisterGehalt lc ........'
Für den Gärtner Gehalt lc............
Für die Oberin Gehalt............
Für 7 (?) Swtionspfleger Gehälter «........

Für die KüchenvorsteherinGehalt ........ >
Für die WäschevorsteherinGehalt .........
Für 5 (5) StationöpflegeriunenGehälter.......

Summe Titel I.

AnderepersönlicheAusgaben.
Für 1 (1) McdizinalpraktitantenRemuneration . . . .

Für den ApothekerRemuneration .........
Außerdem an Stelle der freien Wohnung, Veköstigungder

1. Tischklasse, Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei
eine Entschädigungvon ...........

Für Wahrnehmungder evangelischengeistlichenAmtsvcrrichtungen
Remuneration .............

Zu übertragen

9 500
18 475
12 352

2 700

3 600
5 000
1900
2125
1950
1000

11 505

825

618

5.0

Betrag
für das

Rechnung'
jähr M«

für «9« «,»»«'

7l>

4 718 z75>
76 270

600

2 500

1300

1500

5900

9 500
18100
119??

2?00

3300
5000
1900
2100
1950
I3?b

11971

!>»

^

!

1300

1500

Heil- und Pflegeanstalt zu Dttren.
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Mithin jetzt

300-

25-

weniger
Bemerkungen.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenen Arztstellen können uon einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Mastgabe, dasi die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt uorgesehenen Arztstellen nicht überschritten wird.

Gehalt und Wohuungsgeldzuschußwerden zur Halste uon der Prouinzial»N!inden-
anstalt getragen.

1028 75

Wl?5„ - ,__

Den Stationspslegern, welche eigenen Hausstand haben, tonne», soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle uon Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewährt werden.

Die Medninalvraltilanten erhalten eine monatliche Nergütun« von 5N Ml. außerdem
l. Tischllasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

n>- n, ^ . „ K».!»K,.N n,,f Grund Beschlussesdes 4». Prouinziallandtllgs eine Ver°

^ Vt Von'lVM? MgendV'Iahre um 2lK Mk. bis zum Hochstbetrage
uon 2500 Mk.
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Titel.

II.

Nr Ausgabe.

Ucbeitrag

Für 5 (5) Burcaugehilfenzur Verwendungin Diätenform .

Für das Pflegepersonal:
» Für 71 (71) Pfleger Löhne.........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnuug bei den Kranken
(45 MI.), Beköstigungin der 3. Tischklasse (400 M.).
Heizung (20 Mk.), Beleuchtung(10 Mk.) und Wäsche
(20 Ml.) - (495 Mk.)
für Verheiratete: freie Beköstigung in der 3. Tisch¬
klasse (400 Mk.), Wohnung(I«0 M,), Garten (30 Ml.),
Heizung(112 Mk), Beleuchtung(26 Mk.) und Wäsche
(20 Mk.) - (768 Mk.)
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.

d. Für 43 (43) Pflegerinnen Löhne.......
Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken, Beköstigung
in der 3. Tischklasse,Heizung,Beleuchtungund Wäsche.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Mk.

Für das DienstpersonalLöhne ..........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach

Uebereinlunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente(Wohnung,Beköstigungin der 3, Tischklasse,
Heizung,Beleuchtungund Wäsche).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte ......
(Iu übertragen in das nächste Rechnungsjahr,)

Summe Titel II,

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr M?

s»i «!»» Kraxle,

Betrag
für da«

Ptchnunss'
l°»r M8

5 900
13 125

«0 000

21 500

31 488

Heil- und Pflegeanstalt zu Dlircn.

429

Mithin jetzt

5 900
12 416 !l?

77 782

20 684

30864

500

1481^

70«

2 21«

516

«24

i!'i

3'!

N3

Demerlumgen.

Die Bureaugehilfen beziehen eine Vergütung uon 120c)Mk,, steigend alle 2 Jahre um
!5l> Ml. bis 2500 Wk. sowie nach 8 jähriger Dienstzeit einen Mietszuschuf,von
IM Ml. Gs erhalten:

3 Nureaugehilfen je 2900 Ml. ---.....8 700 Ml.
1 Äurecmgehilfe ...........2 650 „
i ............ - 1??b „

zusammen 13 125 Ml.
Nach 5 jähriger Dienstzeit lönnen die Vureaugchilsen die Amtsbezeichnung

„Buchsührer" erhalten.
6 Pflegepersunen für 30 Kranke 8. Klasse

74 „ .< 620 „ 4. „
außerdem 14 ,, „ den Nachtwachdienst

16 „ „ 48 irre Verbrecher
____ „_______„______ d en Nach twnchdienstim Bewohrungshaus

114 Pflegepersunen für 698 Kranke.
Pfleger bezieheilinfolge Beschlussesdes 54. RheinischenProuinziallandtags

als Anfangslohn 528 Ml., steigend jährlich mit 36 Mk., Höchstlohn900 Mk. und
400 Mk. Prämie nach üjähriger ununterbrochener Dienstzeit in den Rheinischen
Prouinzial>Heil- und Pflegeanstalten.

In welchen Fallen und uon welchem Zeitpunkte ab a» Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehen als Anfangslohn 348 Ml., steigend jährlich mit
30 Ml., Hochstlohn660 Ml. und 300 Mk. Prämie nach 5jährigcr ununterbrochener
Dienstzeit in den RheinischenProvinzial<tzeil° und Pstegeanstalten.

71 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnungsjahr 1917 ^ 76 709 Ml. Lohne und 2000 Ml. Prämien 78 709 Ml.
Hierzu Zulage für 20 Pfleger im Bewahrungshaus je 90 Mk. . ^ 1800 „

zusammen 80 509 W>.
rund 80 000 Ml.

48 Pflegerinnen erhalten nach besonderer Berechnung im Rechnungsjahr
I9l? -- 19 70l,50 Ml, Lohne und 600 Ml. Prämien ^ 20 301,50 Ml, rund
21500 Ml.

Im einzelnen erhalten zurzeit:
1 Schreinermeister , .
1 Schreinergehilfe . .
1 Maschinenschlosser. .
1 Schlossergehilfe . .
1 Schlosselgehilfe , .

1800 Mt.
156« „
1560 „
1500 „
1440 „
1050 „u / 1 Heizer

^ i 2 Heiner ..... 2 670
1 Bäckermeister . . - .1800
1 Bäckergehilfe .... 690
1 Anstreicher .....l800
1 Maurer......1580

Uebertrag 17 400 Ml.
1 Schuster ......1386 „
1 Schneider .....1386 „
1 Magazinwärter. , . . 948 „
1 Pförtner......828 „
1 Bote nnd XorwNrter. . 1440 „
1 Nachtwächter , . . , 708 „
2 Hausdiener , . . , . 1080 „
6 Küchenmägde ... 2040 „
5 Wafchmädchen .... 1800 „
I Gärtnergehilfe .... 648 „
1 Tagelöhner . . . . .1200 „

zusammen30 864 Ml.
Landeshaupt-

Die

zu übertragen 1? 400 Ml,
Der Mehrbetrag von 624 Ml. lann nach Anordnung des

manns zu Erhöhungen verwendet werben.
Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns,
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Titel.

III.

Nl. Ausgabe.

Netrag
für das

Kechnungs-
lahl I!N?

f«l «98 Kianle

Netrag
für das

VtchlnMS«'
l«hr 191«

Sächlicheund sonstigeAnsMben.
Für Bekijstigung. . /.......

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche ...
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig.)

Für Reinigung

Für Mobilien, Utcnsilienlc.

Zu Übertragen

230000

1t> 500

I I 500

8 500

«500

275 000

Heil- und Pflcgeanstalt zu Düren.
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Mithin jetzt

211000

16500

11500

W000

,500

8500

ZemerKungen.

Zu belost
1
4

151
668
824

igen sind:
Person 1. Klasse für je 2,60 Mt. . ,
Personen 2. „ „ „ 2,— „ . , .

3. „ „ „ 1,10 „ . . .
4. „ „ .. 0,65.....

Personen zusammen
Hierzu für Gxtraverorbnungen.....

zusammen

949— M.
2 920— „

60 626,50 „
158 483.- „
222 978.50 Mt.

7 800,- ..
230 778,50 Mk.

oder rund 230000 Ml.
Mit Rücksicht»us die gestiegenen Lebensmittelpreise ist der Netöstignngssatz

für die 1. Tischllasse um 50 Pf., für die 2. um 30 Pf., für die 3. um 14 Pf.
und für die 4. um 5 Pf. erhöht worden.

Die durch die Vrotlieferung für die Vlindennnstalt bei diesem Titel ent¬
stehendenAusgaben sind durch Absetzungder Einnahmen von den Ausgaben aus¬
zugleichen.

Ausgabe sür das Rechnungsjahr 1913 .
1914 .

., ,. „ 1915 .
zusammen

oder durchschnittlich18 806,03 Mt.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .

„ „ „ 1914 .
........ 1915 .

zusammen
oder durchschnittlich12 044.38 Mk

15 989.51 Mt.
23 269,97 „ *)
17164,61 „
56 424.09 Ml.

11941,31 Ml.
13 376,93 „ »)
10 814,91 „
86 183,15 Ml,

, Darin befinden sich Beträge von 6770 Mt. bezw. 1877 Mt., welche für
1914 bei den beiden Positionen zur Ergänzung der Lagerbeslände zur Verfügung
gestellt worden sind.

7 983,89 Ml.
6 960,87 „
7 399,19 „

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .
„ .. ., 1914 .

........ 1915 .
zusammen 22 348,94 Mt.

oder durchschnittlich7447,98 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . 8 531,75 Ml.

., .... ,. 19" - 8190.34 „
" ." .'' .. 1915 . 6 497.96 ,.

zusammen 23 220,05 Ml.
oder durchschnittlich7740,02 Ml.

In l915 wurde nur das Nllernotwendigste beschafft
jahres muß daher beibehalten werden.

Der Ansatz des Vor-
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Für Heizung

Netrag
für das

MchnungS'
jähr 191?

für «9» Krönte,

275 000
39 000

Für Beleuchtung.

,0

,l

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern 0, 7 und 8 übertrafen sich gegenseitig.)

Für Arznei und Verbcmdmittcl,ärztlicheInstrumente

Für Kirchen-und Schulbcdürfnisselc, (Bibliothek) .

Für Unterhaltung der Gebände ..........
(Ersparnisse bei Nr, II sind an den allgemeinen Bausands abzuführen,)

14 000

«400

Betrag
für das

Mchnung'-

für,".. L«s Kl»«"/

256000
37 500

5 800

2 000

22 000

Zu übertragen 366200

14000

7 ?00

5600

2000

^000

Heil- und Pstegeanstllltzu Düren.
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700

300

DemerKungen.

32 550 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . 32 506,47 Ml.
,..... 1914 . 33 446,99 „
„ „ „ 1915 . 42 532,69 ,.

zusammen 108 486,15 Ml.
oder durchschnittlich36162,05 Ml.

Erforderlich sind:

A Doppellader Fürder- und Kessellohlen je zu 186 MI. .
14 „ Ofenlohlen je zu 225 Mk.........3 150 „
15 „ Braunkohlen-Briketts je zu 134 Mk...... 2 010 „
Für Anzünde-, Putz» und Schmiermateria!, Roststäbe usw. ... 1 600 „

zusammen"39 310 Ml.
oder rund 39 000 Mk.

An Stelle der Fürderkohlen können auch Industrie-Briletts Verwendung
finden.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . 14 585.35 Ml.
„ „ „ 1914 . 14 589,72 „
„ „ „ 1915 . 15^285,51 ,.

zusllnimen44 460,58 Ml.
oder durchschnittlich14 820,19 Ml.

Es wird «ersucht werden, mit dem bisherigen Betrage auszukommen.
An das städtischeWasserwerksind in der Zeit von, I. Juli 1915 bis 30. Juni 1916

gezahlt worden .............3570 Mk., rund 3500 Ml.
Hierzu Anteil an den Betriebskostender Blindenanstalt 4UU0 „
Lohn des Heizers 12X75......... 900 .. 900 „

zusammen 8400 Mk.
Diesel Betrag ist für 1917 vorzusehen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .
„ « „ " 1914 .
„ „ ., " 1915 .

zusammen
oder durchschnittlich6097.43 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .

i : ^, " U,
zusammen

«der durchschnittlich1854,10 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .

" " " 1915 '
zusammen

oder durchschnittlich19 759.74 Ml.

6 607,02 Mk.
5 597,89 „
6 087 ,69 „

18 292,30 Ml.

1 996,50 Ml.
1859,80 „
1708,49 „
5 562,29 Ml.

22 000,6? Ml.
19 333,68 „
17 944.86 „
59 279,21 Mt.

Infolge des Krieges sind mancherlei notwendige Arbeiten nicht ausgeführt
worden und die Ausgaben find daher, wie auch im vorigen Jahre, unter der
vorgesehenen Summe geblieben.
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III.
!>!

!.'!

Uebcrtrag

Für sonstigeAusgaben und zur Abnmdung

Betrag
für das

Zlechnungs
laln 1U1?

für »9» Killüle, flll «»»

3«« 200
17 83?

Zinsen von Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabten Betrage sind zur Verwendung aus

das nächste Jahr zu übertragen )
SummeTitel III.

I.
II.

III.

Wiederholung.
Besoldungen........
Andere persönliche Ausgaben . . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

344800
17?«7

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

70 270
152 513
384 717
613 500
013 500

Nett««
jiir dos

UechnunS"'

glOlck

^

«,"

Zb

Heil- und Pflegeanstaltzu DiireN.
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Mithin jetzt

!^

wemgli

s

DemerKungen.

Es sind erforderlich für:
1. Feueruersicherungsbeiträge ............ 1450,— Mt.
2. Arbeitsmaterial, beschenkelc. für die Kranken..... 4 800,— „
3. Arbeitsverdienst der Kranken........... 4 0»0,— „
4. Veerdigungs- und Vinbringungskosten........ 150,— „
5. Kleine Dienstreisen der Beamten......... IM,— „
<!. Porto und Notenlohn . -........... 850,— „
?. Bureaubedürfnisse einschl.Zeitungen und Drucksachen . . 1 000,— „
8. Beiträge zur Invaliden: »nd Hinterbliebenen- sowie Kranken-

und Unfallversicherung ............. 2 MX),— „
!'. Material für die Hausindustrie (Vergl. Einnahme Titel V.) ! 700,— „

10. Sonstige Ausgabe,: und zur Abnmdung......^____987,— „
Summe 17 83?.- Mt.

Zu 1, Die Feuerversicherungsbeiträge sind durch Versicherung der Neubauten
entsprechendhöher.

Zu 2, Die höheren Preise für Nauchmaterial usw. machen die Erhöhung der
Summe notwendig.

Siehe Einnahme Titel VI.
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vom 1. Zpril 1917 ßis 31. März 1918.
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438 Land- und Vichwirtschaft.

Titel, Ginnahme.

li.

ii l.

IV.

VI.

VII.

Ertrag dci Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätzeund
Viischungen .......

Ertrag der Obstbünnie

Ertrag der Kühe

Betrag
für das
Nech-

m»lgsj»l»r
1917.

Ertrag des Federviehes

Für verkauftes iUieh

Wert des Düngers.....

Summe der Einnahme

13 000

3 400

1000

21000

700

4« 000

I 200

Betrag
für das
Nech-

miilstsjnhr
1!!1<!.

8« «00

11500

3 500

1300

22 000

700

20 000

1200

Mithin jetzt

mehr wciiincr

^i

1500

100

300

22 000

00 200

1000

Bemerkungen.

Einnahme
m den Rechnungsjahr"'

"" ' - ' "AA"
1914 , 12 954,2^

zusammen ^ AZ ^,
oder durchfchn, 13 091,^

««1540^

1915 , . - ^Hs^Ol
zusammen 10 H'^,oder durchschn,3414."°

?1?.2b ""^

^" ,. ^ ^^l

durch chu, >6^<«
211^°"
20 253. "

21 "H

I9>5

oder

1913
1914
1915
1914 . . - 20 2d^ ,.
1915 . . - 21^'sPl,

oder durchschn, 20«"'
7^3.62 ^'^

1913
1914
1915

753F2"

zusammen"" ^,
oder durchschn,7(10,"

«i ^09,8'
1913
1914
!915

2lM'l"!'
32 959.^ "

zu'«" 'l.^i4.9l ^'
oder durchschn, "" ,
1913
1914
1915

117^ "^

,1?8.^
1915 ' > - ^55'Ff
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Ausgabe.

Betrag
für dns
Rech¬

nungsjahr
1917.

Vetrag
für das
Nech-

uungsjayr
1916.

Mithin jetzt

»ichr weniger Bemerkungen.

Für Löhne und Tagelöhnc 4 «00

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, suwie Unterhaltung der
Vcrschmicruugsanlagen , , . , 1000

Für Dünger aus der eigenen Wirtschaft 1 200

Für Anschaffung uud Unterhaltung
der landwirtschaftlichen Geräte .

Für Futter uud Streu , .

lür Kühe und Schweine lc. . .

Mr sonstige Ausgaben

Überschuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich,

1200

21 000

38 700

1000

20 000

««900

«8 900

4 «00

1000

1200

1200

1«500

21000

1000

17 500

«<', 200

<>N 200

2 500

17 700

2 500

22 700

22 700

Es sollen erhalten:
1) 2 Viehwttrter , 1950 Ml.

und freie Woh¬
nung,

2) 2 Pferdeknechte, 129« „
und freie Station
3, Klasse,

3) Tagelöhner , , 1560 ..
(darunter ein stän¬
diger) zusammen 4800 Mt.

Ausgabe
in den Rechnungsjahren:

1913 . , , 846.52 Mk.
1914 . , . 1284,65 ,.
1915 , . . 690.63 „

zusammen 2821,80 Ml.
oder durchschn,940,60 M.
1913 . . . 1196.59 Mk.
1914 . . . 1196,44 ..
1915 . . , 1075,9 0 „

zusammen ' 3468,93 Ml,
oder durchschn. 1156,31 Mk.
1913 . . . 1199,82 Mk,
1914 . . . 1025.20 „
1915 . . . 1180,75 „

zusammen 3405,77 Mt.
oder durchschn. 1135,26 Ml.
1913 . , 19 498,46 Mt.
1914 . . . 18 081,85 „
,915 . . . 19 262,82 ..

zusammen 56 843,13 Mt.
oder durchschn. 18 947.71 Mt.
1919 .
1914 .
1915 .

. . 17 998,60 Mt.

. . 26 765,35 „

. . 51518,58 „
zusammen 96 282,53 Mt.

oder durchschn. 32 094.18 Mk.
1913 . .
1914 . .
1915 . .

. . 998,90 Mt.

. . 896.34 „

. . 774,96 „
zusammen '2670,20 Mk.

oder durchschn.890,07 Mk.
. . 14 239,02 Mt.1913

1914
19! 5

,7 778,1?
24 956,25

zusammen 56 973.44 Mk.
oder durchschn. 18 991.15 Mk.
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440 Land- und Viehwirtschaft.

Besitzstands -Erläuterung.
Zu

Einnahme-
Titel. Im !l <^m Ixl

Das Grundeigentum der Anstalt betragt ....

Davon sind:

l. Verpachtet ............

6
1

3
2

93
02
16
68
42
88

16
40
7«
23
14
72

31

15

I.
II.

bleiben für die Landwirtschaft

Garten und Ackerfelder ........
Wiesen, Rasenplätzeund Böschungen .....
450 Obstbaume.
24 Kühe je 14 Liter Milch dcu Tag.
80 Hühner.
24 fette 5ttthe je zu 900 Ml. und 110 Schweine je

zu 240 Mk.

Es weiden 4 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur
Anfuhr von Kohleu und soustigcn Wirtschafls-
bedürfnissen und «0 Schweine zur Mast gehalten.

13
2

46
21

63
43

15

15
III.
IV.
V.

VI.

39 19

71
68^

68

06

c>«i
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Grliiuterung. Zutter- und Ktreu-Oedarszu Ausgabe Titel V.

Tier,

wtung

Bedarf im einzelne» Bedarf im ganze» Preis

nu

Tagen
für den Tag Hafer Heu Stroh Walz-

treber Niibeu Grün-
futtcr

Kleieu

für
100 Kß Betrag

><l5 K^ >c« l>1 >^ l^ss ll« ^i H ./i ^

Herde
Hafer . . , . « Kss 11680

4 1400 Heu . , . . 1« 14 600
Stroh (Futter) , 3 .( 11 680
Stroh (Streu) . 5, „/

80528< Heu .... <> llss
Wint« Walztreber - «,^ bl 2035,2
5(188 Rnbeu. . . 15 'css 70 320

»ilhe Kleieu. . . t,» 7 632
24 ' Streustroh 6,» 33 072

^ Orünfntter
l Wnlztreber

. 50 183 600
Sommer

8672 . u„« Iil 1408,«

^ Kleie»
^ Streustruh

. 1,° Kss 5 508

8«,

. 7,° " 27 540

202^1>°ein, 2!) 200 Walztreber . . U,„. 1,1

^'h»er
Stroh (Streu) . 0,^ ><« 14 000

«0 2!» 200 HaferWullerzufchuß) 0,», Kt? 292

18 2154/
11 972

>,„!
45128

80 892

7
4

3 158
3 475 «i8

Suuime der Vedarfsiuenge» ^ 3790 1 !>:> 5 80? «8
70 320

183 600
1
1

»',,!
,»I,

1 221
1 927

,2
,'<0l 13 140 12 ..... 1577 «l!

Summe 19 323 Ä»

'"l»«c «>!«!,.
Das WM« ist nnsfchl der KücheuabMe, die noch nebenher gebraucht werden, bercchuct. Sofern es bortcilhaft
W, fülle» n,„1> andere Futlerniittcl in, Verhältnis des Preifes zur Verwendnng lommc».
D« die Pteife nicht uorauszusehen sind, sind leine Aenderungen vorgenommen worden,
^«t emcm Aetrage uon 21 000 Mt. wird zu rechnen fem.

56





Anlage XI, N.

Haushaltsplan der Prouinzial-Hcil- und Pflegeanstalt
Oalkhnuseubei Langenfeld(Rheinland),

Aausßal'tsplan
der

VrovinMl-Beil- und Megeanllaltzu GalKhausen

für das Rechnungsjahr

vom l. April 1iN7 öis 31. März 1U18.

Berechnet auf:
840 Kranke (darunter 40 Kranke in Familienpflege)und 201 Beamte und Bedienstete-- 1041 Personen.

gegen 1040 Personen nach dem Haushaltsplan für 1916.
Davon werden uerpfleat: .^ ^ -^ .,« r i«. <»,<:

- Kranke und 2 Beamte in der I. Tischklasse 2 Personen, geaen 2 Personen nach dem Haushaltsplan für 1916,
"" » ,. 3 Beamte „ „ 2. .. 3 .. „ 3 » " » " " "
40 ,n, ,, « — 171 „ „ 174 „ „ » » » »

„ Vedienstete
^«N .. i„ ^.^ 4. ,. - 160 ., .. ?w ...... _______ !?_______^__"_
«W^nle^nd 13« Beamte unVNedie^stete -- 936 P°r,°nen7aegen 939 Personen nach dem Haushaltsplan für 1916.

Hierzu Anlage ä: Voranschlagüber die Land- und Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft (S. 457-462).

56»
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Titel.

I,

II.

III.

IV.

Nr.

V.

VI.
VII.

Ginnahme.

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Vieh., Forst- und Iagdwirtschaft, laut
Anlage ^................

Aus der Metzgerei . '.

Wegekostender Kranken

Sonstige Einnahmen uud zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen. . .
Zuschußaus Provinzilllmittelu

Summe der Einnahme

l

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor und leitenden Arzt Gehalt.....
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter..........
Für 3 (3) Anstaltsärzte Gehälter :c.........
Für den OetonomicuerwaltcrGehalt ........
Für den Rendanten Gehalt ...........
Für den ObeipflcgerGehalt...........
Für den MaschinenmeisterGehalt lc .........

Zu übertragen

Netrag
für das'

Wchnung«-
jähr 1917

fül 84« Kronle,
^ ___H

Betrag
für d»>

396

35 000

494 500

1374

329
135 000
06« 600

37

^l

.'!'.»

jähr 191«
für 84°«'»^

^__Z

16637

33 600

492500

329'

M560
332500

!!!'

50

Heil- und Pflegeanstalt Gallhausen.

445

Mithin jetzt

Mehr

210

1400

2000

weniger
DemerKungen.

900
562 l><»!

5.«»!

Es sind 3 Wohnungen an Dienstpersonen vermietet, ferner ein Feuerschutzstreifenan
die Eisenbahn. Die Mieten sind nach Anlage elektrischer Beleuchtung in den
Wohnungen erhöht worden.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1913 . 35 755,24 M.
, „ „ 1914. 22 911,51 „

>, „ „ 1915 . 80 677.94 „
zusammen 89 344,69 Ml.

oder durchschnittlich29 781,56 Ml.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
40 Kranke 3. Klasse je zu 1095,—Ml.........43 800—Ml.

140 „ 4. „ „ „ 657,—..........91980,— „
660 „ 4. „ auf Kosten der Armenucrbände je zu 547,50 Ml. 3 61350,— „
ZMKranle zusammen 49? 130,— Mk.

Hiervon ab für Freistellen...........2 630,— „
Bleiben 494500^- Ml.

(Freistellen für Landarme werden nicht gewährt. Die Kostenfür Freistellen
an die unter das Gesetz vom 11. Juli 1891 fallenden Kranken sind von dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Die Zahl der Selbstzahler ist erhöht, die Zahl der auf Armenkosten unter¬
gebrachten Kranken herabgesetzt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1918 . 985,74 Ml.
„ „ „ 1914 . 1017,66 „

........ 1915 . 1735.94 ..
zusammen 3739.34 Ml.

oder durchschnittlich1246.44 Mk.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenen Arztstellen können von einer

Anstalt auf die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschritten wird.
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Titel. Nr.

II.

Ausgabe.

Ucbcrtrag

Für den Gärtner Gehalt lc.
Für den HofmeisterGehalt

Netrag
für das

Uechnungs-
ilchr 1Ü1?

für »<N Krault,

Für die KüchenvorstcherinGehalt . .
Für die Wäschevurstchcrin Gehalt . .
Für 5 (5) StationspflegerinnenGehälter

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (I> Assistenzarzt Remuneration .......

Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der I. Tisch¬
klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei,

Für 1 (1) MedizinalpraltikantenRemuneration , . , .

Für den ApothekerRemuneration .........
und an Stelle der Emolumente wie bei 1 mit Ausnahme
von Arznei eine Barvergütung von ........

Für Wahrnehmungder katholischengeistlichenAmtsverrichtungen
Remuneration , , ,.............

Für Wahrnehmungder evangelischengeistlichen Amtsverrichtungen
Remuneration ...............

Für l> (6) Bureaugehilsenzur Verwendungin Diätenform ,

Zu übertragen

54 ?80l—
1950
1400

Für die Oberin Gehalt ........... j 1500
Für 6 (t>) Statiunspflegcr Gehälter « ....... 9 395

1200
1000
3 206

5«

Betrag
für das

l 500
gl?0 l.<>

74 431

2 050

600

2 300

1290

1500

1500
13 900

23140

liB

600

2100

1Z90

1500

1500
1Z950

3>

!'"

Heil- und Pflegeanstalt Galthausen.
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Mithin jetzt

l400

235

weniger

200

»50

5.0!

Hemerlmngen.

Die Hofmeisterstellen »n den Provinzial-Anstalten sind etatsmäßig. Die Anstellung
des bisherigen Hofmeisters ist mit Rücksicht auf seinen Gesundheitszustand
seinerzeit nicht erfolgt. Er bezog seine Vergütung aus dem Etat der Land¬
wirtschaft. Da mit seinem Abgang zu rechnen ist. muß hier für den Nachfolger
eine Stelle vorgesehenwerden.

Den Stationsvfleaern, welche eigenen Hausstand haben, können, soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle uon Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewährt werden.

Die Assistenzärztebeziehen gemäß Beschlusses des 46. RheinischenProninziallandtags
1800 Ml. Anfangsremuneration, steigend alle zwei Jahre um 250 bezw. 200 Wt„
Hochstbetrag4«)« Ml.

Die Mediunalvrllltilanten erhalten eine monatliche Vergütung von 50 Ml., außerdem
Netostiqung in der I, Tischllasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

Die Avotbeker beziehen auf Grund des Beschlussesdes 49. Proninziallandtags eine
Vergütung von I5l'U Ml., steigend alle 2 Jahre um 200 Ml. bis zum Höchstbe.
trage von 2500 Ml.

Die <>» «.^,»-n «ne Veroütuna von 1200 Ml., steigend alle 2 Jahre um

»^ '«wie nach .jähriger Dienstzeit
einen Mietszuschuh von 400 Ml. ^ erhalten

5 »ureaugehUse ..... - 2 900,-Ml.
1 " ' ' . . 2300,- ..
1 " . . 2350,— ,,
i " . . 2 050— ,.
1 " ' ' . . . 1400,— «

„Nuchführer" erhalten.
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II, Ucbertrag
Für das Pflegepersonal:

». Für 58 (58) Pfleger Löhne . . . . ......
Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 Mk.), Beköstigung in der 3, Tischklasse(400 Mk.),
Heizung (20 Mk.), Beleuchtung(10 Mk.) und Wäsche
(20 W.) --- (495 Mk,).

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklasse
(400 Mk.), Wohnung (180 Mk.), Garten (30 Mk,),
Heizung(112 Mk.), Beleuchtung(20 Mk.) und Wäsche
(20 Mk.) -- (768 Mk.)
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.

d. Für 49 (49) Pflegerinnen Löhne ......
Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken, Beköstigung

in der 3. Tischklasse,Heizung,Beleuchtungund Wäsche.
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Ml.

Für das DienstpersonalLöhne ..........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnenje nach Ueber-

einkunftund nach Maßgabe des BedürfnissesVmolumentc
(Wohnung, Beköstigungin der 3. Tischklasse, Heizung,
Beleuchtungund Wäsche).

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte .....
(Zu übertragenin das nächste Rechnungsjahr,)

Summe Titel II.

23140- 2192?

49 000

23 102

40 75«

Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen.
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Mithin jetzt

48l?6

50

^ 23 207

Z9 l>7l>

Weniger

,,!'

105 50

!^!i5 105 50
!60

DemerKungen.

8 Pflegepersonen für 40 Kranke 3. Klasse
81 „ „ 7llU ,. 4. .,

außerdem16 „ „ _______den Nachtwachdienst
107 Pflegepersonenfür"800 Kranle.

Pfleger beziehen gemäßBeschlusses des 54. RheinischenProuinziallandtags
als Anfangslohn528 M., steigend jährlich mit 36 Mk., Höchstlohn900 Mk. und
400 Mk. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochenerDienstzeitin den Rheinischen
Provinzial-Heil-und Pflegeanstalten.

In welchen Fällen und von welchemZeitpunkteab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratetezu gewährensind, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnenbeziehenals Anfangslohn348 Ml., steigendjährlichmit 30 Mt.,
Hochstlohn660 Ml. und 300 Ml. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den RheinischenProuinzial»Heil°und Pflegeanstalten.

58 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnungim Rechnungsjahre1917
-- 51 000,40 Ml. Löhne und 400 Ml. Prämien ^ 5l 400,40 Ml.'

Der Betrag von 49 000 Ml. wird genügen,da das Personalwechseln wird,
49 Pflegerinnenerhalten nach besondererBerechnungin» Rechnungsjahre

1917 - 22 202 Mk. Lohne und 900 Ml. Prämien -- 23102 Ml.

Im einzelnenerhalten
der Schreinermeister
der Schreinergehilfe
der I. Maurer . .
der II. Maurer. .
der Anstreichermeister
der Anstreichcrgehilfe

der Schuhmacher .
der Schneider . ,
der Schneidergehilfe
der Polsterer . .
der Magazinwärter
der Bäckermeister.
der Näckergehilfe.
der I. Maschinenwärter
der II. „

Schlosser . .der I.
der II.

zurzeit:
1 662 M.

600 ..
1536 „
1488 „
1646 „
1564 „
1554 „
1352 „
1572 „

500 „
1460 „

696 „
900 „
642 „

1706 ..
1682 „
1426 „

5 94 „
22580 Ml.'

Uebertrag:
Schlosser. . .

Heizer

der III.
der IV.
der I.
der II.
der III. „ . . .
der I. Gärtnergehilfe
der II. „
der III.
der Pförtner . .
der Nachtwächter.
der Note....
der Hausdiener
die I. Aufwärterin
die II. ,,
die 6 Küchenmädchen
die 6 Waschmädchen

22 560 Mk.
594 „
524 „

1566 „
1482 „
1448 „

540 „
540 „
510 „

1484 „
1566 „
1470 „

480 „
878 ..
324 „

2 058 „
2 008 ..

Zusammen 39 552 Mt.
D« Mehrbetragvon 1206 Ml. kann nach Anordnungdes Landeshauptmanns

zu Lohnerhöhungen verwendetwerden
Die Verwendungunterliegtder Genehmigungdes Landeshauptmann«

5?
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III, Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Belustigung .....-.....

Für Bekleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche . . , .
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig,)

Ml Reinigung

Für Mnbilien, Utensilienlc.

Für Heizung

Heil- und Pfl egeansta lt Galkhausen.
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Netrag
für das

Uechmmg«
jnhr IM

für 84« Kronle

261000

Zu übertragen

19 000

14 000

«500

8000

«7 000

Vett»Ü
für dos

WltMN^

Mithin jetzt

»<° «""''

238 80«

19 M

14000

8500

gM

64000

22200

Z?? 500 ^
352

W

l«00

DemerKungen.

Zu belustigen sind:
2 Personen 1. Tischllassefür je 2,60 Ml. -- 1 898,— Mt.
3 ,. 2 .......2,- .. - 2,90.- „

171 „ 3. „ „ „ 1,10 „ -- 68 656,50 „
760 4. „ „ „ 0.65 „ -- 180 310— .,
936 Personen 258 054,50 Ml.

Hierzu für Extraverordnungen . , 8 000,— „
zusammen 261054,50 Mt.

oder rund 261 000 Ml,
Mit Rücksichtauf die gestiegenen Lebensmittelpreise ist der Netostigungssatz

für die 1. Tischllasse um 50 Pf.,' für die 2. um 30 Pf., für die 3. um 14 Pf.
und für die 4 um 5 Pf. pro Kopf und Tag erhöht worden.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913
.. ...... 1914

„ „ „ 1915 ___________
zufammen 58 730.89 Mt,

oder durchschnittlich19 576,96 Ml,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 ,
.. ...... 19" .

1»1ü ,
zusammen

ode« durchschnittlich13 413,73 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .
„ ., ,, " 1914 .
" '. „ „ 1915 .

zusammen
oder durchschnittlich7755,14 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .
1914 .

'' ." " !. 1915 . ________^
zusammen 23 984,67 Ml,

oder durchschnittlich7998.22 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 , 58 243.26 Ml.

1914 . 62 012,08 .,
1915 . 63 530,66 .,

zusammen 184 286,- Ml,
«der durchschnittlich61 428.6? Mt.

295 Doppelwagen Nußkohlenlll und IV je zu rd. 190,- Mt.. ^ 56 050.- Ml,
1, „ II je zu 313 Ml......- 3 44.j,— „
IN " Kols je zu 258— Ml..... . . - 2 580,— .,

Für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial, Rostslabe ,c. . . . 492?.— ,.
zusammen 67 000.— Ml.

Der Preis für «ohlen hat sich erhöht.

16 743,40 Mt.
16 796,27 ..
25 191,22 „

18 254,58 Ml.
l4 193,11 ..
7 793,50 „

40 241,19 Ml.

8 499,58 Ml.
7 901,20 „
6664.6 5 ^

23 265,43 Mt.

7 996,57 Ml.
7 966,10 „
8 000,— „

5?^
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III,

!<»

,1

,^

Uebertrag

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung..........
(Die Nummern «—8 übertragen sich gegenseitig,)

Für Arznei und Verbandmittel, ärztlicheInstrumente

Für Kirchen- uud Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek)

Für Unterhaltungder Gebäude ..........
(Ersparnisse bei Nr. II sind an den allgemeinen Aaufonds abzuführen,)

Für sonstigeAusgaben uud zur Äbrunduug

Zu übertragen

Betrag
für das

V«chnungs-
jähr 191?

für 8« Kraule,

377 500
5 200

500

5 600

2 500

24 000

40038

35230«
5200

«<^

455338 ^

Betrag
für d»s Mithin jetzt

bl)0

5600

'900

24000

368^

42?3^

>U3 !><

!'0

ZemerKungen.

400

400

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1918 . 5190.79 Ml.
„ „ „ 1914 . 4 420,92 „
,. „ „ 1915 . 4 633,93 „

zusammen 14 245.64 Ml.
oder durchschnittlich47^8.54 Mt.

In dem angesetztenBetrage ist auch eine jährlich zu zahlende Prämie von
!4NN Mt. für Versicherung der Accumullltorenbatterie einbegriffe». Die Haupt¬
tosten der Beleuchtung sind in Nr. 6 mit enthalten.

Die wesentlichstenKosten der Wasserversorgung sind in Nr. 6 mit enthalten.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 19l3 . 167,13 Ml.

.. ., „ 1914 . 449,37 „

.. ., .< 1915 . 115.80 „
zusammen 782,30 Ml,

oder durchschnittlich244.10 Ml.
Zu 6—8: Die Anstalt besitzt eine eigene elektrischeZentrale.

Ausgab« für das Rechnungsjahr 1913 . 5 773.33 Mt.
„ .. » 1914 . 7158,72 „
„ „ „ 1915 . 5187,25 „

zusammen !8 119,30 Ml.
oder durchschnittlich6039.79 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1918 . 2726,59 Ml.
., ,. „ 1914 . 2503.97 ..
,..... 1915 . 1769.84 „

zusammen 7000,40 Ml',
oder durchschnittlich2333.4« Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1918 . 2? 194.76 Ml.
,. „ ,, 1914 . 25120,02 .,
,. ,. „ 1915 . 24 000. — ..

zusammen 76 314,78 Mt.
oder durchschnittlich25 438,26 Ml.

Cs sind erforderlich für:
1. Steuern ................. 8'«.^ Ml.
2. Feueruerstcherungsbeiträge ........... 2 200.—
3. Arbeitsmatcrial, Gefchente:c. für die Kranken .... 6 100,—
4. Arbeitsverdienst der Kranke».......... 2 500,—
5. Neerbigungs- und Einbringungslüsten....... 200,—
6. Kleine Dienstreisen der Beamten ........ 400,—
7. Porto und Botenlohn.....:^'^^' ' ' ^90"'^
8. Nureaubedürfnisse einschl.Zeitungen und DruÄsachen . . 1 400.—
9. Beiträge zur Invalidität«- und Altersversicherung ... 1700.-

10. Sonslige Aufgaben und zur Äbrunduug...... 2 058,86
11. Kosten der Familienpflege und zwar:

.) PfieAosten für 40 Kraule . 1.80 Ml.^ ^
d) Reisekosten ........ 1500 .. 20780-
o) Wagenmiete lc......- 600 „ . . ^/»u^^.Summe 40 038.86 Ml.

Bei Nr. 7 sind 600 Ml. zugesetztinfolge Erhöhung der Portosätze
Bei Nr. 11 ist der Pflegest nach dem Durchschnitterhöht, der 1915 bezahlt

worden ist.
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Titel.

lll.

I.
II.

III.

Nr

l,^>

Ausgabe.

Uebertrag
Zinsen von Stiftungen ...........

(Die hier nichtdcrauSssnblon Ncträssesind znr Ncrwenduna,
auf das nächste Nechnnngsjnhrzn nbertra^en.)

Suinmc Titel III.

Wiederhol««!!.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgaben . .
Sachlicheund sonstigeAusgaben .

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für dns

Uechnungs-
lnlir !!)1?

lü: «40 Kl»»!e,

455 338

329

455 0U8

»«

:!>.»

^

74 431

136 500

455 608

666 600

666 «00

'/!.

^!'

Netlos
für da«

Mtl.
la'ir ls"

«4° «t»"^

Heil» und Pflegcanstalt Gallhausen.

455

Heulerllungen.

313?

Siehe EinnahmeTitel VI.





Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstalt Gallhausen.
Land- und Vieh-, Forst- und

Iagdwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Provinzial-Heil-und Pstegeanstalt zu Gallchausen.

Voranschlag über die Land« nnd Vieh«, Forst- und
Iagdwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 öis 31. Wärz 1918.

^««x
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Titel.

II.

III.

IV.

VI.

VII.

VIII.

IX.

458
Anlage H. Heil- und Pflegeaustalt Galkhausen.
Laut»- imd ^ieh-, ^licst' >l>ld Ja go wirtschaft.

Ginnahme.

Ertrag der Garten und Ackerfelder.

Ertrag der Wiesen, Rasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag der Olistbiiume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehes

Für verkauftes und geschlachtetesVieh

Wert des Düngers

Ertrag des Forstes.

Ertrag der Jagd und sonstige Ein¬
nahmen ........

Summe der Einnahme

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
191?.

42 000

«000

200

28 000

1400

78 000

3 700

000

100
102 000

Betrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1916.

39 000

8 000

100

28 000

1800

40 000

3 700

700

100

Mithin jetzt

mehr weniger

3 000

100

32 000

127 400

400

35100

Bemerkungen.

100

500

34 000!

Einnahme
in den Rechnungsjahren:

191!!. . . 39 955,99 "
1914. . . 38 822,2! ..
1915. . . 42 97?,2?A'

zusammen 121^55.4? U'
od imDurchschn.4U565,l5M
1913 . . . 8191.28 "
1914 . . . 7 691A "
1915 . . . 59Hb?^

zusammen 21828,82 ^
oder im Durchsch.7276,2?^'
,«i« . 102.^ ^
19 4 ' .' - 1".39 "
!«" ' '. . ^N^s.

zusan.men AH^l.
°d.imDurchschn.2?'.8"
<91'< 2» 136,7b-"
19 4 ' ' 27 490.91 ..
191b' ' , 22 207^

zusammen 78 835.5b ^,
odimDurchsch», 26278.52^
^>» ' ^ ^'«8"
1914 . . -HZ.
^"^ ' ' ^94 ^

zusammen "4" ^,.
od. im Durchschn.1"^ M.
1913 - 49 464.51^

1915 . - ^^^Ol
zusammen iW^^^l,

od.imDurchschn.6t> «^ ^

1914 . - '?;««,55 <^
1915 . , - ^Mß^ll,

zusammen '^453«^
oderimDurchschn,H ^l-
1'"3 , - - l ^72 ,'
1914 . - ",67M^<
1915 . - --^»fB-

zusammen 1« B-
oderimDurchch".^ »-

heren Durchs°r''
vorgenommen. ^,
1913
1914
1915

1l9.>6 V"
68.90 "

238,4^, ^
1915 - - -^H51^>

oderimDutchsch"'"



Anlage ^, Heil- und Pflegeanstalt Galkhmisen.
Land- und Vieh-, Forst- und Iagd wirtschaft. ^^^

>!

Nl.

IV.

VlH.

IX,

Ausgabe.

Netrag
für das
Nech-

»Mlgsjllhl
1917.

Vetrag
für das
Ntch-

liuiinsjahl
191L.

Für Löhne und Tagelöhnc 11000 12661

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltung der
Verschüneruugsanlagcn....

Für Dünger:
^) aus der eigenen Wirtschaft 3700 M,
b) sonstige Düngstoffe . .3000 .,

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGerate

Für Futter und Streu , . .

Für Kühe und Schweine lc. .

Für sonstigeAusgaben . . .

Für Bewirtschaftung und Beauf¬
sichtigung des Forstes . . ,

Ueberschuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

4 500

6 700

1550

38 000

5? 000

6 580

1670

35 000
162 000

162 000

Mithin jetzt

mehr

3 500

6 700

1470

35 000

28 000

4 849

1620

1000

33 600
127 400

127 400

80

3 000

29 000

1 731

50

wcluucr

1 661

1400
36 261 1661

34 600
34 600

Bemerkungen.

Es fülln, erhalte»:
t. Ein Pferdeknecht .......l42ü W.

». fr Wohmma, nel>sU0a,>'Gaitenlm!d,
2, Fünf Pferdelnechte , , , , , um» „

und freie Station 5>.Masse,
3, Ein Ochfcnlnecht ....... 5<2 „

und freie Station », Klaffe,
4, „ Schweizer tuerheiiatet) . l 47,1

«80
und freie Station », Masse

<>, „ Schwcinewärter (nene Stelle) , l!w» „
und freie Wohmma nebft in in
Gartenland,

?, Ei» Riefelfeldwärter t°«heiralet) , 14N8 „
», Ein lnndwirtfchaltl. Tasslühner , , l 28l ,

zufauinicn >t«>u Wt^
Die Stelle de« Hof,neis!er« wird fehl unter

Tit.,! I Nr, N de« Anstaltsetats „eführt.
Ausgabe in den Rechnungsjahren:

1913 , 5058.«! Ml.
1914 . 3228.68 ,.
1915 . 4792.5 7 ..

zus, 13079.86 Ml,, i. Durchsch.4359,95Ml,
Der Mehrbetrag >>lerforderlich durch die hohen

Taatpreife,
1913 , 5959.N5 M.
1914 , 6347,15 „
1915 ..73 46,15 ,.

zus. 19652,35M.. i,Durchsch,655N,?5Ml,
1913 . ,537.3! Ml.
1914 . 1769,98 .,
1915 . 1346.06 ..

zus. 4653.30 Ml., i. Durchsch. 1551.10 Ml.
1913 . 36312.19 Ml.
1914 . 44121.59 „
1915 . 37897,02 „

zus. 118 330,80 M.. i, Dnrchfch, »N44^„ Ml.
S. die Eilälttcr»»!, am Schlüsse der Anlasse H^.

1913 . 31 586,92 Ml.
1914 . 34976,42 „
1915 . 67818,68 „

zus. 134382,02Ml., i. Dnrchfch. 44 ?N4,- W.
1913 . 5304,68 Ml.
1914 . 6047,05 .,
1915 . 8971,71 „

1914
1915

zus.

zus. 20323,44Ml„i. Durchsch. 6774.48M.
1913 . 1998,8? Ml.

1347,78 „
1430,45 ^

'4777.10 Ml..'i. Durchsch. 1592.36M.
"Es find zu zahlen:

1, für die forfttechnifche0l>eraussicht der»
<ra„«mäßig ,.,,,,, l»n Ml,

2, für die forfltechuifche«ufflcht , . , 75« „
3, für Holzfäller!»»«, Knltninrbeite» «, ?<!« „
4, Veiti»» zur «I»a.es>eUten-«erficher»n <, , 7» „
Der Ueberschuß betrug: znfamincn l«?u M,
1913 , 35 755 Ml.

22 911 „
80 677 „

,9!4 .
1915 .

z"s- 89 343 Ml. i. Durchsch. 29781 Ml.
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Anlage ^. Heil» und Pfl egeanstalt Gallhausen.

460 Land- und Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft.

Zu
Einnahme

Titel

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

Besitzstands«Erläuterung.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt . . . .

Davon sind:
2.. Gcbäudeflächen, Hofräume,Promenaden, Wasser»

stücke, Wege lc ...........
d. Beamtcngärten ..........
o. Holzung .............
ä. Begrabnisplatz ...........

bleiben für die Landwirtschaft

Ackerfelder ..............
Wiesen ...............
160 Obstbäume.
2? Kühe je 1? Liter Milch den Tag,
200 Legehühner,30 Hähne.
30 fette Kühe je zu 900 M., 4 Ochsen je zu 1200 Mk.

und 200 Schweine je zu 240 Mk.

(5s werden fünf Pferde zum Acker- und Wegebau,
zur Anfuhr von Kohlen und sonstigen Wirtschafts-
bcdürfnissen, 2 Esel zum Transport leichterer
Sachen innerhalb des Anstcütsgebietcs, 4 Zugochsen
zum Ackerbau und 150 Schweinezur Mast gehalten.

n» <M I>»

124 56 83

18
2

45

92
65
87
57

53
53
06
09 68

48
7

88
66

50
12

56

56

«2

54

2^
63

62



Anlage ^. Heil- und Pflegeanstalt Galkhausen.
Land' und Vieh-, Forst- und Iagdwirtschaft. 4^

Erläuterung. Mter- und Streu Sedars zu Ausgabe Mtet V.

Tier-

tung.

Rerde

«Uye
und
Zug.
"chftn

8,

Vedarf im einzelnen

M!

Tageu.

1825

Winter
(1. Ott.
bis 30.
April)
6572

Som¬
mer

(I.Mai
bis 30.
Sept.)
4748

54 750

für dm Tag.

Hafer . . .10 KL
Heu. ... 9,5 „
Stroh (Futter) 3 „
Stroh (Streu) 5

Heu
Stroh

3 K3
3 „

Heu.... ? lce
Leinmehl . . 2 „
Kleieu ... 2 „
Rüben ... 20 „
Stroh (Streu) 6,5 „
Treber ... 12 „

Grünfutter . 50 „
Leinmehl . . 2 „
Kleien . . 2 „
Stroh (Streu) 7.« „
Treber ... 12 „

Futterlartosseln 1
Gerste ... 0,z
Stroh (Streu) 1

83 950 Gerste (Futter
zuschuh) . . 0,02^8

Vedarf im ganze»

Hafer,

^6
18 250

Heu. Stroh.
Tre¬
ber.

1? 338,

2190

46 004

Summe der Nedarfsmcngen

N».N,

18 250

5 475
9125

2190

42?l8

35 573,

54 750

78864

56 916

Niiben.

^1

Grüu»
futter.

Kleien.

^3

131440

65 532
149 831

135 780!

23? 150

13144

9486

131 440
237 150

Lein«
nicht.

13144

9 486

Futter^
lartof-
feln.

^3

Preis
für
100
Kl5

54 750

N 680
22 630

54 750

10950

1679

12629

50

Summe

3193
458?
5993
5431
2103
2490
2715
384?
3285
1844

75
^
!^4
20
04
08
60
10

35

«lung.
Snmme der Kosten ^35540j6N

^. > . . e ^.<« ^ >,!<>demnachltiae Vreislaae nicht zu Überfehen ist. Der Netrag
Eme Aenderungder Einheitspreisehat nicht si^und"', da ^ .^ ^ Y ^ »^ ^.^ gg ;^ ^^ ,;., betrag von
reich! aber bei weitem nicht aus, da sämtliche Futtermittel «e°°»
W U0N Ml. vorgesehen.





AnlageXI,^

Haushaltsplan der Provinzial-Hcil- und Pflegeanstalt
zu Grafenbeig.

Aaushaltsplan
der

Promnzial-Heil- und Megeanstalt fu Grafenberg

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 Vis 31. Wärz 1918.

Berechnet auf:
840 Kranke und 244 Beamte und Bedienstete--- 1084 Personen, gegen 1085 Personen

nach dem Haushaltsplan für 1916.
Davon werden verpflegt: ^ .^ ,^ , ,,, ,„,,.

W iiranle und 2 Beamte in der l. Tischklasse ^ 12 Personen, gegen 13 Personen nach dem Haushaltsplan für 191t>.
44 ., ^ ^ 2, „ ^ 48 ,. „ 48 „ ,. „ " " "
^ .. I 172 I u. I, ','. 3. .. - 252 .. ,. 253 ...... .....'

^ ^^ Bedienstete^ ^ ^,„ „ .. _____^______,______^
^0Kr^l7^nVi78 Beamte und NedieB^e" - 1^9 Personen, gegen 102U Personen nach dem Haushaltsplan für 1916.

Hierzu Anlage 4: Voranschlagüber die Land- und Biehwirtschaft(S. 477-482).



Heil- und Pfle geanstalt zu Grafenberg.
464

I.

II.

III.
IV.

V.

Betrag
für das

Rechnung«'
jähr 1»16

Aeil- und Pflegeanstllltzu Grafenberlj.

465

Mithin jetzt

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage ^. . . .

Aus der Metzgerei . .
Pflegekostender Kranken

VI.

VII.

Sonstige Einnahmen:
«,. Einnahmen aus der Hausindustrie . . 3300,— Ml.

d. Pauschale der Stadt Düsseldorf 3000,— „

607 500

o. sonstige Einnahmen und zur Abrundung 1951,77 „

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme

«251

1968

127 00 0
783 500

606000 1500

7?

5l!

9511

1968

86500
743 000

240

Bemerkungen.

In dein neu errichteten Veamtenwohnhauswerden38 Zimmerznm Preise von 5, Ml.
pro Zimmer und Monat an Angestellte vermietet.

Vom 1, Juni 1916ab 4 Zimmerals Dienstwohnung einesStationspflegers,

?l!

^

34001,5! Mk.
42 951,84 „
31868,54 „

108 821,89 Mk.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1918
„ „ „ 1914 . .

zusammen
oder durchschnittlich36 273,96 Ml.

Zu verpflegenfind (nach Abzug der Beamtenund Bediensteten):
10 Kranke 1. Klasse je zu 8650,— Mk .........36 500.—Ml.
44 „ 2....... 1825,— „ ........ 8030U,— „
80 „ 8. „ „ „ 1095,— ..........87 600,- „

200 „ 4. „ „ „ 657— „........131400- „
506 „ 4, „aufKostender Armenverbände je zu 547.50 Ml, 277 035.— „
840 Kranle.

Hierzu für 6 eigene Pftegepersoncn für PensionäreII. Klasse
je täglich 1,50 Ml. --

zusammen

612 835.— MI.

3 285,—
Ml.

1 259 '.,!!

<»,

616 120,-
Hiervonab für Freistellen ........... 8 620,-

bleiben 60? 5U0^MtI
Die Zahl der Selbstzahlerist erhöht, die Zahl der auf Armenkostenunter¬

gebrachte» Krankenherabgesetzt.
(Freistellenfür Landarmewerdennichtgewährt. Die Kostenfür Freistellen

an die nnter das Gesetz von» 11, Juli 1891 fallendenKranlen sind von dem
Haushaltsplanfür die erweiterteArmenpflegezu tragen.)

zu ») Für die Folge werdenhier die Einnahmenaus der Hausindustrieverrechnet.
(Vergl.Titel III 12 der Ausgabe,)

zu d) Nach Auflosungder Departementalirrenaustaltbenutzt die Stadt Düsseldorf die
Provinzial-Heil- und PflegeanstaltGrafenberg als Stadtasul zur vorläufigen
UnterbringungsolcherGeisteskranker,die wegen Fehlens der vorgeschriebenen
Papiere noch nicht endgültigaufgenommen werden können. Nach dem abgeschlossenen
Vertrage hat die Stadt hierfür außer dem reglementsmäszigen Pslegesatze die
Pauschalsumme von 3000 Mk. zu zahlen,

zu «) Einnahmefür das Rechnungsjahr1913 . . 2 283.82 Mk.
., .. .. .. 1914 . . 2162.02 ,.

...... 1915 . . 1113,19 ..
zusammen 5 559.03 Mk.

oder durchschnittlich1 853,01 Ml.

Zinsen: 1. des Unterstützungsfonds für entlassene geheilteIrre 69.48 Mk.
2 der Schramm'schenStiftung für entlassene arme Geisteskranke176,50 ..
3' der Pelman-Stifwngfür ein Sommerfest fürdieGeisteskranken105.- ..
4. der Iacobi-Stiftungzu Prämien an solche Pflegerund Pflege¬

rinnen, welche sich durchbesonders dauerndePflichttreue«n
Umgangemit den Kranlen oder durch Akte hervorragender
Aufopferungheruorgetanhaben . . . - - - ,- - - - 48,76 „

5. der Stiftung des Hilfsvereinsfür Ge.steskranke un Regie-
rungsbezirlDüsseldorf ............ — ' ^

zusammen 1968.23Ml.

59



Heil- und Pflegeanstalt zu Gmfenb erg.

466

I

II.

Vesoldungen.

Für den Direktor und leitenden Arzt Gehalt
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter .....
Für 4 (4) Anstaltsärzte Gehälter «. ,
Für den Verwalter Gehalt ......
Für den RendcmtcnGehalt ......
Für den Veiwaltungs-AssistcnlcnGehalt . .
Für den OberpflcgerGehalt lc .....
Für den MaschinenmeisterGehalt lc. . , .
Für den Gärtner Gehalt .......
Für den HofmeisterGehalt ......
Für die Oberin Gehalt .......
Für 5 (5) Stationspfleger Gehälter :c. . .

Für die KüchenuorstchcrinGehalt . .
Für die 2. KöchinGehalt ....
Für die WäfchcvorstchcrinGehalt , .
Für 5 (5) StntionspflcgcrinnenGehälter

Betrag
für das

Dechnung»
jnlir 1917

INI «40 «ranle

Summe Titel I.

Für
Andere persönlicheAusgaben.

(1) AssistenzarztRemuneration . .

Für den Vulontärarzt Remuneration ........
Außerdemfreie Wohnung, Vckijstigung in der 1, Tischklassc,

Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für 1 (1) MedizinalpraktikantenRemuneration . . . .

?s>

:.'l>

«0 432 50

1200

600

Zu übertragen l 1 ^W

Betrug
für dos

Vechnunzü
l«l,r 1"«

Kl»n<l'

?b

Hei^l-und Pflegcanstalt zu Grafenberg.
467

Mithin jetzt

900
2 645

75

300

25
75
75
18

18

7!.

75

1«? !><»

Bemerkungen.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen Anstalten vorgesehenen Arztstellen tonnen von einer

Anstalt ans die andere übertragen werden mit der Maßgabe, daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstalt vorgesehenenArztstellen nicht überschritten wird.

Den Stntionsvsteger», welcheeigenen Hausstand haben, könne», soweit es das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügen nach Bestimmung des
Landeshauptmanns Barvergütungen gewahrt werden.

1 675

1675

Die Assistenzärztebeziehen gemäß Beschlussesdes 4l>. Provinziallandtags lWN Mk.
Ansangsremuneration, st°'g°"d alle 2 Jahre zweimal um 25U Mk. uud baun um
2»»U Ml. bis zum Hochstbelragevon 40U0 Ml.

Die Medizinalpraktikanten erhalten eine monatliche Vergütung von l>0 M., außerdem
Beköstigung i» der 1. Tischklasseund Wohnung, soweit Raum vorhanden.

H9'



H iel- u nd Pfle geanstalt zu Gmfenberg.
468

II.

Betrag
für das

zlechnungs»
jähr 191?

Dr 8« Kranke,

Uebertrag

Für den ApothekerRemuneration .....2500 Ml.
An Stelle der Emolumentewie bei 2 Barenl-

schädigung ........... 1300 „

Fttr Wahrnehmung der katholischengeistlichenAmtsverrich-
tungen Remuneration ............

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmtsvcrrich-
tungen Remuneration ............

Für 6 (6) Bureaugehilfenzm Verwendungin Diätenform .

Für das Pflegepersonal:
«r. Für 78 (78) Pfleger Löhne.........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 Mk.), Beköstigung in der 3. Tischklasse (400 Ml.),
Heizung(20 Mk.), Beleuchtung(10 Ml.) und Wäsche
(20 Mk.) -- (495 Mk.)

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischllassc
(400 Mk.), Wohnung (180 Ml.), Garten (30 Mk.),
Heizung(112 Ml.), Beleuchtung(26 Ml.) und Wasche
(20 M.) - (768 Ml.)
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.

>i. Für 6? (67) Pflegerinnen Löhne.......
Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigung in

der 3, Tischklasse, Heizung, Beleuchtungund Wäsche,
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Ml.

gu übertragen

1800

3 800

1800

1800
14 212

74 000

34 712

132 125

50

l.»

Betrag
für das

Heil- und Pflegeanstalt zu Gmfenberg.
469

Mithin jetzt

3 800

1800

isoo
13 650 562 50

?i.' 963

332?s

SM

103?

f."
1440

!>>'
°039l50

1675

1675

DemerKungen.

Die Apothekerbeziehenauf Grund Befchlussesdes ^^.P^nziallandtags eine Ver.
gütung von 1500 Mk.. steigend alle 2 Jahre um 200 Ml. bis zum höchstbetrage
von 2500 Ml.

Die Nureaugehilfenerhalten eine Vergütungvon 1200 Ml., steigendalle 2 Jahre
mn 150 Mk. bis zum tzochstbetragevon 2500 Ml., sowienach 3,ahnger Dienstzeit
einen Mietszuschuß von 400 Ml.

Es erhalten:
1 Vureaugehilfe .....2 »00 - Mt.
< ..... 2 H5N,— „
1 '' .....2500.- „
, .... 2 187.50 .,
1 " .....2 050- .,
1 ., .....1925.-^^

zusammen !4 212.50 Ml.
Nach5jilhriger Dienstzeitkönnendie Nureaugehilfendie Amtsbezeichnung

.Nuchführer"erhalten.
10 Pslegeversonen für 10 Kranke>. Klasse
18*) ., ., 44 ,. 2. ,.
12 „ ,< 80 „ 6. ,.

______ " ^ " M den Nachwachdienst
145^Pflegeperso»e!i für 840 Kranke.

Pflegermnenbezlchm^ ^^ ,^ ^^ ^,^g„

78 Pfleger 2800 Wk. Prämien, zu.

3mn^«W M^Mi?»^ d^n voraussichtlichen Stellenwechfel

"^7 w°3rw'M erhaltm nach^ ^^,, ,„,..„,«
im Rechnungsjahre1917: 62 012.50 Ml. ^°Y»e"'
34 712.50 Mt.



Heil- und Pflcgeanstalt zu Grafcnbcrg.

470

Titel.

II.

III.

Nl.

M

Ausgabe.

Uebertrag

Für das Dienstpersonal Löhne :c ..........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnen je nach Ueber-

eintnnft und nach Maßgabe des Aednrfnisscs Emulumente
(Wohnung, Aelöstiguug i» der 8, Tischklassc, Heizung,
Velcuchtung und Wäsche).

Zur wissenschaftlichenFurtbildung der Aerzte .....
(Zu übertragen in das nächste Nechnungüjahr)

Summe Titel II,

Sächlicheund sonstigeAuöMlicu.
Für Beköstigung..........

Vetrag
für das

Uechnungs-
lahr 191?

für »4N Kraule,

182 125

39 548

500

172 173

Für Nelleidung

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche....
(Die Nummern 2 und 3 übertrage» sich gegenseitig.)

Zu übertragen

325000

21 500

18 500

305 000

Heil und Pflegeanstalt zu Grnfenberg.
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,»r «ä° M<

130760,
4<Ml>

50 3 «39 l.<»!

50

292 aol,

1 «75

472

^2!50,i -

^000

2l5(ll)

18l̂iOl»

DemerKungen.

I"i einzelnen erhalten zurzeit:
l Note......
I Pförtner . . .
I Magazinwärter . .
1 Friseur .....
2 Nachtwächter . , .
1 Hausknecht

Hausdiener
Aufwärterin

1 Schreinermeister
2 Schreinergehilfen . . .
! Anstreichermeister, , ,
1 Anstreichergehilfc . . .
> Bäckermeister ....
1 Väckergehilfe ....
1 Schneidermeister . .

Zu übertragen
Der Mehrbetrag von

manns zu Lohnerhöhungen

936 M.
744 „

1032 „
600 „

1632 „
51« „
780 ,
480 „

1800 „
1572 „
18N0 „
!584 „
912 „
600 „

157 8 „
15224 Ml.
966 Mark

nenuendet

Uebertrng
l Schneidergehilfe .
1 Schuhmachernieister
! Schumachergehilfe,
! Sattler ....
l Maurer ....
3 Schlosser. . . .
3 Heizer ....
4 Gärtnergehilfen .
1 NizeMä'scheuorsteherin
1 Büglerin....
6 Wnfchmndchen. ,
7 Wchenmndchen. .

Für Vertretungen in Or
tranlungsfällen . .

15224Mt.
6N0 .,

170« „
600 ,.

1572 „
!768 „
3140 „
4944 „
2280 „
624 „
456 „

1656 ..
2418 ,.

250 „

^ 38582 Ml.
kann nach Anordnung des Landeshaupt'

werden.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung des Landeshauptmanns.

——„. - ^....... n,!ammen 3 l5 8,4,50 Mk.1021 Perfonen ^ zu,umi,«^ <, ,,^ ^
Hierzu für Gltrauerordnungen , . >>WU.

ader rund 325 000 Ml.
zufamme» 324 814,50 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr I9l3 , U'246.14 Ml.
...... " »Ms» . l7 132^5 „
...... zufammen 5! 298,86 Mk.

oder durchfchuittlichl? "99.62 Ml.

^n >914 und ,915 wurde nur das Notwendigste beschafft, der Ansatz

des Vorjahres nmst beibehalten werden^
Ausgabe für das Nechmmgüiahr ! 913 . ^ ^^^ ^

" " " ^9,i-, ' 15 104,33 „
........ zufammen W^MM-
oder durchschnittlich,9 389,1t Ml.

Der uorjahrige Betrag w,rd genügen.



Heil- und P fle geanstaltzu G rafenberg.
472

III.

Betrag
für das

Vechnungs-
inhr 1!>1?

für 84« Kranle,

Uebcrtrag

Für Reinigung

Für Mobilien, Utcnsilicn:c.

Für Heizung

Für Beleuchtung

!«>

Für Wasserversorgung...........
(Die Äluminern 6, 7 und 8 übertragen sich gegenseitig.)

Für Arznei uud Vcrbandmiltel,ärztlicheInstrumente

Für Kirchen-und Schulbedinfnissc:c, (Vibliulhek)

865 000
9 500

11800

64 000

«500

332 W0
9 500

11300

60800

Zu übertragen

8 000

4 700

2 600

468 600,

Vetrag
für ws

Wchnuxf'

100^

l000

4?00

2600

SM

Heil^ und Pflegeanstalt zu Grafenberg.
473

Mithin jetzt

3200

3ßH

1500

^ 500

HenlerKungen.

Ausgabe für das Rechuungsjahr 1913
...... 1914

........ 1915

10 476,15 Ml.
8821.46 „

11429,54 „
zusammen 30 727.15 Ml.

oder durchschnittlich10 242,38 M.

Ausgabe für dlls Rechnungsjahr 1913
, ,. .. 1914

1915

12 281,01 Ml.
14 233,10 „

9 601,74
zusammen 36 115,85 M.

oder durchschnittlich,2 038,62 Ml.

Der vorjährige Netrag
wird genügen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 19131914
1915

65 457,40 Ml.
76 689,66 „
69 41 6,15 „

zusammen 211 563.21 Ml.
oder durchschnittlich70 521.07 Mt.

Os sind voraussichtlich erforderlich:
25 Dopuellader Briketts je zu 175 Ml..........4 375 Ml

2,0 .. Kesseltuhlenje zu 176 MI........ 36960 ..
25 Stückkohlen 1 zum Heizender je zu 17! Ml. . 4 275

7 Nußluhleu 11 >Oefen uud für ,. „ 350 „ . 2 450
7 „ 111 j Veamte „ .. 189 „ . 1323

20 ',', Koks je zu 165 Ml...........3300
Für Anzünde-, Putz- lind Schmiermllterial. Roststllbe. usw. ... 2 31?
Abfuhrlosten .................'___^"?N

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913
...... " 1915

2 251,56
3 330,14
7 621,8?

Ml.
zusammen 64 000 Ml.

zusammen 13 203.57 Ml.

Für sonstige Neleuchtungs.naterialien <Mul> ^^
lampen:c.)..........' ' ^

zusammen

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .
" " " 1915 .

zusammen
oder durchschnittlich3 466.18 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .

'.'. '.'. « 1^5 -
zusammen

oder durchschnittlich5153,10 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .

" " ". 1915 '

8500 Ml.

2 966.80 Mt.
4 886,35 „
2 54 5.40 „

10 39ll55^Ml.

4 692.15 Ml.
6 035,16 „
4 731,98 „

15459Z!sMk.

6 201,16 Ml.
2 602,36 „
19^6,95 ^

10"?50M Ml.zusammen
ober durchschnittlich3583,49 Ml.

Der Ansatz des Vorjahres kann beibehalten werden.
60



Heil- und Pflcgeanstalt zu Grafenberg.

474

Titel.

III.

l.
II.

lll.

Nr.

II

!^

13

Ausgabe.

Netrag
für das

UechnunnS'
jnhr 181?

süi »<N Kianle.
^ ^3

Ucbertrag

Für Unterhaltung der Gebäude .........
(Ersparnisse bei Nr. 1l sind an den Allgemeinen Banfonds abzuführen).

Für snnstige Ausgaben und zur Abrunduug

Zinsen uon Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabten Veträge sind zur Verwendung

auf das nächste Rechnungsjahr zu übertragen.)
Summe Titel III.

Wiederhulung.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgabe» . . .
Sächlicheund sunstigeAusgaben

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

168 600
.'11 000

29 32«

1968

530 894

«0 432
172 173

530«^
783 500
783 500

433900
31(M

^7

!?,'!

!»'

Betrag
für

Kr»«!«r «'« «"'"

28 6^
86

b0

5»

Heil- und Pflegeaustalt zu Grafenberg.

475

725 01

1 500

ßemerlmngen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . 86 »22,3 > M.
...... „ 1814 . 45191,23 „
,..... „ 1915 . 30 000 — „

zusammen 112 013,54 M
oder durchschnittlichU7 337,85 Ml.

Da in der Ausgabe für 1913 und 1914 außergewöhnlicheKosten enthalten
sind, wird der Anfcchdes Vorjahres beibehalten.

Ansgabe für das Rechnungsjahr 1913 . 27 960.74 Ml.
„ „ „ 1914 . 28 794.71 „
„ „ .. 1915 . 27 576,78 „

zusammen 84 332.23 Mt.
oder durchschnittlich28110,74 Ml.
Es sind erforderlich für:

I.Steuern..........-........ 1 720,— M.
2. Feueruersicherungsbeiträge ............ 2 390,— „
8. Arbeitsmaterial, Geschenke:c. für die Kranken..... 7 200,— „
4. Arbeitsverdienst der Kranken........... 6 600,— „
5. Veerdigungs- und Einbringungskosten........ 75,— „
6. Kleine Dienstreisen der Beamten.......... 100,— „
7. Porto und Botenlohn............. 1 400,— „
8. Vureaubedürfnisse einschl. Zeitungen und Drucksachen . . . 1350,— „
9. Beitrüge zur Innaliditats» und Altersversicherung .... 2 190,— „

10. Material der Hausindustrie (uergl. Titel V der Ginnahme) . 2 200.— „
11. Sonstige Ausgaben und zur Abrnndung....... 4191,2? „Summe 29 326.2? Ml.

Die Positionen 3 und 7 mußten den Bedürfnissen entsprechenderhöht werden

Siehe Ginnahme Titel VI.
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Anlage ^.

Heil- und Pflegeanstlllt zu Gmfenberg.

Land« und Viehwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Provinfial-Heil-Md Pfiegeanstalt zu Grafenberg.

Voranschlagüber die Land« und Viehwirtschaft

fllr das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 öis 31. März 1918.



Anlage ^. Heil- und Pflegeanstal t zu Grafenberg.

478 Land- und Viehwiitschllft,

Titel.

I.

II.

III

IV.

V.

VI

VII.

VIII.

Ginnahme.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und
Böschungen .......

Ertrag des Waldes.....

Ertrag der Kühe......

Ertrag des Federviehes

Für geschlachtetes Vieh

Wert des Düngers

Snnstige Einnahmen.....

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Nech<
»»»gsjahi

3? 0U0

2 200

300

34 5.00

700

100 000

2 700

100
177 500

Betrag
für das
Ncch-

mmasjxhr
191«!.

34 000

2 200

400

34 5,00

Mithin jetzt

mehr «cnigei

3 000

«00

57 700

2 700

100
132 400

42300

45,300

100

Vemertullge«.

100

200

45)100 -

Einnahme
m den Nechmmgsjoh"'' .

1913 30 8«'F^
1914 . . - ''7^ü»«7 "

zusammen NllH^,,,
oder im Durchsch«, 37W"'

..... l83«F'"

i9>5, . - - -^A^B
zusammen «M^B

oder im Durchsch"-2^«'

191« . . - A'h0 .
19,4 . . - «,,3l,0 ".
!9M . - - ^^,Hl

'"lammen U^B
oder im Durchsch"- ^'

zusamn.en 1°l'SM
°derwDurchschn,.!l'^'Olch

Os tonnen nm l,^><
pro Tag und Kuh «n^ni
werden, weil d,e Küye
gelaust werden. ^,
1913
1914
1915

«gg.»« ^

546^

oder im

1913
1914
1915

z"s°"O'^
i Durchsch"- '"

98 5 4H

oderimDurchschn»" ,
2629.»^ ^

1913 - - Zob2,7b '^I9!3
1914
!91b

oder im Durchsch- "



Anlage ^, Heil- und Pflegeaustali zu Grnfenbern,
Land« und V iehwirtsch aft, 47g

Betrag Uetrag Mithin jetzt

Ausgabe.
für das
Rcch-

»«»Nsjahl

für das
Nech-

»unnsilchl
Titel,

mehr wem»«
VemcrluM«.

1917. 1916.
^i ^ ^ ^

I,
Füi Lühnc und Tagcliihne . 9 200 9 200 Ls sollen erhalten:

3 Niehwärtei......2256 Ml.
und freie Station III. Klasse.

und freie Station III. Klasse,
3 Pferdeknechte .....1492 ..

und freie Station III. Klasse,
2 Nctertnechte ..... W52 „

und freie Stalin» III. Klasse.
^«N"bl)ner l verheiratet "U "1 Rleselfeldarbeiter < ^ ,.»>» „

Zur Referne für ertränktes
Personal und Aushilfe beim

U.
Für Sämereien. Stangen und

Pflanzen, sowie Unterhaltung der

12^Küpfe zusammen 920!» Ml,

Ausgabe in den Rechnungsjahren'

III.
Vcrschüncrungsanlagen . . , . 3 000 2 200 800 1913. 3565.46 Ml.

1914, 1441,85 „
Für Dünger: 1915. 4UI6,68 „

«l) aus der eigene»Wirtschaft 2700 Ml, zus, 9 023.99 Wt.,i,D»rchsch3UN8.,—Ml,

!») sonstige Düngstoffc , 1700 „ 4 400 4 400 1913 . 4 4l!,66Mt.
1914 . 3 896.2? ..
1915 . 4 165,2? „

lV,
Für Anschaffung und Unterhaltung zus. 12 473,20Mt.,i D»rchsch,'N57,73W,

der landwirtschaftlichen Geräte . 2 400 2 400 1913 , 4 656,71 Ml,
19,4. 2 49N.13 „
1915, 1524.86 „

zus. 8"6?I,?0 Ml„i.D»rchsch,2890.5?Ml,
V,

Fiir Futter und Streu , , . - 42 000 35 000 7 000 1913 .39 711.M Mk.
1914 .4I814.t6 „
1915 .49 884.18 „

zus. 131 409,35 Ml., i. Durch. 43 803. 12 M.
Bergt, die Erlautg, a. Schlüsse d. Aul. >.

^1.
Für Mhe und Schweine lc. . > 71000 41000 30 000 !913, 37 331.66 Ml.

1914, 73 178.40 ..
1915, 69 586,72 .,

zus. 180096,78 Ml,.),Durch, 60032,26Wk.
VII.

Für sonstige Ausgabe,, ... 0 000 1700 7 300 1913 . 7 019,83 Ml.
1914 . 6 813.64 .,
1915 , 12 357.90 „

zus, 26 191,3? Ml..i. Durch.8780.46Ml.

Vlii.
Überschuß . . 30 500 36 500 — — 1913. 34 001,51 Ml.

1914. 42 951.84 .,
1915 , 31 868.54 .,

Summe der Ausgabe ^132 400

zus. 108 821.89 Mt.< >, Tüuchsch, ü«2?».»«Wl,

45 100 —
177 500

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

17? 500 132 400 45 100 -—^



Anlage ^ He il- und Pflegeanstalt zu Grafenberg.
480 L and- und Viehwirtschllft.

Zu
Einnahme«

Titel

Vesitzstauds -Erläuterung.

m.

i.
n.

IV.
V.

VI.

>!ll n, c>n> !>ll

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ungefähr

Davon sind:
». Gebäudeflächen,Hofräume, Wege und Kranken«

gärten .............
d. Holzungen ............
o. Beamtengärten ..........
ä. Kirchhof .............

bleiben für die Landwirtschaft

Gärten und Ackerfelder ..........
Wiesen ...............
35 Kühe je 15 Liter Milch den Tag.
200 Hühner.

42 Kühe je zu 900 Ml. und 270 Schweine je zu
240 M.

Es werde« 5 Pferde zum Acker- und Wegebau und
zum Gssentransport sowie zur Anfuhr von Wirt-
schaftsbedürfnissen gehalten. Die Zahl der Mast¬
schweine beträgt 200 Stück.

13
1
2

28
7

16
3«
55
74

20
04

02
23
76
47

13
78

53 0? B

17
35

35

82

24

91

!»



Anlage ^,. Heil- und Pflegeanstalt zu Grafenberg.
Land- und Viehwirtschaft. 4^

Erläuterung. Futter- und Mreu-Kedarf zu Ausgabe-Titel V.

Tier

Mtuii!,,

Rerde

Kühe ,'!!.

73 000

Bedarf im einzelnen

an
Tagen

1825
s Hafer .... 10 ^1Ihm .... 8 „!
> Stroh, Futter-. 3„ „
>.Torf, Streu. . 10,^ „ 1

Winter
7420

Som¬
mer
5355

73 000

für den Tag

sHeu . .
Malztreber
Nnben

Leinmehl,
Salz . .
Stroh, Streu-

> Grünfutter
Malztreuer
Kleie . .
Leinmehl.
Salz . .

l, Stroh, Streu-

5 Kßi
12
30
2.»
1.5
0.„«

. 50

. 12
. 2,5
- 1.5
. 0„

>l» . 6

Gerste . .
Stroh, Streu-

0,» Kss l
1,i> "1

Hafer . 0,»» Ire

Bedarf im aanze»

Hafer

18 250

37 100

2190

Heu

''3

14 «00

Summe der Ncdarssmengm i

20 440
51 700

Stroh

«38«

44 520

32 130

73 000

Malz
treber

89 040 222 «00

«4 2l!0

15« 038
153 300

Rübe»

>222 «00

Kleien
Lein
mehl

18 550

13 388

31 938

II 130

8 033

Grün-
fntter

Ger¬
ste
lc3

2«7 750

19 163
26? 750

43 800

43 800

Vieh
s°lz

594

821

915

Torf¬
streu

Kl;

19163

19168

Wreis
für

10UKg!

Summe

Geld¬

betrag.

3 883
3 619
5 461
4 599
3 561
3832
2 970
2 811
7 008

82
8N6

«0

33

60
56
2?
38

03
61

38 085 38

U»«,.., . . ..-> c l>«» ,,:^ Nattaeiunden. da die demnüchstige Preislage nicht zu übersehen ist. Der Betrag
"'""Muni,. Eine Aenderung der Einheüsp^ stiegen find. Es müssen daher 42 000 Ml. vorgesehen

reicht aber nicht aus, da stwMche Futtermittel oeoeu^»
werden.
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Anlage XI, tt.

Hauslialtsplan der Pnwinzial-Heil- nnd Pftegeanstali
Iohannistal bei Süchtcln.

Haushaltsplan
der

ProvWal-Heil- und Wegeanstalt Zohannistal bei Mchteln

fiir das Rechnungsjahr

vom l. April 1917 Ms 31. März 1918.

Berechnetauf:
1040 Kranke und 256 Beamte und Bedienstete- 189« Personen, gegen 1297 Personen nach den,

Haushaltsplan für 1916.
Davon werden vervflesst: .,,,,-. «>> ,ni<.

- Kran!« und 2 Beamte in der 1. Tischklasse- 2 Personen, geaen 2 Personen nach dem Haushaltsplan für 191 l,
— ,. „4 Beamte „ „ 2. .. ^ 4 „ „ 4 ., ,. „
M' « .. 18U .. u .....3- " - 21U .. .. 2U« .. „ „

Bedienstete
1U1U „ __________ in der 4, .. --1MU „ „ KN0 „^___„___^---------^----------«----.^

^Ü4^^l^d'^"V^.^>^Vedienst°te -1226 Personen, aeaen 1224 Personennach dem Haushallsplanfür 1!>l«,

Hierzu Anlage ^: Voranschlagüber die Land-. Vieh- nnd Forstwirtschaft(S. 497-502).

61»



Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal,
484

Titel, Nr.

I.

II.

III.
IV.

VI
VII.

l.

Ginnahme.

Mieten, Pachte ...............

Aus der Land-, Vieh- und Forstwirtschaftlaut Anlage ^ .

Aus der Metzgerei . .
Wegekostender Kranken

Sonstige Einnahmen nnd zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen . .
Zuschußaus Provinzialmitteln 178 :M

Summe der Einnahme 834 000

Netrag
für das

Aechnungs-
jähr 191?

füiKMKranle,

599 000

Betrag
für das

MtchNUNs«'

^'^

Ansgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor und leitenden Arzt ' ........
Für 5 (4) Oberärzte Gehälter ..........
Für 2 (3) Anstaltsärztc Gehälter:c .........
Für den katholischen Anstaltspfarrer Gehalt ......
Für den OekonomieverwalterGehalt ........
Für den Ncndantcn Gehalt ...........
Für den Vcrwaltungs-AssistentenGehalt :c .......

Zu übertragen

Heil- und PstcgeanstnltIohannistal.
485

2 700

375
4900

400
300

weniger
Demerllnngen.

Mete für eine an de,l I. MaschinistenvermieteteWohnung . . . !20 Ml.
verpachteteGrundstücke(30 und 35 Ml.) .....65 „

" " 185 Ml.
Hinnahmefür das Rechnungsjahr1913 . - -

„ » 1l)^ . . .
" !! " " 1'"5 . . .

zusammen

°'" VV??915 Mi? AnstaltVerluste durch die Schweineseuche.

60 929,33 Mk.
52 028,07 „
23^l79,08 „

136 136,48Ml.

32 850 Ml.
91980 „

Zu verpflegensind (nachAbzug der Veamtenund Bediensteten):
30 Kraute 3. Klaffe je zu lU95Ml ........

140 „ 4. „ „ „ «5? ,.........
870 „ 4. „ auf Kostender Armenuerbiinde zu je

547,50 Ml ................. 476 325 „
zusammeil 601155Ml.

Hiervonab für Freistellen 2 155 „
1040 Kraule.

Vleiben 599 000 M5
freistellen für Landarinewerden nicht gewährt. Die Kosten für Frei,

stellen an die unter das Gesetz vom II. Juli ,891 fallendenKrankensmb
vom Haushaltsplanfür die erweiterteArmenpflege zu tragen.)

Einnahmefür das Rechnungsjahr 1^3 ... 2615,06 Ml.
" " 1915 ^! ' 3559.'35 "

oder durchschnittlich2453,76Ml.
zusammen7361,28Ml.

4 250

4250

Vorbemerkung,
.s.,»« m,,ttnn°n uoraesehenen Arztstellenlöunenvon einer

Die der Maßgabe,das, die Gesamt-

2°d"r Ä e^er"3chal"iMen ^stellen nicht überschütten wird.

Gin Anstaltsarztwurdezum Oberarztbefördert.



Heil- und Pflegeanstalt Iuhamüstal,

486

Titel,

!.

II.

Nr.

m
,!

12

1 1

15

Ausgabe.

Netrng
für das

Uechnungs
I.chr 1!»«7

In: «>>NK>a„le,

Uebcrtrag
Für den Schulvurstchcr,für 3 (3) Lehrer und l (1) Lehrerin

Gehälter zc ................
Für den OberpflegerGehalt lc ..........
Für den MaschinenmeisterGehalt u ........
Für den Gärtner Gehalt «..........
Für den FurstaufseherGehalt lc ..........
Für den HofmeisterGehall ...........,
Für die Oberin Gehalt ... , ......
Für 8 (8) Stntiouspfleger Gehälter «........

Für die KüchenvorstcherinGehalt ........-
Für die 2. KöchinGehalt............
Für die Wäschetmrsteheriu Gehalt .........
Für 7 (7) Statiouspflegerinncn Gehälter :c......

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (1) AssistenzarztNcmuncratiun .......

Außerdemfreie Wohnuug, Ncköstiguugi» der l. Tischllnssc,
Heizung, Vcleiichlung,Wäscheund Arznei.

Für l (l) McdizinalpraktitantcnNcmuncratiun . . . .

Für den ApothekerNemuueration .........
An Stelle der Vmulnmenlcwie bei 1 (ausschließlichArznei)

(10 Ml.) eine Bareutschädigungvou ......
Für Wahrnehmung der cvaugelischcngeistlichenAmtsvcr-

richlungenNemuneralion ....... . . .

Für 7 (7) Vureaugehilfenzur Verwenduugin Diätenform .

62 155

10 405
2150
2 500
1050
2 485
l 550
1 187

12 082

1125
556

1000
5 425

Zu übertragen

1,3 521

1800

«00

2 000

1290

1 500

14 706

^

Ä»

21 056

«;?

«'.?

Betrau
für das

IM l»"
flll

59 6^,

18 815

1950

2lM
155»
1150

11670

2l>50

1990

1^9

1599

13916
6?

Heil- und Pflegeanstnlt Iohanuiötal.
48?

'-Ulithinjetzt

wriuger

6575

600

50
100

75

3?

412

>«0

«50

250

Demerlmugen.

Den Stationsufleaern,welcheeigene» Hausstandhaben tonnen,soweites das dr.nst-
licke^nt«esse gestaltet, an Stelle uon Nainralbezttgennach Äestuuinungdes
LandeshauptmannsVaruergütungetlgewahrtwerde».

250

Die Assistenzarztbeziehe» gemasiVeschlussesdes 46. Prouinziallandtag«tNUN Mk.
Anfangsremunernlion,steigendalle 2 Jahre 2 X um 250 Mk. und dann um
20N Mt. bis zum hochstbetrngenun 40Ul> All.

Die Medizinnlpraltiknntenerhalten eine Vergütungvon 50 M, monatlich,außerdem
Belustigungin der 1. Tischllnsscund Wohnung,snweit Mum uurhnnde»

Die Apothekerbeziehenaus Orund Veschlussesdes 49, Prouinziallandtag«eine Vergütung
von 1500 M„ steigendalle 2 Jahre um 200 Ml, bis zum H üchstbctrcige uo» 250» Ml.

^ .^> >,»„, mit dem K»nial.Konsistoriuni getroffenen
Die euangelischeSeelsorgeunrd nach dem mit dem «° i

Abkommen im NebenamtgeUbt

Die vureaugehilfenerhalten m«^tmig«°n ^ ^ ^^d^,^^
^ ^n^.3.schüb^^40»."°^äh besondererBerechnungerhalten7

ldnnen die Vureaugehilfendie A.ntsbezeichnung
„Vuchführer"erhalten.
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Titel. 'I^r

II.

Ausgabe.

Ucbcrttag
Für das Pflegepersonal:

a) Für 85 (85) Pfleger Löhne ........ .
Außerdem:

für Unverheiratete: freie Wuhnnng bei den Kranken
(45 Mk.), Belustigung in der 3. Tischklasse(400 W.),
Heizung (20 M.), Beleuchtung(10 Ml.) und Nasche
(20 Ml.) ^ 495 Ml.

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklasfe
(400 M.), Wohnung (180 Mk.), Garten (80 Mk.),
Heizung(112 Mk.), Beleuchtung(20 Mk.) und Wäsche
(20 Ml.) ^ 768 Mk.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.
d) Für 64 (64) Pflegerinnen Löhne :c.......

AußerdemEmulumentewie bei 6a.
Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Mk.

Für das DienstpersonalLöhne :c ..........
Dasselbe erhält zum Teil außer den Löhnenje nach Ucbcr-

einkuuft und nach Maßgabe des BedürfnissesEmolumentc
wie bei 6a.

Betrog
für das

Uechnungs
jähr 1!»17

fiii 1040 Kianle^

Netrag

für dos
NtchnunSs,'
ln'ir ls"

21956

69 39?

28 279

37 345

«'.7

Zur wisfenfchaftlichcnFortbildung der Aerzte ......
(Zu übertrage» in das nächste Rechnungsjahr.)

Summe Titel II.

28?^

36115

i',7

500

I564lä

1230

ü?

ZemerKungen.

6 Pflegepersonen für 30 Kranle 3. Klasse
N9 ' .. ., 1010 .. 4. „

außerdem 24 „ „ den Nachtwachdienst
^149 Pflegepersonen für 1040 Kranle.

Pfleger beziehen gemäß Beschlussesdes 54. Rheinischen Provinziallandtags
als Anfangsluhn 528 Ml., steigend jährlich mit 86 Ml., Hüchstlohn900 Ml. und
400 Ml. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den Rheinischen
Provinzial-Heil» und Pflegeanstalten.

In welchen Fällen und uon welchemZeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
von Verheirateten zu gewähren sind, bestimmt der Landeshauptmaun.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 348 Ml., steigend jährlich mit 30 Ml„
Höchstlohn660 Ml. und 3UU Ml. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienst»
zeit in den RheinischenProuinzial-Heil- und Pflegeanstalten. Lernpsteger erhalten
32,50 Ml., Lernpflegerinnen 22.50 Ml. Monatslohn.

85 Pfleger erhalten im Rechnungsjahr 1817 67 797 Ml. Löhne und 1600 Ml.
Prämie -- 69 397 Ml.

64 Pflegerinnen erhalten im Rechnungsjahr 1917 26 479 Ml. Löhne und
18U0 Mk. Prämie -- 28 279 Ml.

467

Im einzelnen erhalten zurzeit-
1 Schreinermeister . . . 156? Ml.
1 Anstreichermeister. . . 1462 „ 1
1 Bäckermeister .... 1462 „ 2
1 Schnhmachermeister . . 1472 „ l
1 Schneidermeister . . . 1472 „ 4
2 Maschinenwärter ... 3! 74 „ 1
1 Maurer ......15^2 „ 2
2 Schreinergesellen . . - 11?b „
3 Schlosser - - ' ' " ^48 " 1
1 Note ....... AN " 1
IPMner.....K » ^
2 Heizer ......Ulb^ „ ,
1 Heizer......61« „ i
1 Nachtwächter . . . . 1352 ^

Zu übertragen 23779 Ml.
Der Mehrbetrag von 1404 Ml. lann

zu Lohnerhöhungen verwendet werden.

Die Verwendung unterliegt der Genehmigung

Uebertrag 2'3?79 M.
Mngazinwärter . . . 600 „
Bäckergesellen..... 540 „
Anstreichergeselle.... 612 „
Gärtnergehilfen .... 2472 „
Gchneidergeselle .... 618 „
Wotorwagenführer ... 1170 „
Kanal-u. Kläranlagenwärter 696 „
Hausdiener ...... 552 „
Hauslnecht ...... 276 ,.
Küchenmädchen .... 2022 .,
Wllschnmdchenu. 1 Büglerin 2316 „
Hausmädchen . . . . .288 „

Zusammen 85941 Ml.

nach Anordnung des Landeshauptmanns

des Landeshauptmanns.
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Titel. Nr.

III,

Ausgabe.

Betrag
für das

Kcchnuun»
julir 1917

für 1U>WKl»«!e,

Sächlicheund soustiffc Ausgaben.
Für Beköstigung..........

Für Bekleidung

Für Lagerung, Nettzeug und Tischwäsche . , . .
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig,)

342 000

Für Reinigung

Mi Mubilien, Utcusilienlc.

Zu übertragen

24 000

19 000

Betrag
für das

Ntchnuns«'

!>,rl0«Kr»n!

Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal,

491

l2<»00

10500

40? 500

310 «00

21 500

18 500,

Bemerkungen.

1000"

1(, 500

^iM

500

2 000

Zu belustigen sind: ^ ^,.
2 Personen l, Tischtlnssca,l 730 Verpflegungstagen i, 2.6U Mk, -- , «98,— Ml,
4 Personen 2 ..... 1 46N „ il2,— „ ^ 2 92N — ,.

A>« , 3, .. .. 76 650 „ 'lt.10 „ -' «3 512,- .,
^K> ^ ^. „ „ g««650 „ llNM „ ^239 622^,,
1224 Personen zusammen — 32? 952.50 Mk.

Hierzu für Oxtrauerordnungen
zusammen

14 000.-
341 952,50 Mk,

Mit Rücksichtauf die gestiegenen Lebensmittelureise ist der Neköstigungsfatz
für die 1. Tischllasse um 5N Pf,, für die 2. um 90 Pf., für die 3. um 14 Pf,
und für die 4, um 5 Pf, erhöht worden.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1913
., ,. ,. 1914

!9I5

- 23 4«1.50 Mk.
-- 23 848,7« „
- 22 901,1« ..

zusammen 7N 231,46 Ml.
oder durchschnittlich23 410,49 Mk,

- 15 51?,«1
^ 16 246,11
-- 18 383.66

Mk.Ausgabe im Rechnungsjahre 1913
1914
1915

zusammen 5N 147.58 Mk.
oder durchschnittlich16 715,86 Ml.

Da die vorhandenen Seegrasmatratzen allmählich durch Roßhaarmatratzen
ersetztwerden sollen, wie sie in den übrigen Anstalten in Gebrauch sind, muß der
Ansatz des Vorjahres beibehalten werde». Die Erhöhung des Ansatzes ist eine
Folge der Preissteigerung der Websloffe.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1913 . - 9 999.32 Mt.
.. ., ., 1914 . -- 9 991.81 .,

1915 . -^ 14 2 59.85 „
zusammen 34 250,98 Mk.

oder durchschnittlich11416,99 Mk.
Zu Tuet III 2—4. Infolge Preiserhöhung der Wcbstosfeund Reinigungs¬

mittel notwendig.

Ausgabe in, Rechnungsjahre 1913 . -
1914 . -

zu lammen
oder durchschnittlich10179.72 Ml.

10 503,76 Mk,
1U 453.5« ..
10 4«I^90 ,^
35439,16 Ml,

62*
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III.

!<!

l!

Ucbertrag

Für Heizung

407 500

89 000

Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung..........
(Die Nummern6—8 übertragensich gegenseitig.)

Für Arznei und Vcrbandmittel, ärztlicheInstrumente

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse:c. (Bibliothek) .

Für Unterhaltung der Gebäude..........
(Ersparnissebei Nr. 11 sind an den allgemeinenNaufondsabzuführen.)

Netrag
für das

Mchnung«-
jähr 191?

für 1040 Kianle

Betrag
für das

johr ist«
Klan«'

5 500

200

Zu übertragen

12 000

4500

23 000

371300

89000

541 700

5500

300

OemerKungen.

11200

.000

23000

505300

800

100

500

600

Ausgabeim Rechnungsjahre1913 . --- 80 513.06 Ml.
1914. - 82 861,16 .,

,. „ „ 1915 . — 81759,11 „
zusammen 245 133.35 Ml.

oder durchschnittlich81711,12 Mk.
Es werdenvoraussichtlich gebraucht:
440 DovvelwllgenKessellohlenje zu 190 Ml ......-- 83 600,— Ml.

8 „ Veamtenlohlen,Nußkohlen II gewaschen,zum
Heizen der Oefenje zu 200 Ml. ... — 1 600,— „

4 „ Herdlohlenje zu 180 Ml ......-- 720,— „
3 „ Nraunlohlenbrilettsje zu 150 Ml. . . - 450,— „

zusammen- 86 370,—"Ml.
Für Anzünde«, Putz« und Schmiermaterial ...... 2 630,— .,

zusammen-- 89 000,— Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahre1913 -- 5 779,11 Ml.1914 -- 4 932.46 „
1915 - 5 002.3? „
zusammen 15 713,94 Ml.

im Durchschnitt 5237,98Ml.
Ausgabeim Rechnungsjahre1913 -- 206.92 Ml.1914 -- 160.— ,.

1915 - 160.- ..
zusammen 526,92 Ml.

im Durchschnitt 175,64 Ml, O
Zu M. 6—8. Die Anstaltbesitzt eine eigene elektrische Zentrale. Die Hauptlosten

der Beleuchtungund der Wasserversorgungsind in Nr. 6 mit enthalten. In der
Summevon 5500 Ml. sind Versicherungsprämienvon 2092 -<- 424 Ml. jährlich für
die 2 Akkumulatorenbatterienenthalten.

Ausgabe im Rechnungsjahre1913 --- 10 996,79 Ml.
,. .. .. 1914 - 14712.02 ..
...... 1915-12 446.92 ,.

zusammen 38 155.73 Ml.
im Durchschnitt 12 718.58 Ml. .

ErhöhungdurchVerteuerungdes Verbandmaterialsbedingt.
Ausgabe im Rechnungsjahre1918--- 5101.84 Ml.

,. .. " .. 1914- 4 785.72 ..1915 -- 2 881.13 „
zusammen12 768,69 Ml.

im Durchschnitt 4256.23 Ml.
Ausgabe im Rechnungsjahre1913 --- 23 000.2? Ml.

.. .. .. 1914-22912.73 ..

...... 1915-20171^5^
zusammen 66084.45 Ml.

im Durchschnitt 22 026,15 Ml. 5
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III.

I.
II.

III,

1^!

,,<!

Netrag
für das

Klechnungs
Mr 191?

fiir l«<0 Kraxle

Betrag
für das

Wchnunss'
! l«hr l"b

Uebertrag

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung

541 700
21 301

Zinsen von Stiftungen ............
(Die hier nicht verausgabte!!Betrage sind zur Verwendungauf das

nttchsteRechnungsjahrzu übertragen)
Summe Titel III.

„«'

563001

Wiederholung
Besoldungen .....
Andere persönliche Ausgaben . , .
Sächlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

505 300.
21M

0«

113 521
15? 47?
563 001
«34 000
834 000

58

bs

251«<
67 156"'
08 5HOs
^792500^

792500^

Heil- und Pflegeanstalt Iohannistal.
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Mithin jetzt

Oemerlmngen.

Ml.Os sind erforderlich für:
1, Steuern .................. 1000,-
2, Feuerversicherungsbeiträgc............ 2 NNO,—„
8. Arbeits'uaterial,'Oeschente,c. für die Kranlen ..... 2 800, - „
4. Arbeitsverdienstder Kranten ........... 5 0lX>,—„
5. Beerdiguugs-und Einbriugungstosten ........ «300,— „
«. Kleine Dienstreifender Beamten .......... 350,— „
?. Porto und Botenlohn .............. 900.— .,
8, NureaubedürfniffeeinschließlichZeitungenund Drucksachen. . 1 ßlll),— „
9, Beitrage für Inualidenuerstcherung ......... 2100,— „

10, SonstigeAusgabenund zur Abrundung........ 1 751, 5«__^
zusammen 21 801,58 Ml.

Ausgabeim Rechnungsjahre1913 ^- 19 245,1« Mt.1914 -- 21445.23 ,.
1915 -. 28 010 ,88 „

zusammen«8 701,2? Ml.
im Durchschnitt 21233,7«Ml.





^.

Heil- und Pflegeanstalt zu Iohannist al.

Land-, Vieh- und Forstwirtschaft.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

VrovmMl-Heil- und Pstegeanftalt zu Iohannistal bei Mchtelu.

Boranschlagüber die Land-, Vieh» nnd Forstwirtschaft

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 ois 31. März 1918.

>«»»«4

63



Anlage ^,, Heil« u»d Pflegcanstalt I ohannistal.

498 Land-, Vieh- und Forstwirtschaft,

Titel. Einnahme.

i.

n.

Ertrag der Bärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Nasenplätzeund
Vuschungcn .......

III

IV.

V.

VI,

Ertrag der Obstbäumc

Ertrag der Mhr

Ertrag des Federviehs . . , .

Für verknustes «der geschlachtetes
Vieh ...... . . -

VII.

VIII

IX.

Wert des Düngers

Ertrag des Forstes

Sonstige Einnahmen , . .

Summe der Einnahme

Actrag
für das
Rech¬

nungsjahr
1917.

44 000

9 500

400

40 000

«0000

3 000

2 500

400
170 «00

Vctrag
für das
Nech-

nungsjnhl
191«.

43 000

«000

400

44 700

05 000

8 000

2 500

400
107 000

Mithin jetzt

mehr

4 000

1 500

wcntsser

14 400

10 900

4 700

4 700

I2 200^i -

Bewertungen.

Einnahme
in den NechnungsB«"'

19,3 . . ,43 927.5'"
19 4 47 360.85 "

^?^57?48 ^"'
p.sannnen 1^^.^ ^

Durchschnittlich 44 739.1"
1913 8 849,-- ^
1^4 ' ' ' S311F "

l"" .' - - 1°b48^
zusammen 27?^^

Durchschnittlich9266,2b ^
i«..i 126F6 M'

,u ammen »°7'M
Durchschnittlich 288.20 »«,
1913 42?«lE"'
1914 , , . A'A'58^
1915 . . .^41^"^,

zusammen N'H^l,
Durchschnittlich 39 228.5«

Federvieh wird nicht geh»

'611^'

1^ .^H^il
zusammen 212 H ^,

Durchschnittlich?H'
Gesteigerte Fle>schpl°"°

,179--
2 999.8b
3 261^,

1913
1914
1915

1913
1914
1915

Dun
1913
1914
1915

zus»" ,'^3' Ol,

rchschnt.tl.ch3'^^^ ^.,9-2701'^
' 1451.3^ "
^ 639.^ "^

zusammen sH^t,
Durchschnittlich I597.5l ^

384.
1013 , ' 482F "
1914 - — ' 456.^,
1915 . - ^ ^i.22,42^

zusammen H'V!l
Durchschnittlich"0.8
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Ausgabe.

Netrag
für das
Ncch.

nuilsssjahr
1817.

Für Lohne und Tagelöhne

Für Sämereien, Stangen und Pflan¬
zen sowie für Unterhaltung der
Anlagen ........

Nr Dünger:
2) aus der eigene» Wirtschaft 3000 M.
K) sonstige Diingstoffc . 5,000 „

Für Unterhaltung und Beschaffung
der landwirtschaftlichenGerate .

Mr Futter und Streu

Mr Kühe und Schweine usw, . .

Für Bewirtschaftungund Äeanffich-
Ugung des Forstes . , . . .

Betrag
für das
Ncch-

mmBjnlil
1»16.

Mithin jetzt

mehr

Fiir sonst ige Ausgaben

Ueberschuß

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betrügt
Ausgleich.

10 400

4 500

«000

2 400

02 000

37 000

500

1000

54 000
179 800

179 «00

9 400

4 200

«000

2 400

55 000

33 000

000

1000

54 000
10? 000

10? 000

1000

wciiMr

300

7 000

4 000

Vemerlnnsseu.

100

12 300 100

12 200
12 200

E« sollen erhalten:
1 Schweizer ........ 144«,— Ml,

Außerdem freie Wohnung.
1 Kuhlnech» ........ «!>«,— „

sowie freie Station III, Klaffe,
2 Vchweincwiirter ...... 1224,— „

sowie freie Station III, «lasse,
1 Uckerlnecht........ 14N0,— „

nebst freier Wohnuna und ca.
12 Ar «arten und Ackerland,

2 Ackerlnechte ........ 1212,— „
soioic freie Station III, »lasse,

1 Pferdeknecht ....... 1424 — „
l «ch»fer......... »en— „
Für Taaelbhnc .......

zusammen rd, 1N4NU,—Mt^
Ausnabe in den Rechnungsjahren:

1913 , 4206.82Ml,
1914 . 4026,84 „
1915 . 4661,61 „

,us. 12894,77Ml. i.Durchsch. 4298,26 Mt.
1913 . 8 415,55 Mt.
1914 . 7 203,26 „
1915 . 7 197, 47 „

zus. 22 816.2« Ml. i.Durchsch.7605,43 Mt.
1913 . 2582,74 M.
1914 . 2318,92 ..
1915 . 2318,59 ..

zus. 7220,25 Ml. i.Durchsch.2406,75 Ml.
1913 . 57 978,96 Mt,
1914 . 61399,02 ..
1915 . 78 947.14 „

zus. 198 325,12Ml.i.Durchsch,66108,37Ml.
»« soll oerfucht weiden, mit dem Nors>ese!>eueu

Betrage anszuloiumen,

1913 . 84976.1IM.
1914 . 31227,81 „
1915 . 8 3847.82 „

zus, 100 051.74Ml.i,Durchsch.33350.58Mk.
Zu Titel V n. VI. Erhöhn»,! infolge Preiiisteine^

rnng notwenbia,.

1913 . 487,04 Mt.
1914 . 348,98 ..
1915 . 556,73 „

zus. ,394,70 M, i.Durchsch«.464.90M.
1913 . 1011,36 Mt.
1914 . 1258,64 „
1915 . 1161.73 „

zus. 3431,73 Ml. i. Durchschn, 1143,91 Ml.
1913 . 60 929,33 M.
1914 . 52028,0? „
,915 . 23179,08 „

zus. 136136.48Mk.i.Duichsch.45378.83Mt.
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Zu
Einnahme-

Titel

Besitzstands. Erläuterung.

i.
11.

IV.
VI.

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt ....
Davon sind:

a. Gcbäudeflächen,Hofräume, Wege und Kranken¬
gärten usw ............

d. Beamtengärten ..........
o. Waldungen ...........
ä. Begräbnisplatz . .' ........
«. Anschlußbahn ...........

Bleiben für die Landwirtschaft

Gärten und Ackerfelder .........
Wiesen ...............
38 Kühe, je 16 Liter Milch den Tag.
30 fette Kühe je zu 900 Ml., 200 Schweine je zu

220 Ml., 100 Schafe je zu 100 Ml.

Es werden 4 Pferde zum Acker« und Wegebau, zur
Anfuhr von Wirtschaftsbedürfnissen,8 Zugochsen
zum Ackerbau und 300 Schweine zur Zucht und
Mast gehalten.

l.» ^ » s HIN I !l»

138 54 32

26
2

53
1

31
48
86
30
58

25
27
95
07 84

53

5b 42.
9«

52
1

?l
27

86
04 53 9^ 90
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Tier-

««ttung

Pferde

«üh«
und

"chsen

Erläuterung. Futter- und Streu-Dednrfzu Ausgabe-TitelV.

4<;

»edarf im einzelnen

an

Tagen für den Tag

s Hafer
1460 1 H°"

> Futterstroh
<.Streustroh

9 Kg
10

3

<3l

Winter
9752

Som>
>ner

7038

Heu ..... 7 lcxs
Rüben.....18 ,
Leinmehl . . .
Kleien und Treber,
Streustroh . . ,

lSalz.....

s Grünfutter . . .
Leinmehl . . . ,
Kleien und Treber,
Heu.....
Streustroh . . ,

s Viehsalz . . . .

2 ,.
3/5 <»
6,« «
0,«25 »

5N,<> «

",5 »
1.5 »
<>o «

0,025 "

Meine 300

Schafe 100

109 500
Maismehl. . . . 0,^ Kx
Streustroh . . 1,» ,,
Futterrüben . . . 1,» ,,

s Futterlartoffeln . , 0,« „

Winters Streustroh,
2l20U^Heu . . ,

0,5^3 !
0,5 ., 1

Summe der Vebarfsinenge /

Bedarf in» ganzen

Hafer.

Kl?

13 140

3 14U

Heu. Stroh.

14 600

68 264

10 557

10 600

101021

11680

63 388

49 266

Rüben.

175536

109 500109 500

10 600

244434
285 036

Grün-
futter.

Lein¬
mehl.

KL

351900

351900

19 504

14076

Vieh¬
falz.

243,.

175«

Fntter-
tar-

toffcln.
'«3

54 750

33 580
419,,

54 750

Kleien ^
und

Treber
'l3

Mais¬
mehl.

K3

34132

^4 633

58 765

32 850

32 850

Preis
für

100 Icz;

26
,!»
4
1
1

4
3

,8
26

Geld¬

betrag.

3 416
10 402
10 999

4 560
3 694
8395

16
1642

10 57?
8 541

40
IN
53
57
95

79
50
70

Summe »62 246 5!

Anme rlung.

! !
^ ...« ^ .^.«^ Knf^n eL uor»eilliaft ist, lönnen auch andere Futtermittel im Ver-
Das Futter ist ausschließlich der Küchcnabfälle berechnet. Softrn .. u,r..uya?> i,,
hältnis des Preises zur Verwendung kommen. ^ , «, . , nobracht worden.
Nein. Futter- und Streubedarf ist der Durchfchmtt der bre. letzten Jahre zum Ansatz g°m °»





Anlage XI, H.

Haushaltsplan der Pruuiuzial-HeiO und Pflegcanstalt
zu Merzig.

Aaushaltsplan
der

Provinsial-Neil- und Pftegeanstalt ?u Merzig

für das Ncchuuu^sjnhr

vom 1. wnl lU!7 liis :ll. März 1<>18.

Berechnet auf:
730 Kraule und 1«« Äeamte und «edieustete - 91« Personen, gegen 914 Personen

nach dem Haushaltsplan für 191«.
Dnuun werden »«pflegt: «!»,.!«>',.>, n«ck dem löa»»l,alt«vlnn für 1016,

^ Kranle und N Aea.nte in der I. Tischllasse Ü Personen, geqen Z Person.» nach dem Hlluoya P
A „ ^ " "

„. " « -^ Aeainte „ „ 2. ,,

der K ^ 705 7N5^ ., Vedienstete

Hi,.W U„l«„. H: «».»,,»'» »w di. L«,d »,,d «,,!>«i.!!ch»ft <2^ 5N.^22>,
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II.

III.

IV.

VI.

VII.

Betrag
für das

Zlechnungs-
jähr 191?

für 730 tkr»»le

Mieten und Pachte

Aus der Land- und Viehwirtschaftlaut Anlage H, . .

Aus der Metzgerei

Pflegekostender Kranken

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung

Zinsen von Stiftungen

Zuschußaus Provinzialmitteln

Summe der Einnahme

32 000

438 500

6861

138

122 000
599500

,.<

!.<

Betrag
für! °

i»ie

Mithin jetzt

32000

434000

986I

4500

l,"

iB >."

3 000

Deulerlmngen.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1913 . . 33 952,6t Ml.
,. .. .. .. 1»^. - 32148.32 ..

...... 1915 . . 3 5 464.93 ..
zusammen INI 565,86 Mk.

oder durchschnittlich33855,29 Ml.

Zu verpflegen sind (nach Abzug der Beamten und Bediensteten):
25 Kranke 3. Klasse je z» 1095 Ml..........2? 375.— Ml

2<><» ., 1- „ „ „ 65? „......... 170 820.— ..
445 „ 4. „ aufKosteuder Armenuerbünde je zu 547,50 Mk. 243 637.50 ..
730 Kranke zusammen 441832.50 Ml

Ab für Freistellen 3 382,50 „
bleiben 438 500.- Ml.

(Freistellen für Landarme «erden nicht gewährt. Die Kosten für Freistellen
an die unter das Gesetz uom 11. Juli 1891 fallenden Kranken sind uon dem
Haushaltsplan für die erweiterte Armenpflege zu tragen.)

Die Zahl der Selbstzahler ist erhöht, die Zahl der auf Almenkosten unter«
gebrachten Kranken herabgesetzt.

Eiunahme für das Rechnungsjahr 1913 . 12 291.94 Ml.
,. „ ,. 1914 . 8 193.32 „
„ .. .. 1915 . 7 774.10 ..

zusammen 28 259,36 Ml.
oder durchschnittlich94,9,79 Ml.

Es find zu erwarten:
1. Einnahme der Hausindustrie .... 4000,— Ml.
2. Bankzinsen ..........700.— .,
3. Sonstiges und zur Abrundung . . . 2161,50 „

zusammen' 6861.50 Ml.
Die Einnahme bei der Hausindustrie ist um 3NUNMk. vermindert wor¬

den, da wegen Mangel an Arbeitsmaterial während der Kriegszeit die Aufträge
nicht erledigt werden können.

Zinsen: 1. des Nntcrstützungsfonds für entlassene geheilte Irre . . . 92,50 Ml.
2. der Iakobi-Stiftung als Prämien an solche Pfleger oder

Pflegerinnen, welche sich durch befonders dauernde Pflicht¬
treue in, Umgänge mit den Kranken ober durch Akte her¬
vorragender Aufopferung heruorgctan haben..... 46,— „

zusammen 188,50 Ml.
(Siehe Ausgabe Titel III Nr. 13.)
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l.

II.

1
^
3
4
5
6
7
8
'.»

!0

!!
!2
I-l

Vesuldungen.
Für den Direktor und leitenden Arzt Gehalt .....
Für 3 (3) Oberärzte Gehälter ..........
Mi 2 (2) Anstaltsärzte Gehälter:c .........
Für den OelonomieuerwalterGehalt ........
Für den RendantcnGehalt ..........
Für den OberpflegerGehalt:c ..........
Für den MaschinenmeisterGehalt lc ........
Für die OberinGehalt ...........
Für den Gärtner Gehalt ic ...........
Für 5 (5) StationspflegerGehälter« .......

Für den HofmeisterGehalt ..........
Für die KücheiwursteherinGehalt .........
Für die WäschevorsteherinGehalt .........
Für 5 (5) StationspflegerinnenGehälter.......

Summe Titel I

Andere persönlicheAusgaben.
Für 1 (1) AssistenzarztRemuneration .......

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung in der 1, Tischklasse,
Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für 1 (1) MedizinalpraktiknntenRemuneration . . . .

Für den ApothekerRemuneration.........
AußerdemVmolumentewie bei 1.

Für Wahrnehmungder katholischengeistlichenAmtsucrrich-
tungen Remuneration ....... . . .

Zu übertragen

Betrag
für das

PechnungK-
jähr 1!M

f»r ?l!NKrönte,

1800

600

2183

1500

6 083

!.«»

5"

.'!:!

.'!.'!

Betrag
für b°s

Wchnu««'

73» «ll«nl°

9000
17 400

8 715
3000
8 750
2500
2200
1450
1950
?9?5

1«00

2100

1500

Heil - un d Psteg eanstalt z u Merzig.
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Mithin jetzt

500
600
62
75

250

50
50

?5

75

88

83

l.0

50

8^!

.U

Bemerkungen.

Vorbemerkung.
Die bei den einzelnen AnstaltenvorgesehenenArztstellentonnen von einer

Anstalt auf die andereübertrage»werden mit der Maßgabe,daß die Gesamtzahl
der bei einer Anstaltvorgesehenen Arztstellen nichtüberschritten wirb.

Den Staliunspflegern, welche eigenen Hausstandhaben,lönnen,soweites das dienst¬
liche Interesse gestattet, an Stelle von Naturalbezügennach Bestimmungdes
LandeshauptmannsAaruergütungengewahrtwerde».

Die Assistenzarztebeziehen gemäß Beschlussesdes "'H'"^'" ^Z^^Z
180U M. Anfangsremunerat.on,ste.gendalle 2 Iah« 2 mal um 2..0 Ml. uno
dann um 2(X) Ml. bis zum Hochstbetragenon 4NU0Mk.

Die Medizinalpraktikantenerhalten"ne mmmtliche«e^ außerdem
Belustigungder ,. Tischklasseund Wohnung,soweit Raum vorhanden.

Die Apothekerbeziehenauf Grund Beschlussesdes ^- P««^
gütung von l5,UU Mk., steigend alle 2 Jahre um 20N Ml. bis zum Höchstbetrage
von 25,00 MI. ^ , <<,i?

Der Stelleuinhabersteigt»m 1. November 1U1,.
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Uebertrag

Für Wahrnehmung der evangelischengeistlichenAmtsvcr-
richtungcnRemuneration ...........

Für 5 (5) Burccmgehilfenzur Verwendungin Diiitenform .

Für das Pflegepersonal:
n. Für 55 (55) Pfleger Löhne.........

Außerdem:
für Unverheiratete: freie Wohnung bei den Kranken

(45 Ml.), Beköstigung in der 3. Tischklasse(400 M.),
Heizung(20 Ml.), Beleuchtung(l0 Ml.) und Wäsche
(20 Mk.) --- (495 Ml.)

für Verheiratete: freie Beköstigungin der 3. Tischklassc
(400 Mk.), Wohnung (180 Ml.), Garten (30 M.),
Heizung (112 Mk.), Beleuchtung (26 Ml.) und
Wäsche(20 Ml.) -- (768 Mk.)

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 30 Mk.
6. Für 50 (50) Pflegerinnen Löhne.......

Außerdemfreie Wohnung bei den Kranken,Beköstigungin
der 3. Tischklassc, Heizung, Beleuchtung und Wäsche.

Ferner Dienstkleidungim Werte von je 25 Mk.
Für das DienstpersonalLöhne ..........

Dasselbe erhält zum Teil außer dcu Löhnen je nach
Uebercinkunft und nach Maßgabe des Bedürfnisses
Emolumente(Wohnung,Beköstigungin der 3. Tischklassc,
Heizung,Beleuchtungund Wäsche).

Zu übertragen

Mithin jetzt

1500
11150

62 72?

23 375

35 066

139902

50

>><

33

1500
1185«

61869

22?03

3366s

838 s>«

l,U 672

1398

8.'

700

700

Bemerkungen.

Die Nureaugehilsen erhalten eine Vergütung von 1200 Ml., steigend alle 2 Jahre um
15N Ml. bis zum Höchstbetrage von 25UUMl., sowie nach 3 jähriger Dienstzeit

erhalten eine üuergutunss»u» ^^"" ^"., ,lr>^»l> »uc - >v»i" >»«
^, „.....„ zum Hochstbetraae von 2500 Ml., sowie nach 3 jähriger Dienstzeit
einen Mietszuschuß von 400 Ml.

Gs erhalten: ^.
Buchführer .... 2 900.-Ml.

.... 2800,- „
.... 2350,- „

Vmeaugehilfe .... 1900,- „
.... 1 200 — „
zusammen 11150,— Ml.

5, Pflegepersonen für 25 Kranke 3. Klasse
83 „ „ 705 „ 4. „

außerdem 1? „_______„ den Nachtwachdienst.
1Ü5^Pflegepersonen für 730 Kranke.

Pfleger beziehen gemäß Beschlussesdes 48. RheinischenProuinziallandtags als
Anfangslohn 504 Mk., steigend jährlich mit 36 Ml., Hochstlohn840 Ml. und
400 Ml. Prämie nach 5 jähriger ununterbrochener Dienstzeit in den Nheinifchen
Provinzial-Heil> und Pflegeanstalten.

In welchen Fällen und von welche»!Zeitpunkte ab an Pfleger die Bezüge
für Verheiratete zu gewähren fiud, bestimmt der Landeshauptmann.

Pflegerinnen beziehenals Anfangslohn 330 Mt., steigendjährlich mit 30 Mk.,
Hochstlohn<!U0 Ml. und 300 Mk. Prämie nach üjähriger ununterbrochener Dienst¬
zeit in den Rheinische»Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalten.

55 Pfleger erhalten nach besonderer Berechnung
im Rechnnngsjahr l9l7 -^ 61527,50 Mk. Löhne und 1200Ml. Prämien -
62 727,50 Mk.

50 Pflegerinnen erhalten nach befonderer Berechnung
im Rechnungsjahre 191? -^ 21 «75,50 Mk. Löhne und 1500 Ml. Prämien --
23 375.50 Ml.

Im einzelnen erhalten zurzeit:
Der Schreinermeister . . 17^8 ^«l.

Anstreichermeister
Bäckermeister . -
Schuhmachermeister
Schneidermeister .
Maschinenschlosser
Maurermeister
I, SchreinergehilseII.

Der Zeizer
Uebertrag 19 414 Ml.

I. Schlossergehilfe
II.

1800
1794
1200
1768
1698
1710
1416
1392
1572
1100
1540

696
Bote . . .
Pförtner . . ,_________

zu übertragen19 414 Ml.
Der Mehrbetrag von 1568 Ml

manns ,u Lohnerhöhungenverwendet

I.
II.
III. ..

, Nachtwächter.
Magazinwarter
Bäckergeselle.

Gärtnergehilfen.
Gärtnerlehrlinge.
Schneidergeselle.
Küchenmädchen.
Wuschmädchen
Hausmädchen
Schlosserlehrling. ^^________

zusammen 34 498 Ml.
kann nach Anordnung des Landeshaupt-

werben.

1
5
5
2
1

1540
1308
1440
1308

936
660

2 340
240
408

1744
1400

552
208
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III.

Uebertrag

Zur wissenschaftlichenFortbildung der Aerzte
(Zu übertragenin das nächste Rechnungsjahr,)

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Mir Beköstigung.......... 239 000

Für Bekleidung............

Für Lagerung, Bettzeug'und Tischwäsche.....
(Die Nummern 2 und 3 übertragen sich gegenseitig)

Für Reinigung............

Für Violiilien,Utensilienlc.........

Für Heizung ....

Zu übertragen

140 402

14 500

12 000

i>500

« 500

4« 000

32« 500

Betrag
für

«a.,r'»'«
für"° Kr»«''

2i?7l)t»

500^145

12 <M

6000

85I>00

46000

Heil- und Pflegeanstaltzu Merzig.
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Mithin jetzt

21300

500

2

2l 800

DemerKungen.

Die Verwendungunterliesst der Genehmigungdes Landeshauptmanns.

Zu beköstigensind:
3 Personen 1. Tischllassc
3 „ 2.

14? „ 3.
705 ,. 4.
85« Personen

je ,u 2.60 M. - 2 847,— Ml.
2,- „ ^ 2190- .,

'„ „ 1,10 „ 59 020,50 „
„ ., 0,65 „ -167 261,25 .,

zusammen 231 318.75 M.
HierzufUr Eltraverordnungen^7 700,— „

zusaiumen 239 Ül8,75 W.
oder rund 23« UM Alt. ^ .^,

Mit Rücksichtauf die höhere» Lebensmittelpreiseist der Netöstlguugssatz m
der 1. Tischtlosseum 50 Pf., in der 2. um 30 Pf,, in der 3. um 14 Pf. und
in der 4. Tischtlnsseum 5 Pf, pro Tag und Kops erhöhtmorden,

Ausgabefür das Rechnungsjahr1913 14 436,75 Mt,
., „ „ l914 11795.02 „
., „ „ 1915 , 14 500.00 „

zusammen 4«731.77Ml.
oder durchschnittlich13 577,26 M.

Ausgabefür das Rechnuugsjahr1913 .
'„ , „ „ 1914 ,
........ '91b

zusammen
oder durchschnittlich11422,97 Ml,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 ,
',. „ .. ., 191^ -
........ 1915

zusammen
ober durchschnittlich6 348,33 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 ,
........ 1914 -
........ 1915

zusammen
oder durchschnittlich8 678,98 MI,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . 40 722,83 Mt.
...... „ 1914 . 41603.80 „
,..... „ 1915 . 60 449,51 „

zusammen 142 776.14 Ml.
oder durchschnittlich4? 592,05 Ml.

Es sind erforderlich: .„>^, «m»
215 Doppcllllder Stück und Ruhtohlen je zu 197.40 M. . . 42 441.— 2>ll.

25 ., Kols je zu 190 Mt.......... a»u "
für Anzünde-, Putz- und Schmiermaterial, RoMbe ,c. ... ^Kw'_^„

zusammen 48000- Ml.

11898.91 Ml-
10 370,— ,.
12 00 0,— „
34 268,91 Mt.

5 997,92 Ml.
6 029.55 „
7 017,53 „

19 045,— Mt.

9 006,41 Ml.
8 530.54 „
8 500— ..

26 036.95 Mt.
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Titel. Nr.

III

K,

II

!^!

Ausgabe.

Netrag
für das

Uechnungs-
ta»r 181?

f»l?ü» Kraule,

Ueberlrag
Für Beleuchtung

Für Wasserversorgung...........
(Die Nummern6, ? und 8 übertragensich gegenseitig.)

Für Arznei und Verlicmdmittel,ärztlicheInstrumente

Für Kirchen-und Schulbedürfnisselc. (Bibliothek).

Für Unterhaltung der Gebäude ..........
(Ersparnissebei Nr. II sind an den ollgemeinenVaufondsabzuführen.)

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung

328 500
10000

5500

0 000

2 «00

19 000

Zu übertragen

18 806

390 006

Betrag
für das

Vtchnunf'
lahr 1s"

306700
10 lM

6000

<;?

<l?

0000

2800

19000

19 ?61

370261

Heil- und Pflegeanstaltzu Merzig.
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Mithin jetzt

21800

21800

500

954

1454

:n

^!

Demerlmngen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1913 9 815,39 Ml.
,. „ ., „ 1914 9366.93 ..
" .^ „ .. 19,5 . 9 664.39 ,.

zusammen 28 646,71 M.
oder durchschnittlich9615,5? Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1913 . 6368.29 Ml.
„ ,. „ 1914 . 5 804,11 „

« " ^ ." 1915 . ^026.62 ..
zusammen 16 199.02 Ml.

oder durchschnittlich5399,6?Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1913 . 5 355.63 Ml.1914 . 5 342,07 .,
^ " '! ", 1»15 . 5 998,65 „

zusammen 16 696,35 Ml.
oder durchschnittlich5565.45 Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1913 . 2 804.45 Ml.
.. 1914 . 2699,14 ,.

'" ü:: : I9ib. 2?08.84.,
zusammen 8 212,43 Ml.

oder durchschnittlich2737.46 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1913 . 19109,33 Ml.1914 . 19157,30 „
!! " " ,. 1915 . 19 000,- ..

zusammen 57^266MMl.
oder durchschnittlich19 088.68 Ml.

Es sind erforderlich für: 800— Ml.
1. Steuern ................. 1 900— ,.
2. Feueruersicherungsbciträge. . . . - - - ..... K N00— ^
3. Arbeitsmaterial.Geschenke:c. für d,e Kranlen ..... 5 000.^ ,.
4. Arbeitsverdienstder Kranken . .......... .«' "
5. Neerdigungs.und Oinbringungslosten....... ^'^
«. KleineDienstreisen der Beamten ....... 1400— '!
7. Porto und Botenlohn ......m»..^«^»' ' ' 1200— .,

10. Material für die Hausindustrie (vgl. EinnahmeTitel V) . ^, ,
11. Sonstige Ausgabenund zur Abrundung ... - ^- ^^.
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III,

I,
II.

III.

!3

Netrag
sür das

Ptchnungs-
uhr M7

für ?W Kranle

Ucbertrag

Zinsen uon Stiftungen .............
(Die hier nicht nerausgndtenBeträge sind zur Verwendungaus das

nächste Rechnungsjahrzu übertragen,)
Summe Titel III.

Wiederholn«!,.
Bcsuldungen . .......
Andere persönliche Ausgaben . , .
Sächlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe
Die Einuahme beträgt

Ausgleich.

390 606

138

390 745

68 352

140 402

39 0 745

599 500

599 500

Petras
für da«

Aechn«««''

370261
138

66490

,38U"b0

1^70399

5?5^

50

50

5l>

Heil- und Pflegecmstaltzu Vierzig.
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Mithin jetzt

21800

21800

1454

1454

33

33

^45,67!, __

Kemerlmngen.

Siehe EinnahmeTitel VI,

6b"





Anlage H,.

Heil- und Pflegecmstaltzu Merzig.
Land- und Viehwirtschaft.

Anlagt ^

zum Haushaltsplan

der

Promnnal-M- und Pflegeanstalt zu Mcr!»g.

V««n,chl«a «bt» die Land, «nv Bi«hwi»tscha,t

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 liis 31. März 1918.



Titel.

II,

III,

IV.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Anlage ^. Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig.

^<g Land- un d Viehwntschaft.

Einnahme.

Ertrag der Gärten und Ackerfelder

Ertrag der Wiesen, Rasenplätzeund
Böschungen .......

Ertrag der Obstbäume

Ertrag der Kühe

Ertrag des Federviehes

Für geschlachtetes Vieh .

Ertrag des Persunenfnhrwcrks

Wert des Düngers

Sonstige Einnahmen .....

Summe der Einnahme

Betrag
für das

Rech'
MMsssjnhl

1917.

22 500

0 000

3 400

2« 100

800

44 000

500

2 200

1000
10« 000

Betrag
für das
Nech-

»miMnhr
1!»1tl.

22 500

«000

3 400

2« 100

300

44000

500

2 200

1000
10» 000

Mithin jetzt

mehr wemncr
Bemertuilgeu.

Einnahme
in den NechmmM»!)"'^

1013 22 652FM'
!U ' ', ^ 25891. ^

1915 . . . ^ZZOl.
zufan.n.en ^K V5

oder durchfchn. 25 684.^
«?54.U^

6 369^

1913
1914
1915

zufammen 1^ "°' «g«,
oder durch chn. <>5>'»,^

191U
1914
1915

5 33'." '
ioM^H1915 . . - ^A^L2

oder durchfchn,5 ?!"."
^„ „^,55 l

1913
1914

28 955.55^
W23H "

1915 , . ^^M''

oder durch chn. 28 ^<
qülL' ^

- - ' A.^ "
zufamme" s7'Ok.

durchfchn. 332.»
44 350.^'^ bl4M

oder durchfchn,44^^,
1913 - - ' 859.7U "
1914 - - ' 3?^Äs
1915 , ^ ' -sMM ^

1913
1914
1915

oder

1913
1914
1915

zus°n'""^.8s'M.
oder durchfchn ^""' ,

1913
1914
1915

M

',"!««"" e V'B-
oderdurchfchn^ ,,

1913 . > ' ;L9I.^
'9l4 . - ' 122MH
19'ü - - ' --MB?

zusammenf^gBl
oder durchfchn. 2^'
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Ausgabe.

Für Löhne und Tagclöhne

Für Sämereien, Stangen und
Pflanzen, sowie Unterhaltuug der
Verschijncrungsanlaa.cn, , , .

Für Dünger:
u) aus der eigenen Wirtschaft 2200 Mk.
b) sonstige Düngstoffc, . 1800 .,

Für Anschaffungund Unterhaltung
der landwirtschaftlichenGeräte ,

Betrag
für das
Rech»

imngsjahr
1917.

Mr Kühe und Schweine :c.

^ür sonstige Ausgaben .

Uebcrschuh

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

6 848

2 000

1000

2 300

Für Futter und Streu . . . 35 000

Betrag
filr das
Ntch-

UUüllsjahl
1916.

24 000

1852

32 000
l 08 000

,08 000

6 476

2 000

4 000

2 300

35 000

24 000

2 224

32 000
108 000

108 000

Mithin jetzt

mchl

372

weiiiM

372^

372

372

Bewertungen.

W sollen erhalten:
5 Ackeiknechte ......3396 Mk.

und freie Station 3, Klaffe,
2 Niehwärter ...... 1656 „

und freie Station 3, Klaffe,
1 uerh. Viehwärter , , , . 1596 „
Tagelühne ....... 2»>0 „

zusuimnen'^MHlkl

Ausgabe in den Rechnungsjahren:
1913 . 2279,26 M,
1914 . 1946,09 „
1915 . 1975,61 ,.

zus, 6200,96 Mk.,i.D»rchsch.2066,98Mt.
1913 , 4 056,37 MI,
1914 , 8 871.26 „
!915 . 8 357,08 „

zus. 1 1 284,71 M, i. Durchsch. 3761,5? Mt.
1918 . 2812,29 Mk.
1914 . 1671,14 „
1915 . 1309,1? „

zuf, 5792,60 Mk., i. Durchsch. 1930,86 Wt.
1918 . 34925,65 Mk.
1914 . 89851,— „
1915 . 82456,45 „

zus. 107 233,10 Mk., 1. Nurchsch. »»?<l4,«n Ml.
Vergl. die Erläuterung ani Schlüsse

der Anlage H..

1913 . 24970,40 Ml,
1914 . 35371,1? „
1915 . 29156,80 „

zus. 89498,8? Mk,, i. Duichsch. W«»«,?» Wl.
1913 . 185>,09 Mk.
1914 . 3517.05 .,
1915 . 3011,63 „

zuf.' 8379.77 M.,i.Durchsch.2?93,25Mk,
Der Ucberfchuß betrug:
1913 . 83952.61 Mk.
1914 . 32148,82 „
1915 . 85464,93 ,.

zuf. 101565,86 M^, i Durchsch. 3» xüLM Ml,
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Heil- und Pflegeanstalt zu Merzig
Land- und Viehwirtschaft.

Vefitzstands-Grliwterung.
Zu

Einnahme-
Titel , ii», » czin ! Im

Das Grundeigentum der Anstalt beträgt

Davon sind:
»,, Gebäudeflächen,Hofräume, Promenaden, Wege,

e. Holzung einschließlich der neuen Aufforstung .
bleiben für die Landwirtschaft

Gärten und Ackerfelder .........
Wiesen ..............

9
1
9

10
22
79

3l>
30
39

72

20

I.
II.

3«
14

34
29

34
l«

52

52
III.
IV.
V.

VI.

450 Obstbäume.
30 Kühe je 14 Liter Milch den Tag.
300 Hühner, Enten und Gänse.
25 fette Kühe je zu 410 Ml.. 6 Ochsen je zu 600 M.

und ungefähr 220 Schweine je zu 110 Mt,

Es werden 6 Pferde zum Acker- und Wegebau, zur
Anfuhr von Kohlen und sonstige» Wirtschafts-
bedürfnissen und für das Persuncnfuhrwerk,tt Ochsen
zum Ackerbau und 200 Schweinezur Mast gehalten.

84 5?

21
52

63 52
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Erläuterung. Lutter- und Streu Dedurf zu Ausgabe Titel V.

Tier-

»attung,^

Pferde

i!'i!h^ 80

Qchs.en

Bedarf im einzelne«

«m
Tagen

219«

Winter
«300

Tom.
mcr

4650

Winter
12UU

Sum¬
mer
«30

für den Tag.

Hafer , . .
Heu . . .
Stroh (ssntter)
Stroh (Streu)

,yen . , .
Lcinmehl , .
Kokoskuchen .
Nübeu . . .
Stroh (Stren)
Grüufuttcr .

sLeiumehl. .
(Kokoskuchen .
lMroh (Streu)

'Vm . . .
Hafer . . ,
Kokoökucheu ,
Rüben. . .
Stroh (Streu)
Grüufutter .

s Hafer . . .
< Kokoskuchen .
l Stroh (Streu)

0,b ^8

3 .,

10
0,e
0.5

10
6

50

6

^3,

^l
5
2
2

10

50
3

6

K3

^!

Gerste (FuttcrWfchusi) 0,.° 1^

Summe der Nedarfsmeugen <

Bedarf in» aanzen

Hafer. Heu. Stroh.

>l3

14 235

2 520

2 790

19 545

21 9UU

63 00!»

6 3!X>

01 200

1? 52!»

37 800

27 900

8190

5 580

73 000

Lein-
mehl.

1^

3 150

6 975

36 500

Kolos-
lucheu,

1^

Rüben.

3150

4 650

2 520

465

169 990
46 625

63 000

12 600

10 785
75 600

Grüm
futter.

Gerste.

1-K

232 500

4« 500

279 000

1642,

Preis
für

100 1^

1642,.

Netrag

3 772
6 840
8 499
9 325
1941
1209
2 929

270

Ä«»„
" ^s>^'/""' 'l< ausschließlich der Kiicheuabfiille berechnet,

""uaitms des Preises zur Verwendung kommen.

50

3N
60
50
^3

Summe der Kosten 34 796 82
rund l 35 000 —

Sofern es vorteilhaft ist, tonnen anch andere Futtermittel im

SS
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